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sommer im stahl
  

kulinarisches 
unter alten kastanien

und linden   
an schönen

sommerabenden
grillstation im biergarten

restaurant & biergarten
mo – fr 11.30 – 15 +17 – 24 uhr

sa + so 11.30 – 24 uhr
durchgehend geöffnet

Hüttenfest
Oberried/Zastler (es.) Am Sonn-
tag, dem 14. Juli, fi ndet im Zastler 
auf der „Freiburger Hütte“ das 
Hüttenfest des Skiclub Freiburg 
statt. Ab 10.00 Uhr heißt das 
Hüttenteam die Gäste mit einem 
Frühschoppen mit Weißwürsten 
willkommen. Ab 12.00 Uhr gibt es 
dann verschiedene warme Speisen 
und ab 14.00 Uhr werden Kaff ee 
und Kuchen angeboten. Für alle, 
die nicht mehr so gut zu Fuß sind, 
gibt es wieder einen Shuttlebus ab 
dem Parkplatz an der Schranke im 
Zastler um 10.00, 11.00 und 12.00 
Uhr. Busgebühr 2.- Euro.

Hoff est auf dem Plattenhof
St. Peter (es.) Der Plattenhof lädt 
am Samstag, 13. Juli, und Sonntag, 
14. Juli, zu seinem Hoff est ein. Am 
Samstag werden ab 14.00 Uhr die 
Neuheiten der Grünlandtechnik 
der Firma Krone vorgestellt. Am 
Abend sorgt ab 19.30 Uhr „El 
Paso“ mit Country Musik für 
stimmungsvolle Unterhaltung. 
Die Bar ist geöff net. Der Eintritt 
ist frei. Der Sonntag beginnt um 

11.00 Uhr mit einem „off enen Hof 
Tag“. Für die Kinder gibt es einen 
Streichelzoo und einen Spielplatz. 
Der Schwarzwals-Milch Wagen 
ist vor Ort und die Kaff eestube 
ist geöff net. Ab 14.00 Uhr fi ndet 
eine weitere Grünlandvorführung 
statt. Für das leibliche Wohl sorgt 
an beiden Tagen das Plattenhof-
Team. Die Veranstaltung fi ndet 
bei jedem Wetter statt.

„Der Wald kann nicht ins Schwimmbad gehen“
Unsere Wälder leiden wiederholt unter der extremen Hitze

Kirchzarten (cw.) Nicht nur Men-
schen und Tiere leiden unter der 
extremen Hitze, auch beim hei-
mischen Wald haben die letzten 
heißen Jahre zu extremen Verände-
rungen geführt. Hans-Ulrich Hayn, 
Forstbezirksleiter Kirchzarten, 
berichtet, dass es seit 20 Jahren 
ständig immer höher werdende 
Temperaturen gibt. Laut Statistik 
war 2018 das wärmste Jahr, zudem 
gab es in diesem Jahr den gerings-
ten Niederschlag. In den Monaten 
Juni bis November 2018 wurden 
die tiefsten Werte am Pegel der 
Dreisam in Ebnet gemessen. Damit 
gab es sechs Monate lang keine 
nennenswerten Niederschläge. Das 
Bachsystem des Wagensteigbachs 
ist im letzten Jahr ab Buchenbach 
zusammengebrochen, um eine 
spürbare Folge zu nennen. Diese 
Extreme wirken sich auch auf die 
Vitalität des Waldes aus. 

Baumsterben als lang-
fristige Folge

Gerade durch die extreme Wär-
me und die damit einhergehende 

Trockenheit werden die Bäume so 
geschwächt, dass sie nicht mehr in 
der Lage sind, sich gegen Schäd-
linge, insbesondere spezielle Arten 
des Borkenkäfers, zu wehren. 
Primär betroffen ist die Fichte, 
die aufgrund der Trockenheit vom 
Buchdrucker, einer Borkenkäfer-
art, befallen ist. Borkenkäferbefall 
erkennt man an den roten Stellen 
im Wald, die Farbe der Bäume, 
die am Absterben sind bzw. ab-
gestorben sind. Aber auch grüne 
Tannennadeln, die herabrieseln 

und auf dem Waldboden liegen, 
sind ein Indikator für einen Bor-
kenkäferbefall. 2018 war der Ver-
lust der Fichte am höchsten. Das 
wurde bislang immer unter dem 
Aspekt relativiert, dass die Fichte 
doch sehr stark vom Menschen 
gefördert wurde. Früher bestand 
der Schwarzwald aus Tannen 
und Buchen, doch im Laufe der 
Zeit ersetzte man viele dieser bei-
den Baumarten durch die Fichte. 
Die Tanne ist ein Tiefwurzler 
im Gegensatz zur Fichte, die ein 

Flachwurzler ist. Dadurch ist die 
Tanne in der Lage, sich aus tieferen 
Bodenregionen Feuchtigkeit zu 
holen. Da die oberen Bodenschich-
ten schneller austrocknen, fehlt 
der Fichte aufgrund ihrer fl achen 
Wurzeln die Feuchtigkeit. Aber im 
aktuellen Jahr sind plötzlich mehr 
Tannen befallen. Damit erhält das 
Ereignis eine neue Dimension, da 
es sich um eine Baumart handelt, 
die im Dreisamtal, auch in den 
unteren Lagen, seit rund 3000 
Jahren wächst und bisher mit den 
Lebensbedingungen gut klarkam. 
Hans-Ulrich Hayn erklärt, dass die 
Ursache für den Tannenbefall der 
geringe Niederschlag in der zwei-
ten Jahreshälfte 2018 ist. Davon 
konnte sich die Tanne im Winter 
nicht erholen und ist anfälliger. 

Verschiebung klimatischer 
Höhenstufen

Doch die Schäden sind auch ab-
hängig von der Höhe, auf der der 
jeweilige Baum wächst. Da sich 
die klimatischen Höhenstufen

„Landesschau 
Mobil“ in 
Kirchzarten
Dreharbeiten zu 
„Landesschau Mobil“ 
ab Montag, 29. Juli
Kirchzarten (ch.) „Landesschau 
Mobil“ kommt nach Kirchzarten: 
Die Dreharbeiten mit „Landes-
schau Mobil“-Reporterin Kristin 
Haub fi nden ab Montag, 29. Juli 
2019 statt. Dabei macht sich das 
„Landesschau Mobil“-Team auf 
Spurensuche nach interessan-
ten Menschen und besonderen 
Orten. Die Reportage stellt den 
Fernsehzuschauerinnen und -zu-
schauern vor, was das Leben in 
der Gemeinde im Südschwarz-
wald auszeichnet. Die Redaktion 
nimmt noch Anregungen ent-
gegen, welche Persönlichkeiten 
und Geschichten aus Kirchzarten 
für die Sendung interessant sein 
könnten und sucht nach Menschen 
mit bewegenden, skurrilen und 
spannenden (Lebens-)Geschichten 
oder Interessen. Ein entsprechen-
des Kontaktformular befi ndet sich 
unter www.SWR.de/landesschau-
bw. Ausgestrahlt wird die Sendung 
dann Ende September 2019.

Schützenhock
Buchenbach-Unteribental (dt.) 
Der Sportschützenverein Buchen-
bach lädt am 3. und 4. August 
zum jährlichen Schützenhock auf 
den Festplatz Gummenwald in 
Unteribental ein. An beiden Tagen 
ist für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt, am Sonntag wird wieder 
Wildragout angeboten und erstmals 
gibt es eine Sektbar mit leckeren 
Sektkreationen. Für musikalische 
Unterhaltung sorgt Alleinunterhal-
ter Clemens Fuß, am Sonntag wird 
zum Frühschoppenkonzert mit dem 
MV Buchenbach eingeladen.

Altpapiersammlung
Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
13. Juli, fi ndet die nächste Ver-
einssammlung in Kirchzarten 
und allen Ortsteilen statt. Die 
Alt papiersammlung wird von den 
Pfadfi ndern Kirchzarten organisiert 

und durchgeführt. 
Ab 8.00 Uhr wird das Altpapier 

abgeholt. Hilfreich ist es, wenn das 
Altpapier gebündelt oder in Karton 
verpackt wird. Loses Altpapier 
kann nicht eingesammelt werden.

Hans-Ulrich Hayn erklärt anhand von Messwerten die aktuelle 
Situation.  Fotos: Claudia Wandres
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Vom Borkenkäfer befallene Fichten.

Dorfrundgang
St. Peter (dt.) Die Touristische Ar-
beitsgemeinschaft (TAG) lädt am 
Mittwoch, dem 17. Juli, zu einem 
geführten Historischen Dorfrund-
gang in St. Peter ein.  Er dauert ca. 
1,5 Std, die Teilnahme kostet 4.- €. 

Treff punkt ist um 19.00 Uhr im 
Klosterhof unter der Linde. Die 
Führung fi ndet nur bei gutem Wet-
ter statt. Bei unsicherer Wetterlage 
bitte ab 1 Std. vor Beginn anrufen 
unter Tel.: 0151-56032540. 
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Neues Theaterabonnement 
z.B. Spielplan der Theaterbesu-
chergemeinschaft BG G (Freitag-
abend, 19.30 Uhr)
1.11. (18 Uhr) Falstaff, Komische 
Oper von Giuseppe Verdi 27.12. 
Wut, Schauspiel von Elfriede 
Jelinek
31.1. The Turn Of The Screw, 
Oper von Benjamin Britten
21.2. Die Hochzeit des Figaro, 
Komische Oper von Wolfgang 
Amadeus Mozart
20.3. Maria Stuart, Schauspiel 
von Friedrich Schiller
3.7. Madama Butterfly, Oper in 
drei Akten von Giacomo Puccini
Anmeldeschluss: 9. September 
2019, Preis für 6 Vorstellungen: 
130 €. Eintrittskarte ist auch Fahr-
karte im Gebiet des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg (RVF). 
Das Kombi-Ticket kann sowohl 
einmalig für die Hinfahrt - frühes-
tens 3 Stunden vor Veranstaltungs-
beginn - als auch für die Rückfahrt 
genutzt werden.
Mit den Weiden flechten in den 
Sommerferien - für Kinder ab 7 
Jahre (Marta Paczkowska) Mo, ab 
29.7., 09 - 12 Uhr, 3x, 63 €
Nützliches mit Origami für Kin-
der in den Sommerferien (Anja 
Drews) Mo, 29.7., Di, 30.7., Mi, 
31.7., Do, 1.8. und Fr, 2.8. jeweils 
von 10 - 12 Uhr, 5 Termine, 56 € 
Origami-Upcycling für Kinder in 
den Sommerferien (Anja Drews)
Mo, 5.8., Di, 6.8., Mi, 7.8., Do, 8.8. 
und Fr, 9.8.19 jeweils von 10 - 12 
Uhr, 5 Termine, 56 €
Möbelbau-Ferienworkshop für 
Familien mit Kindern ab 7 Jah-
ren in den Sommerferien (Wolf-
Christian Hartwieg) Mi, 28.8., 
Do, 29.8. und Fr, 30.8. jeweils 
von 9.30 - 17.30 Uhr, 3 Termine, 
330 € je 2er-Team + 30 € für jede 
weitere Person
Qi Gong -Taoistische Gesund-
heitsübungen, Entspannung und 
Energieaufbau (Regina Sagmeis-
ter) Do, ab 1.8., 8:45 - 09:45 Uhr, 
5 Termine, 40 €
Lesen und Rechtschreiben kann 
Kummer machen – Beratungs-
angebot. Interessierte melden 
sich bitte. 
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um 300 m nach oben verschoben 
haben, hat die Tanne inzwischen 
Probleme, auf Lagen unterhalb von 
600 m zu existieren. Nach Aussage 
von Hans-Ulrich Hayn wird es erst 
ab 800 m deutlich besser. Durch 
die abgestorbenen Bäume gibt es 
in diesem Jahr bereits einen Holz-
einschlag von 10.500 m³ allein 
im Dreisamtalrevier von Förster 
Otmar Winterhalder. Bisher konnte 
das Forstamt die toten Bäume aus-
ziehen und vermarkten, doch wenn 
sich diese Entwicklung fortsetzt, 
wird es dieser Aufgabe kaum mehr 
nachkommen können. Aus finanzi-
eller Sicht kommt für die Waldbe-
sitzer dazu, dass Neubepflanzun-
gen auf kahlem Boden aufwendig 
und teuer sind. Außerdem sind die 
Jungpflanzen erheblich anfälliger. 
„Eine Wetteränderung ist dringend 
notwendig“, so Hans-Ulrich Hayn. 

Für den Auerhahn wird es 
schwierig

Der Auerhahn lebt in unserer 
Heimat schwerpunktmäßig in 
Höhenlagen über 1100 Meter. 
Durch die steigenden Temperatu-
ren fällt es ihm schwer, in seinem 
hiesigen Lebensraum zu bestehen. 

Er braucht die Fichte und nied-
rige Bodenvegetation. Durch die 
klimatische Höhenverschiebung 
kämpft die Fichte auch in höheren 
Lagen gegen höhere Temperaturen 
und damit gegen Schädlingsbefall. 
Gleichzeitig wachsen Gräser und 
Kräuter höher, so dass der Auer-
hahn seinen Lebensraum nicht 
mehr überblicken kann. An diesem 
Beispiel wird deutlich, welche 
Auswirkungen die steigenden 
Temperaturen auch auf die Tierwelt 
und deren Lebensraum haben. 
Hans-Ulrich Hayn ist dabei, nach 
einem Konzept zu suchen, um den 
Auerhahn in den heimischen Wäl-
dern zu erhalten. „Rehe kommen 
mit der klimatischen Veränderung 
klar. Doch in der Tierwelt gibt es 
auch Gewinner, wie die Gottesan-
beterin oder den Bienenfresser im 
Kaiserstuhl, ursprüngliche Mit-
telmeerarten, die sich aber in den 
letzten Jahren etablieren konnten“, 
erklärt der Forstbezirksleiter.

Der zukünftige Wald wird 
ein anderer sein

Das Erholungsnetz Wald wird 
von den Waldbesitzern erhalten. 
Die Finanzierung dafür erfolgt 

über den Holzverkauf, aber ge-
schädigtes Holz bringt weniger 
Ertrag als gesundes. Auch hier 
wirkt sich die klimatische Ver-
änderung aus. Hans-Ulrich Hayn 
erklärt, dass der Wald nicht ster-
ben wird, aber er wird ein anderer 
sein. Die Bäume werden nicht 
mehr so alt und hochwachsen, 
womit die CO2-Aufnahme auch 
geringer sein wird. „Es wird zu-
künftig Aufgabe der Förster sein, 
die Waldbesitzer hinsichtlich 
einer klimaangepassten Wald-
bewirtschaftung zu beraten, ins-
besondere bei der Auswahl der 
Baumarten“, berichtet Hans-Jörg 
Bockstahler, Revierförster im 
Dreisamtal. „Die Problematik um 
unsere Umwelt ist weitreichend 
bekannt und jeder weiß inzwi-
schen, dass es Möglichkeiten gibt, 
einen eigenen Beitrag, wenn auch 
einen kleinen, für unsere Umwelt 
zu leisten. Ob weniger Autofahr-
ten oder der Verzicht auf Flugrei-
sen, es gibt einige Möglichkeiten, 
um etwas für unsere Natur zu tun. 
Wir können der Hitze entfliehen 
und ins Schwimmbad gehen, der 
Wald kann nicht ins Schwimmbad 
gehen“, so die abschließenden 
Worte von Hans-Ulrich Hayn.

Fortsetzung von Seite 1
„Der Wald kann nicht ins Schwimmbad gehen“

Ein gesunder Wald mit vorwiegend Tannen und Buchen.  Foto: Claudia Wandres

Forum Sozial- 
ökologischer Wandel

Auftaktveranstaltung und Ideensammlung für 
den fünften Wohnhof am Kurhaus Kirchzarten

Kirchzarten (dt) Im Baugebiet am 
Kurhaus Kirchzarten gibt es noch 
einen 5. Wohnhof mit elf Grund-
stücken, über deren Verwendung in 
den kommenden Monaten intensiv 
diskutiert werden wird. 

In einer Auftaktveranstaltung 
des Forums Sozialökologischer 
Wandel, das sich im Nachgang zur 
Kommunalwahl im Mai konstitu-
ierte und aus der gleichnamigen 
Wahlliste für den Gemeinderat 
hervorgeht, sollen dazu gemeinsam 
und parteiübergreifend Ideen für 
ein Gesamtkonzept gesammelt 
werden. Neben der Schaffung be-
zahlbaren Wohnraums für Jung und 
Alt, soll es auch um neue Wohnfor-
men gehen, für die es ganz offen-
sichtlich einen großen Bedarf gibt: 
ältere Menschen suchen immer 
häufiger eine eigene Wohnung in 
einem partizipativen Wohnumfeld, 
in dem sie sich einbringen und so 
der Vereinsamung entgegenwirken 
können. Groß ist das Interesse an 
selbstverantworteten Pflegewohn-
gruppe und auch junge Menschen 
oder Familien empfinden das Le-
ben jenseits von Einfamilienhäu-

sern als bereichernd. Die Chancen, 
in Kirchzarten ein innovatives, 
modernes Wohnumfeld zu schaf-
fen, sind aktuell vor allem deshalb 
groß, weil bei einem Wohnhof die 
Wechselwirkungen unterschied-
licher Modelle genutzt werden 
können. Im Idealfall entsteht ein 
Umfeld, das die Prinzipien Teilen, 
Begegnen und Einbringen (er)
lebbar macht.

Gleichzeitig wird sich das neue 
Forum Sozialökologischer Wandel 
allgemein kurz vorstellen und 
dabei Ideen und Themen für sein 
zukünftiges Engagement umrei-
ßen. Weitere Veranstaltungen sind 
für Herbst angedacht. Interessierte 
sind zur Mitarbeit an diesem offe-
nen, parteiunabhängigen Forum 
eingeladen! Weitere Infos auf ht-
tps://sozialoekologischer-wandel.
de oder per Kontaktaufnahme an 
info@sozialoekologischer-wandel.
de.
Die Veranstaltung findet statt am 
Mittwoch, 17. Juli, 19-22 Uhr, im 
Quartierstreff 20 des Bauvereins 
Kirchzarten gegenüber dem 
Bahnhof Kirchzarten.

Klimaschützer wandern durch Europa:

Walk for the Planet startete am Samstag

Verabschiedung der Gruppe Walk-for-the-Planet, die für den Klimaschutz in Europa werben.  
Am Mikrofon Marco Keller, Regisseur des Films Agrocalypse, der den ganzen Marsch mitmacht

Foto: Dagmar Engesser
Freiburg (de.) Am vergangenen 
Samstag startete die Gruppe „Walk 
for the Planet“, die für einen nach-
haltigeren Umgang mit unserem 
Planeten wirbt, mit ihrem Marsch 
von Freiburg nach Granada. Sie 
sind energieautonom unterwegs 
mit selbstgebauten Solaranhängern, 
die eine Küche transportieren und 
das Veranstaltungsequipment, für 
Filmvorführungen und Informati-

onsveranstaltungen.
Die Gruppe leistete in den letzten 

Monaten sehr viel Netzwerkarbeit 
und baute Kontakte zu französi-
schen Umweltgruppen auf, die sie 
empfangen und vorab und vor Ort 
Veranstaltungen organisieren. So 
treffen sie am 14. Juli 2019 in Audin-
court im Département Doubs in der 
Region Bourgogne-Franche-Comté 
mit lokalen Umweltgruppen zusam-

men. Dort  gibt es ein gemeinsam 
gekochtes Essen, Silent Disco mit 
solarbetriebenen Kopfhörern und die 
Vorführung des Films „Agrocalypse 
– der Tag an dem das Gensoja kam“, 
der für den Marsch in französischer 
Sprache synchronisiert wurde. Der 
Marsch kann auf Facebook verfolgt 
werden und es sind alle willkommen, 
die etappenweise mitlaufen wollen. 
www.planet-earth-movement.org

Beratung im Sozialrecht
Freiburg (dt.) Die Sprechtage der 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Freiburg finden immer montags von 
8.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
16.00 Uhr in der VdK-Servicestelle 
in der Bertoldstraße 44 statt (Aufzug 
vorhanden). 

Die Beratung und rechtliche Ver-
tretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherun-

gen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Ar-
beitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen 
Entschädigungsrecht als auch in der 
Grundsicherung für Arbeitssuchende 
und im Alter vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel.: 0761 / 50 44 9-0 ist 
erforderlich.

Den Lebensgarten kennenlernen
Kirchzarten (es.) Am Freitag, 
dem 12. Juli, gibt es von 17.30 
bis 18.30 Uhr die Möglichkeit 
den Lebensgarten Dreisamtal bei 
einem Feldspaziergang mit In-

forunde kennenlernen! Treffpunt 
ist auf dem Feld des Lebensgar-
ten, Ibentalstraße, Kirchzar-
ten. Eine Wegbeschreibung und 
weitere Infos sind unter: www.

lebensgarten-dreisamtal.de oder 
info@lebensgarten-dreisamtal.
de erhältlich.

Dreisamtäler
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W I R B R I N G E N 
K R E AT I O N U N D R E A L I S AT I O N 
I N E I N K L A N G

Privater Hof-Flohmarkt 
Am 13. Juli auf dem Gelände Rombach Holzbau

Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
dem 13. Juli, 10.00 - 16.00 Uhr, 
fi ndet ein privater Flohmarkt auf 
dem Gelände der Rombach Holz-
bau, Am Fischerrain 6, gegenüber 
der Freien Schule Dreisamtal in 
Kirchzarten statt.   

Eine kleine Gruppe Frauen hat 
ihre Speicher und Keller geräumt 
damit es wieder mehr Platz gibt. 
Als Zeichen der „Nachhaltigkeit“ 
möchten sie nun die schönen und 
praktischen Dinge und Fundstücke 
einer sinnvollen Weiterverwen-
dung zuführen. In diesem Sinne 

hoff en sie auf viele Besucher zu 
ihrem „Hof-Flohmarkt“ und freuen 
sich auf zahlreiche Gäste. 

Angeboten werden Kleider, Le-
derschuhe Gr. 38, Bastel- und Deko-
zubehör, Bücher, Hausrat, Schönes 
und Nützliches, Elektrische Hand-
maschinen, Pflanztröge in XXL, 
ein großes Edelstahl-Spülbecken 
für gewerbliche Zwecke, Alte Hifi - 
Geräte, Trödel und Schmuck.

Mit einer Spende aus der Aktion 
werden die Veranstalterinnen den 
Verein „Miteinander Stegen e.V“ 
unterstützen.

Ein jüdisches Schicksal 
im Dreisamtal

Verfolgung der Familie Günzburger aus Burg-
Höfen im „Dritten Reich“

Kirchzarten (dt.) Das Bildungs-
werks Kirchzarten - Oberried  
- Hofsgrund, lädt am Dienstag, 
16. Juli, 19.30 Uhr zu einem Vor-
trag „Ein jüdisches Schicksal im 
Dreisamtal - Die Verfolgung der 
Familie Günzburger aus Burg-
Höfen im Dritten Reich“ in das 
Gemeindehaus St. Gallus, Kirch-
platz 5 in Kirchzarten ein.
Vielen im Dreisamtal ist noch 
heute der Name Günzburger 
ein Begriff. Julius Günzburger 
(1883-1969) hatte als Viehhändler 
Kontakt zu den Höfen im Tal. Er 
wohnte bis zu seinem Lebens-
ende in Burg-Höfen. Und er war 
Jude. Eine Arbeitsgemeinschaft 
mit Schülerinnen und Schülern 
am Kolleg St. Sebastian hat sich 
im Schuljahr 2017/18 mit dem 
Schicksal der Familie Günzbur-

ger befasst. Wie sehr war sie von 
Ausgrenzung und Antisemitismus 
betroff en? Wurde sie deportiert 
und wie so viele andere jüdische 
Mitbürger in Deutschland ermor-
det? Oder konnte sie gerettet wer-
den? In einjähriger Forschungs-
arbeit mit Archivstudium und 
Zeitzeugeninterviews gelang es 
der Gruppe das Schicksal dieser 
Familie zwischen 1933 und 1945 
weitgehend zu rekonstruieren.
Nachdem der Vortrag der Ge-
schichts-AG am Kolleg St. Se-
bastian in Stegen großes Inter-
esse gefunden hat, wird er nun 
in Kirchzarten wiederholt. Es 
referieren Kays Allgaier, Paul 
Lieb und Jakob Seidel mit ihrem 
Lehrer Claudius Heitz. Hierzu lädt 
das Bildungswerk Kirchzarten 
herzlich ein.

Das war’s! Das über 250 Jahre alte Gasthaus „Löwen“ in Oberried-Geroldstal wird seit Montag nach 
zehn Jahren Leerstand von einem Bagger dem Erdboden gleichgemacht. Wenn der Schutt weggeräumt 
ist, geht’s an die Bodenplatte für das an gleicher Stelle als Holzhaus geplante neue Restaurant „Bruggaa“. 
(Der „Dreisamtäler“ berichtete!) Auch wenn die Besitzer Martin und Lucia Hegar, Hoteliers der „Halde“ 
am Schauinsland, froh sind, dass es nach jahrelanger Planung mit vielen Hindernissen endlich mit dem 
neuen Projekt weitergeht, verspürten beide am Montagabend auch etwas Wehmut. „Es tut schon weh“, 
stellte Martin Hegar fest, „wenn man sieht, wie schnell der alte geschichtsträchtige Bau abgebrochen ist 
und nun nur noch in der Erinnerung lebt. Wir haben heute traurig Abschied genommen, schauen jetzt 
aber froh und zuversichtlich nach vorne und freuen uns auf das neue Bruggaa.“ glü./Foto: G. Lück

Ein herzliches 
Dankeschön

Jugendliche von Kirchzarten 
und Umgebung feiern öfters 
ihre nächtlichen Partys am Fuße 
des Giersberges. Sie lassen 
anschließend ihren Müll als zer-
störerischer Akt auf der Wiese 
der Kneipp Anlage liegen. Sie 
wissen off ensichtlich nicht, dass 
sie durch diese Unaufmerk-
samkeit ihre eigene zukünftige 
Umwelt “zumüllen”.

Ein herzliches Dankeschön 
an alle unsichtbaren und sicht-
baren Helfer und Helferinnen, 
die in mühsamer “Fronarbeit” 
aufräumen und dadurch die 
Natur und die Umwelt pfl egen, 
denn was wir heute aufmerksam 
wegräumen, wird uns morgen 
Luft zum Atmen schenken. 
Danke!

M. Niggli, Kirchzarten

Das Buch „45 Jahre Burg-Bir-
kenhof“ von Jan Blass ist in der 
BurgerBürgerPost und der Buch-
handlung in der Rainhofscheune 
für nur 13.- Euro zu kaufen, denn 
durch Zuschüsse des Bürger-
vereins und der Bürgerstiftung 
konnte der Selbstkostenpreis von 
18.- Euro um 5.- Euro gesenkt 
werden.

Buchneuerscheinung: „45 Jahre Burg-Birkenhof“
Zum Jubiläum vom Bürgerverein Burg erzählt Jan Blaß die Geschichte der „Alpha-Siedlung“

Kirchzarten (glü.) Zwei Jubilä-
en wurden kürzlich im Rahmen 
des 14. Burger Festes gefeiert: 
45 Jahre Burg-Birkenhof und 40 
Jahre Bürgerverein Burg. Seit 
1991 wohnt Jan Blaß (66) in der 
„Alpha-Siedlung“, wie sie lange 
Zeit in Kirchzartens Volksmund 
genannt wurde, und hat nun auf 
160 Seiten ein Buch mit dem Titel 
„45 Jahre Burg-Birkenhof – eine 
dokumentarische Erzählung in 
Texten und Bildern“ herausge-
geben. Er erklärt, dass der Name 
„Alpha-Siedlung“ von der damals 
ausführenden „Alpha-Wohnbau-
gesellschaft mbH&Co“ stammt, 
die auf Burger Gemarkung mit nur 
600 Einwohnern den heutigen Ge-
meindeteil Burg-Birkenhof für bis 
zu 2.000 Neubürger baute – und 
das nicht immer zur Freude aller.

Blaß lernte Burg-Birkenhof 

bereits in der Bauphase 1975 
kennen und fand den Ort zunächst 
grässlich. Inzwischen schätzt er 
seine Qualitäten. Auf 160 Seiten 
geht er diesem Wandel der eigenen 
Wahrnehmung auf den Grund 
und klärt, wie viele spannende, 
kuriose, aber auch schockierenden 
Geschichten aus der Gründungs-
zeit, die er von Erstbewohnern 
erzählt bekam, zusammenhängen. 
Mehrere Jahre durchsuchte er im 
Gemeindearchiv viele Akten. Er 
versteht seine Darstellung aber 

nicht als Gesamtdarstellung der 
45jährigen Geschichte, sondern 
als spannende Dokumentation 
wichtiger Entwicklungsphasen. 
Heute ist Blaß, der viele Jahre an 
Gymnasien als Kunsterzieher ar-
beitete, vom großen Engagement 
vieler Persönlichkeiten und der 
beeindruckenden Gemeinschaft 
begeistert. Das sei eine gute 
Ausgangslage, um die durchaus 
immer noch vorhandenen Proble-
me anzupacken und die Gemein-
schaft für die Zukunft weiter zu 

entwickeln. 
Das informative Buch sollten 

sich unbedingt alle Menschen 
kaufen, die sich für die schwere 
Geburt dieser besonderen Ort-
schaft und deren zeittypische 
Dynamik sowie ihre kuriosen 
Randerscheinungen interessieren. 
Sei es, weil sie hier gewohnt haben 
oder immer noch hier wohnen, 
hier aufgewachsen oder gerade 
neu zugezogen sind oder weil sie 
als Kirchzartener mal über die 
„Hasenställe“ geschimpft haben.

Jan Blaß (l.) gab ein Buch über 45 Jahre Birkenhof heraus, das er beim Burger Fest vorstellte. Das ist 
das Titelfoto des im Eigenverlag erschienenen Buches über den Birkenhof.  Fotos: Gerhard Lück

„Reiß-Beck“ vergrößert Bahnhofsstraßen-Filiale
Am kommenden Dienstag ist Eröff nung – Mehr Platz im Verkaufsbereich, großes Café

Kirchzarten (glü.) In kurzer Zeit 
führte „Reiß-Beck“ in seiner Kirch-
zartener Filiale gegenüber vom 
Bahnhof eine Generalsanierung 
und Erweiterung durch. Wenn am 
kommenden Dienstag, dem 16. Juli 
um 5:30 Uhr Neueröff nung ist, wer-
den gleich die ersten Kunden große 
Augen machen. „Wir haben den 
Platz im Backwaren-Verkaufsbe-
reich erweitert und kundenfreund-
licher gestaltet“, verrät Björn Reiß. 
Doch das ist noch lange nicht die 
einzige Veränderung im Gebäude, 
das ein weiteres Geschoss mit Fe-
rienwohnungen erhielt.

Vergrößert wurde auch der Café-
Bereich, der jetzt eine eigene 
Kunden-Toilette bekam. „Der 
Reiß-Beck“ ist eine Kirchzartener 
Traditions-Bäckerei. Sie versteht 
sich als Bäckerei-Handwerker-Be-
trieb, der viel auf die Erfahrungen 
der früheren Generationen setzt. 
Ihre „Opa-Otto-Brote“ und „Opa-
Otto-Weckle“ bekommen deshalb 
in der neu gestalteten Filiale ein 

eigenes „Opa-Otto-Regal“. „Klar 
können wir“, freut sich Björn Reiß, 
der mit seiner Frau Michaela das 
große Unternehmen mit vielen 
Filialen leitet, „bei mehr Platz auch 
das Sortiment erweitern.“ Und da 
das Dreisamtal immer mehr itali-
enisches Flair verbreitet und die 

Menschen lieber draußen leben 
als in ihren Räumen, verdoppelte 
„Reiß-Beck“ den Außenbereich 
– mit dem Blick auf die an- und 
abfahrenden Busse und Bahnen, 
die Sehnsucht in die weite Welt 
fördernd.

Dem aktuellen „Dreisamtäler“ 

liegt in Kirchzarten ein Gutschein-
heft bei, das für verschiedene Pro-
dukte aus dem reichen „Reiß-Beck“-
Sortiment Sonderangebote off eriert. 
Im nächsten „Dreisamtäler“ wird die 
neugestaltete Filiale ausführlich vor-
gestellt – und auch die umgebaute 
Bohny-Filiale direkt nebenan!

Noch ist der Reiß-Beck-Umbau am Bahnhof eine Baustelle … – und noch steht der Backwaren-Wagen 
vorm Gebäude. Doch ab dem 16. Juli ist alles neu! Fotos: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de
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Eröffnung Sportgelände

EBNET

Illustration: M
anuel Alvarez

Freitag, 12. Juli

19: 00 Uhr 

Samstag, 13. Juli

13: 00 Uhr 

14: 00 Uhr

16: 00 Uhr

18: 00 Uhr

SV Ebnet Frauen (Landeslig
a)  -

SC Freiburg Frauen (1. Bundeslig
a) 

Werbespiel Volleyballgruppe der 

Gymnastik
abteilung

O�zielle Einweihungsfeier des 

Sportgeländes

Freiburger FC (Verbandslig
a) - 

Regioauswahl

SC Freiburg U 15 – 

Freiburger FC U 16

Sonntag, 14. Juli

10: 00 Uhr 

Tag der Ju
gendabteilung

Bei der A
nnakapelle 1

Pr
og

ra
m

m

DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!
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AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Ganzheitliche Lösungen 
rund um Ihre Sportanlagen

SPORTSTÄTTENBAU

Bedarfsanalyse, 
Beratung, Kalkulation, 
Ausführung 
und Betreuung

Fußball Tennis
•Naturrasen Beachvolleyball
•Rasenheizung Leichtathletik
•Systemrasen Finnenlaufbahnen
•Kunstrasen Baseball

www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU 
Garten-Moser GmbH u. Co. KG

72762 Reutlingen T. 07121.9288-21
73457 Essingen T. 07365.919040
75417 Mühlacker T. 07041.937030

info@sportstaettenbau-gm.de

Partner der Sportvereine, Kommunen und Verbände

Herzlichen Glückwunsch 
zum neuen Sportgelände!

rund um Ihre Sportanlagen

Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Wir gratulieren dem SV Ebnet  
 zur gelungenen Sportanlage.

Wir gratulieren zur Erö� nung!Wir gratulieren zur Erö� nung!Wir gratulieren zur Erö� nung!

Ebnet (dt.) Der Sportverein Ebnet 
steht vor einem historischen Ereignis 
in seiner mittlerweile 86-jährigen 
Vereinsgeschichte. Nach dem am 16. 
Oktober 2017 erfolgtem Spatenstich 
wurde in anderthalb-jähriger Bauzeit 
das neue Sportgelände mit jeweils 
einem Rasen- und Kunstrasenplatz 
sowie einem Gebäudetrakt mit mo-
dernen Sanitäranlagen, Verwaltungs-
räumen und neuer Gaststätte fertig 
gestellt. Bereits seit Februar hat der 
Sportverein Ebnet den Spielbetrieb 
auf dem Kunstrasenplatz aufgenom-
men und im März öff nete das Vereins-
lokal „Dreisamtalblick“ seine Pforten 
für die Öff entlichkeit.

Zur Saison 2019/20 wird nun auch 
der Rasenplatz in Betrieb genommen. 
Dies nimmt der Sportverein Ebnet 
zum Anlass vom  12. - 14. Juli sein 
neues Sportgelände im Rahmen 
eines Sportwochenendes offi  ziell zu 
eröff nen. 

Neben dem sportlichen Programm 
mit hochkarätigen Mannschaften aus 
der Region, wie die Frauen-Bundes-
ligamannschaft des SC Freiburg und 
der in die Oberliga aufgestiegene 
Freiburg FC, wird dabei die Einwei-
hungsveranstaltung mit Vertretern 
aus Politik und Sport im Mittelpunkt 
stehen. 

Alle Freunde des Sportvereins 
Ebnet und alle Interessierten sind  zu 
diesem Wochenende ganz herzlich 
eingeladen.

SV Ebnet: Einweihung des neues Sportgeländes

am Wochenende 
12.-14. Juli12.-14. Juli

Vor den Toren Ebnets ist ein schmuckes Sportgelände entstanden. Am Wochenende wird es offi  ziell eingeweiht.  Foto: Niklas Batsch

Programm 
Festwochenende 
SV Ebnet
Freitag, 12. Juli 
19.00 Uhr SC Freiburg Frauen (1. Bundesliga, DFB-Pokalfi nalist) 
: SV Ebnet Frauen (Landesliga)
Samstag, 13. Juli
13.00 Uhr Werbespiel der Volleyballer der Gymnastikabteilung 
des SV Ebnet 
(interessierte Männer und Frauen, die bisher noch nicht selbst spielen, 
sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und reinzuschnuppern)
14.00 Uhr Offi  zielle Einweihung des Sportgeländes
16.00 Uhr Freiburger FC (Oberliga) : Regioauswahl
18.00 Uhr SC Freiburg U15 : Freiburger FC U16
Sonntag, 14. Juli
Tag der Jugendabteilung mit Mixed Turnier der Teams des JFV 
Freiburg-Ost (Jungs und Mädels gemischt) 
Spiele der E- und D-Jugend Teams des SV Ebnet gegen FT 1844, 
Rahmenprogramm: Anlage zur Messung der Schussgeschwindigkeit 
und vieles mehr. 
Insbesondere auch Kinder und Jugendliche, die Lust haben, mit dem 
Fußballspielen zu beginnen, sind herzlich eingeladen.
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Erlebe deine
Leidenschaft neu

VALL-E+ 3 POWER
Zuverlässig & mehr Reichweite

AluxX SL Aluminium 27,5" für SyncDrive Sport Mittelmotor 80 Nm, GIANT 
EnergyPak 500 Wh Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Shi. Deore Schaltwerk 
M592, Tektro HD-M285, Hydraulik-Scheibenbremse, SR Suntour XCM 34 
HLO, 120mm  ...

2299,- €
ab

Voltaren® Schmerzgel forte 23,2 mg/g Gel. Wirkstoff: Diclofenac, Diethylaminsalz. Anwendungsgebiete: 
Erwachsene und Jugendliche über 14 Jahren: Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei 
akuten Prellungen, Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas, z.B. Sport- und Unfallverlet-
zungen. Bei Jugendlichen über 14 Jahren ist das Arzneimittel zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen. Warnhinweis: Enthält 
Propylenglycol, Butylhydroxytoluol und ein eukalyptushaltiges Parfum. Stand: 06/2016. GlaxoSmithKline Consumer Health-
care GmbH & Co. KG 80339, München. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker. Marken sind Eigentum der GSK Unternehmensgruppe oder an diese lizenziert. ©2018 GSK oder Lizenzgeber. 
*Beim Kauf von Voltaren® Schmerzgel forte und solange der Vorrat reicht.

Gratis* 
Kalt-Warm-Kalt-Warm-
Kompresse
Kalt-Warm-

08.07. bis 17.08.2019

Fit durchstarten!
Mit Voltaren® Schmerzgel forte wieder Freude an Bewegung.

Bären-Apotheke Stegen
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Bären-Apotheke KappelBären-Apotheke Kappel
Moosmattenstraße 5
79117 Freiburg

Schwarzwälder Kunsthandwerkermarkt
Oberried (dt.) Die Gemeinde 
Oberried richtet dieses Jahr bereits 
zum zehnten Mal den beliebten 
Schwarzwälder Kunsthandwer-
kertag aus. 

Am Sonntag, dem 21. Juli, von 
11.00 bis 18.00 Uhr, wird wieder 
in und um die Klosterschiire und 
das Wilhelmitenkloster in Oberried 

vielerlei Kunsthandwerkliches an-
geboten und liebevoll präsentiert. 

Holz-, Metall-, Keramik- und 
Porzellanarbeiten, Schmuck, her-
gestellt aus altem Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Seifen, Male-
rei und Floristik, Steinskulpturen 
und vieles mehr  kann erworben 
werden. Ca. 45 Anbieter haben 

ihre Teilnahme bereits zugesagt 
und werden ihre selbstgefertigten 
künstlerischen Arbeiten anbieten.

Die Besucher können außerdem 
einem Drechsler bei seiner Arbeit 
über die Schulter schauen und einer 
bekannten Porzellanmalerin beim 
Setzen ihrer feinen Pinselstriche 
zuschauen. 

Auch für das leibliche Wohl ist 
mit Kaff ee, Kuchen und feinem Es-
sen bestens gesorgt. Die Bewirtung 
übernimmt in diesem Jahr die Ju-
gendfeuerwehr und die Feuerwehr 
Oberried. Zur Abkühlung gibt es 
Eis vom Ruhbauernhof. 

Weitere Infos auf www.kunst-
handwerkertag-oberried.de.

Wohnungsmix für alle Generationen
Bauverein Breisgau eG feiert Spatenstich in Littenweiler

Littenweiler (bv./hr.) Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten am 
Donnerstag vergangener Woche 
Marc Ullrich und Jörg Straub, 
Vorstandsvorsitzende der Bau-
verein Breisgau eG, den ersten 
Spatenstich für ein weiteres Projekt 
im bestandsersetzenden Neubau 
feiern. Auf dem Grundstück in 
der Alemannenstraße 21 – 23 in 
Littenweiler entstehen 24 dauerhaft 
preisgedämpfte Genossenschafts-
wohnungen - ein Novum im stark 
nachgefragten Freiburger Osten.

Baubürgermeister Prof. Dr. Mar-
tin Haag betonte die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit der Genossen-
schaft. Besonders bemerkenswert 
bewertet er, dass alle bisherigen 

Bewohner einvernehmlich mit 
neuem Wohnraum versorgt wer-
den konnten „Das spricht für das 
gute Miteinander im Bauverein“. 
Stiftungsdirektor Johannes Baum-
gartner von der Erzdiözese Freiburg 
erläuterte das bundesweit einzig-
artige kirchliche Förderprogramm 
„Bezahlbares Genossenschaftliches 
Wohnen Baden”. Dieses Programm 
fördert gezielt einkommensschwa-
che Personen.

Marc Ullrich betonte die Vorteile 
und Sicherheit der Genossenschaft 
mit lebenslangem Wohnrecht und 
bezahlbaren Mieten für die Mitglie-
der. Durch diese sinnvolle Nach-
verdichtung werden über sechzig 
Prozent mehr Wohnfläche auf 

dem Grundstück geschaff en. Die 
Nachbargebäude wurden bereits 
behutsam energetisch modernisiert. 

Jörg Straub hob nicht ohne Stolz 
hervor, dass vom Projektvolumen 
mit acht Millionen Euro über zwei 
Millionen Euro durch Gelder der 
Mitglieder und der hauseigenen 
Spareinrichtung gestemmt werden. 
Ein Alleinstellungsmerkmal der 
Bauverein Breisgau eG. 

Auf dem Grundstück werden 
vierzig Prozent der Flächen frei-
willig kirchlich bzw. öffentlich 
gefördert und wirken so stark 
preisdämpfend. Die Mieten begin-
nen bei 7,30 Euro je Quadratmeter 
Wohnfl äche.

Es entsteht ein Wohnungsmix 

aus Zwei- bis Vier-Zimmer-Woh-
nungen für alle Generationen. Die 
drei Mehrfamilienhäuser haben 
einen KfW 55 Standard und eine 
regenerative Pellets-Energiever-
sorgung. Voraussichtlich im Früh-
jahr 2021 können die genossen-
schaftlichen Mietwohnungen von 
den Bewohnern bezogen werden.

„Auch auf den neuen Flächen 
in Kleineschholz, Dietenbach und 
Zähringen-Nord will der Bauverein 
genossenschaftliche Wohnprojekte 
realisieren“, so Mark Ullrich. 
„Hierfür benötigen wir jedoch die 
Unterstützung der Kommunalpoli-
tik sowie vertretbare wirtschaftli-
che Rahmenbedingungen“, betont 
Jörg Straub.

Spatenstich für die neue Bauverein-Wohnanlage in Littenweiler. v.l.n.r.: Gerhard Kiechle, nebenamtlicher Vorstand Bauverein Breisgau 
eG; Gerhard Kerner und Thomas Melder, Architekturbüro mbpk Architekten und Stadtplaner GmbH; Irmgard Waldner, stv. CDU-
Kreisvorsitzende; Marc Ullrich, Vorstandsvorsitzender Bauverein Breisgau eG; Baubürgermeister Prof. Dr. Martin HaagM Johannes 
Baumgartner, Stiftungsdirektor der Erzdiözese Freiburg; Jörg Straub, Vorstand Bauverein Breisgau eG; Uta Schwörer-Seyl, Architektin 
Bauverein Breisgau eG und Michael Simon, Prokurist und Leiter der Bauabteilung Bauverein Breisgau eG. Foto: Bauverein Breisgau eG

Am Freitag im Innenhof des Klosters in Oberried:

Sommernachtskino

Oberried (dt.) Am Freitag, 12. 
Juli, fi ndet in Kooperation mit dem 
Krone Theater Neustadt das erste 
Sommernachtskino im Innenhof 
des Klosters in Oberried statt. 
Eigentlich kann es ja kaum eine 
schönere Umgebung geben für ein 
Kino unter Sternen! 

Aufgeführt wird das Familien-
drama „Still Alice - mein Leben 
ohne Gestern“, das sich um die 
noch junge Linguistikprofessorin 
Alice dreht, welche zunehmend 
an einer vererbbaren Form der 
Alzheimer-Krankheit leidet. Der 
Film wurde vielfach ausge zeichnet 
und ist trotz des tiefgehen den ge-
sellschaftlich wichtigen Themas 
kein schweres Betroff enheitskino, 
sondern berührende und zum 
Nachdenken anregende Unter-
haltung. 

Dazu hat die veranstaltende 
„Bürgergemeinschaft Oberried“ 
ein attraktives kulturelles und kuli-
narisches (Vor-)Programm geplant. 
Dieses stimmt auf schöne Weise 
auf den Kinoabend ein und wird 
von Künstlern aus Oberried be-
stritten. Mit dabei ist der in Ober-

ried lebende Schattenspieler und 
Bauchredner Günter Fortmeier, 
der 2016 mit dem Kleinkunstpreis 
Baden-Württemberg ausgezeichnet 
wurde. Zuvor wird der in Weilers-
bach lebende Gitarrist Alfons Wild 
gemeinsam mit dem Klarinettisten 
Jürgen Mayer musikalisch in den 
Abend einstimmen. Sie spielen 
eine lockere Mischung aus süd-
amerikanischer Musik (Bossa 
Nova und eine Brise Tango), 
Jazz-Stücke, die sehr leicht ins Ohr 
und auch bis in die Füße gehen, 
ein wenig Valse-Musette, ein An-
klang von Klezmer-Musik..... da 
lohnt sich der Abend doch gleich 
mehrfach! 

Beginn ist um 19.30 Uhr, der 
Film wird gegen 21.30 Uhr bei 
Einbruch der Dunkelheit starten.

Karten zum Preis von 6.- Euro 
sind beim Sponsor Beckesepp in 
Oberried bzw. im Kirchzarten (am 
Marktplatz) erhältlich. Alternativ 
können Karten unter info@bg-
oberried.de reserviert werden. 
Diese müssten bis spätestens 19.30 
Uhr an der Abendkasse abgeholt 
werden.

Eine überragende Julianne Moore spielt die 50-jährige Alice Howland 
in dem berührenden Film „Still Alice“, der am Freitag im Oberrieder 
Klosterinnenhof gezeigt wird. Der Film wird durch ein kleines aber 
feines musikalisches Programm untermalt. Foto: Veranstalter

Sommer, Sonne, gute Laune … Kirchzarten!
Zweites Freitag-Abend-Spektakel mit dem „Klapptheater“ und der Musik von „Unojah“

Kirchzarten (glü.) Bereits zum 
zehnten Mal verwandelt sich 
Kirch zartens Fußgängerzone frei-
tagabends im Juli und August zur 
Kleinkunstbühne. Bei freiem Ein-
tritt lädt Tourismus Dreisamtal ab 
19 Uhr zu Artistik, Musik, Comedy 
und Clownerie ein. Jeder Abend 
bietet ein neues, überraschendes 
Programm mit brillanter Unterhal-
tung für Klein und Groß – am 12. 
Juli geht’s weiter!

Virtuoses Marionettenspiel zeigt 
dann „Klapptheater“ mit dem Figu-
ren-Musik-Theater „Boulevard of 
broken Stars“. Die selbstgebauten 
Marionetten sind wahre Kunstwer-
ke. Sie besitzen die erstaunlichsten 
Fähigkeiten: Rollschuhlaufen, 
Steppen, Jonglieren, Einrad fahren, 
Schlagzeugspielen – sie imitieren 
das nicht, nein, sie können es wirk-
lich! „Das ist heiteres, poetisches 
Figurentheater mit Tiefgang, bei 

dem Musik eine tragende Rolle 
spielt“, weiß Sabine Paschold von 
der Tourist-Info, „das ist ein Spiel 
auf vielen Ebenen!“

„Einheit in Vielfalt“, lautet der 
Flaggenspruch der Multi-Kulti-
Reggae-Weltmusikband „UN-
OJAH“. Sie mixt einen bunten 
Cocktail aus Reggae, Latin, Pop, 

Hip Hop, Oriental und Weltmusik 
mit spirituellen Texten in vielen 
Sprachen und serviert den Gästen 
in der Fußgängerzone so eine 
musikalische Hommage an die 
Vielfalt. „UNOJAH weiß das Pu-
blikum zu begeistern und nimmt es 
mit auf eine Reise um die Welt“, 
verspricht Sabine Paschold. Die 

Bewirtung der Zuschauer über-
nehmen diesmal die „Hexen“ aus 
Kirchzarten.

Weitere Infos sind auf www.
dreisamtal.de unter der Rubrik 
Veranstaltungen bzw. über die 
Tourist-Info, Tel. 07661 907980, 
E-Mail: tourist-info@dreisamtal.
de zu fi nden.

Beim 2. Freitag-Abend-Spektakel dabei: das „Klapptheater“ und die Musik von „UNOJAH“.Fotos: Veranstalter

50 Jahre Bildungswerk 
St. Märgen -St. Peter

St. Peter (dt.) Das Bildungswerk 
St. Märgen-St. Peter feiert sein 
50. Gründungsjahr. Am Samstag,  
dem 20. Juli, dem Vortag vor dem 
genauen Gründungsdatum, beginnt 
das Jubiläum mit einem Gottesdienst 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Peter. Anschließend wird die Feier 
im Pfarrheim in St. Peter, Schulweg 
3, fortgesetzt. Es gibt Gelegenheit 
zum Gespräch, umrahmt von Musik 
und Gesang. 

Das Klavierduo Pink & Blue, 
bestehend aus Timea Djerdj und Flo-
rian Bischof, präsentiert Glanzlichter 
der 4-händigen Klaviermusik -  von 
Bach über Schubert und Debussy bis 
Katchaturjan. Bach und Piazolla sind 
dabei lediglich einen Tastensprung 
voneinander entfernt. Und würde 
Brahms auch auf lateinamerikani-
sche Tänze stehen? Die beiden Musi-
ker sind als Chorleiter und Pianisten 
tätig und wohnen in St. Peter.



Mittwoch, 10. Juli 2019DreisamtälerSeite 6

HEUTE: Breitnau-HinterzartenBreitnau-HinterzartenBreitnau-Hinterzarten

Der Dreisamtäler im Gespräch mit Breitnaus Bürgermeister Josef Haberstroh

Breitnaus Bürgermeister Josef
Haberstroh

Seite 6

Die Serie im DreisamtälerDie Serie im DreisamtälerDie Serie im Dreisamtäler

Dreikönigstraße 4 Telefon 0761 - 70 78 78 44
79102 Freiburg Telefax 0761 -  70 78 78 45
info@schwab-it.de

Kommunikation | Netzwerke | Hard- und Software

 www.schwab-it.de

Lösungen für Selbstständige, Handwerker, Freiberu�er, 
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Stefan Schwab
und sein Team
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Tolle Angebote
     zum Nachtbummel!
Tolle Angebote
     zum Nachtbummel!

Betreutes Wohnen im Schwarzwald
Auf der SONNENHÖHE in Breitnau entstehen 21 barrierefreie 
Wohnungen mit nach Süden ausgerichteten Terrassen & Balkonen.

2-Zi-Whg., 56 m2 233.000,–
2-Zi-Whg., 64 m2 254.000,–

WWW.SONNENHOEHE-BREITNAU.DE

Jetzt reservieren!
Tel. 07681 4018 - 9991
info@sonnenhoehe-breitnau.de

• 24-Stunden-Hausnotruf
• Umfangr. Pflegeleistungen

• Aufzug und Tiefgarage
• Tagescafé mit Mittagstisch 

PROJEKTENTWICKLUNG & VERKAUF
Ganter Property Development GmbH, 79183 Waldkirch

Fertigstellung Herbst 2020!

Gewerbegebiet Gässle 7
79872 Bernau im Schwarzwald 

Tel +49 (0)7675 9053-0

info@bruno-kaiser.de
www.bruno-kaiser.de

WIR BAUEN MEHRGESCHOSSIG IN ÖKOLOGISCHER 
HOLZBAUWEISE ALS GENERALTUNTERNEHMER!HOLZBAUWEISE ALS GENERALTUNTERNEHMER!

Besucht 

uns beim

BERUFSINFOTAG

am 13.07.2019

in Bernau 

Bitte melde dich über folgenden Link /QR-Code für unseren 
Berufsinfotag an » berufsinfotag.holzbau-bruno-kaiser.de

Dreisamtäler: Herr Haberstroh, 
welches ist denn derzeit das wich-
tigste Projekt, das in Breitnau 
läuft?
Haberstroh: Das ist eindeutig die 
Realisierung des Projekts Sonnen-
höhe mit den drei Schwerpunkten 
Pflege – Ferien – Wohnen. Das 
Ganze wächst und gedeiht! Der 
Spatenstich war im April, der 
Aufbau des Holzbaus beginnt in 
den nächsten Tagen durch eine 
Bernauer Holzbaufi rma.
Dreisamtäler: Können Sie noch 
etwas mehr zum Konzept sagen?
Haberstroh: Das Herzstück, wel-
ches auch als erstes realisiert wird, 
ist das Pfl egehaus mit zwei ambu-
lant betreuten Wohngruppen, Ta-
gespfl ege, Tagescafé und Physio-
therapiepraxis. Für die Arztpraxis 
hat die Gemeinde im Gebäude der 
betreuten Eigentumswohnungen 
drei Wohnungen mit rund 150 
qm gekauft. Damit wollen wir die 
medizinische Grundversorgung für 
Breitnau sichern. 

In weiteren Bauabschnitten sol-
len die vier Gebäude für Service-
Wohnen und die Ferienchalets 
realisiert werden.

Mit diesem Projekt wollen wir 
zum einen Breitnauern Bürgern, 
die pflegebedürftig werden, ein 
Verbleiben im Ort ermöglichen. 

Zum anderen können Familien, die 
zu pfl egende Angehörige haben, 
Urlaub hier buchen und, während 
sie Ausfl üge in der Region machen, 
gleichzeitig die Tagespfl ege in An-
spruch nehmen. Solch ein Angebot 
ist einmalig und gibt Betroff enen 
die Möglichkeit eines erholsamen 
Urlaubs gemeinsam mit ihren pfl e-
gebedürftigen Angehörigen.
Dreisamtäler: Das Projekt wird 
von allen im Dorf mitgetragen?
Haberstroh: Ende letzten Jahres 
bildete sich die Initiative Zukunft 
Breitnau, die das Projekt in Frage 
stellte. Sie sammelte Unterschrif-
ten, die pressewirksam übergeben 
wurden. Der Vorwurf war, dass wir 
die Bevölkerung nicht genügend 
informiert hätten. Wir haben die 
Kritik sehr ernst genommen und 
noch einmal ein Bürgergespräch 
angeboten, das mit über 200 Teil-
nehmern sehr gut besucht war. Au-
ßerdem haben wir chronologisch 
aufgelistet, welche Gemeinderats-
sitzungen dazu stattfanden, welche 
Presseberichte es gab, welche 
Formen der Bürgerbeteiligung 
stattfanden. Damit war klar belegt, 
dass weit über das gesetzliche Maß 
hinaus Bürgerbeteiligung stattge-
funden hat und dass der Projekt-
entwickler, die Firma Ganter aus 
Waldkirch, Anregungen aus dem 
Gemeinderat und den Bürgerver-
sammlungen immer aufgenommen 
und das Projekt entsprechend wei-
terentwickelt hat. Insgesamt war es 
noch einmal eine ganz intensive 
Kommunikation mit den Bürgern 
in guter und sachlicher Atmosphä-
re, die dem Projekt zugute kam. 
Die Bevölkerung merkte, dass 
sie kritisch hinterfragen darf und 
ernst genommen wird. Es war ein 
wertvoller Prozess!
Dreisamtäler: In Breitnau wurde 
ja nicht nur einmal die Halle unter 
Wasser gesetzt. Ist das inzwischen 

aufgeklärt?
Haberstroh: Ja, die Breitnauer 
Wassersabotage – das geschah 
viermal in Folge. Der Täter ist un-
klar und auch das Motiv. Das belas-
tet die Gemeinde noch immer. Es 
wäre wichtig für unser Dorf, wenn 
wir wüssten, wer es war, denn 
man spürt die Angst davor, dass 
jederzeit wieder etwas passieren 
kann. Viele Schäden sind behoben, 
doch nun hat sich herausgestellt, 
dass der Hallenboden ausgetauscht 
werden muss. Der Schaden bewegt 
sich im sechs-stelligen Bereich und 
wer das bezahlt, wird derzeit ge-
klärt. Die Sache hat mir unzählige 
schlafl ose Nächte bereitet. 
Dreisamtäler: Wie läuft es mit der 
Breitbandverlegung?
Haberstroh: Wir sind in der kom-
fortablen Situation, dass die Firma 
Gasline Leitungen von Freiburg 
bis Tuttlingen verlegt und für den 
Landkreis die Backbone- und für 
uns die Ortsnetz- Leerrohre gleich 
mit. Für den weiteren Ausbau des 
Ortsnetzes, bis zur Innenseite der 
Häuser haben wir über den Zweck-
verband eine 90%-ige Förderung 
(Landes- und Bundesförderung) 
beantragt. Bei der Gemeinde blei-
ben dann mit 1,4 Millionen Euro 
noch 10 %. Wir nehmen dafür über 
den Zweckverband einen Kredit 
auf. Zins und Tilgung müssen 
wir aus unseren Haushaltsmit-
teln bedienen. Im Moment geht 
die Überlegung dahin, dafür die 
Grundsteuer zu erhöhen. Es geht 
hier aber nicht um riesige Beträge 
und im Gegenzug bekommen die 
Grundstückseigentümer die Lei-
tungen kostenfrei in ihre Häuser 
gelegt. Die Investition in die-
ses wichtige Infrastrukturprojekt 
lohnt sich, denn das Netz ist ein 
Vermögenswert, der am Ende der 
Gemeinde und damit den Bürgern 
gehört. Das Netz wird an einen 

Betreiber verpachtet und wir kön-
nen voraussichtlich nach fünfzehn 
Jahren langfristig auch Einnahmen 
generieren. 
Dreisamtäler: Was läuft sonst 
noch so in Breitnau?
Haberstroh: Aufgrund der extre-
men Trockenheit der letzten Jahre 
versiegen immer mehr Quellen auf 
unseren Höfen. Deshalb soll die 
Trinkwasserversorgung erweitert 
werden. Derzeit wird ein vom Land 
gefördertes Strukturgutachten 
erstellt. Dann wurde und wird der 
Außenbereich des Kindergartens in 
Etappen komplett neu gestaltet. Als 
Bürgermeister freut mich, dass in 
dieses Projekt sehr viel Ehrenamt 
einfl ießt und eine fünfstellige Sum-
me gespendet wurde. Der Rotary 
Club Hochschwarzwald engagiert 
sich, es wird eine Elternaktion 
geben und die Ministranten arbei-
teten in einer 72-Stunden-Aktion 
für den Kindergarten. Der Bauhof 
unterstützt tatkräftig und steuert 
Material bei. 

Außerdem bin ich begeistert, 
dass der Altbirklehof, einer der 
ältesten Höfe des Hochschwarz-
walds, der auf Breitnauer Ge-
markung liegt,  zu neuem Leben 
erweckt wird. Möglich wird die 
Sanierung durch vielerlei Zu-
schüsse, durch die Beteiligung 
der Gemeinde, die wiederum nur 
durch eine großzügige Spende 
des Ehepaars Classen, das den 
Birklehof in den Kriegsjahren 
besucht hat, möglich ist und nicht 
zuletzt durch einen waschechten 
Breitnauer, Martin Wangler, der 
Kurator des Altbirklehofs ist und 
dort mit einem Kulturprogramm 
die Schwarzwälder Kultur lebendig 
erhalten und weitervermitteln will.

Dreisamtäler: Herr Haberstroh, 
vielen Dank für das Gespräch!

Großbaustelle in Breitnau: hier entsteht das Projekt Sonnenhöhe, in dem später einmal betreute Wohn-
gruppen, Tagespfl ege und betreutes Wohnen angeboten werden Fotos: Dagmar Engesser

im Hochschwarzwald

Raumausstattung LICKERT e.K. 
Dorfstraße 22  •  79874 Breitnau/Schw.  •  Tel: +49 7652 1748  •  www.lickert.org

Ihr spezialist 
       für 

Raumgestaltung
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Breitnau-Hinterzarten undund
in Hinterzarten
in Hinterzarten
in Hinterzarten

Der Dreisamtäler im Gespräch mit Hinterzartens
Bürgermeister Michael Tatsch

Hinterzartens Bürgermeister 
Michael Tatsch

Dreisamtäler: Herr Tatsch, welche 
Themen beschäftigen Sie denn aktu-
ell in Hinterzarten?
Tatsch: Ich war gerade drei Tage 
auf einer Klimaschutzkonferenz in 
Heidelberg als Vorbereitung für den 
Klimagipfel in New York. Das war 
beeindruckend und ich mache mir 
jetzt schon mehr Gedanken, was 
ich auch im Kleinen, im Rathaus 
verändern kann. Auf der nächsten 
Dienstbesprechung steht das Thema 
Nachhaltigkeit und Ökologie auf 
der Tagesordnung. Privat versuche 
ich natürlich auch Stellschrauben 
in Richtung CO2-Vermeidung zu 
stellen.

Aber kleine Schritte sind wir hier 
in Hinterzarten ja auch schon gegan-
gen: wir haben im ganzen Ort Tem-
po 30, was auch der Umwelt zugute 
kommt, wir haben E-Ladesäulen …
Dreisamtäler: … und Sie wollten 
vor Jahren schon die Straßenbe-
leuchtung auf LED umstellen. Das 
hätte viel Energie gespart, aber Ihr 
Gemeinderat machte nicht mit.
Tatsch: Das Thema holt uns wieder 
ein. Denn wir sind erfreulicherweise 
in das Städtebauförderungspro-
gramm aufgenommen worden. An 
diese Förderung sind grundsätzlich 
strenge energetische Standards 
gekoppelt. Es geht dabei um die 
Ortsgestaltung, bei der dann auch 
die Straßenbeleuchtung eine Rolle 
spielt. 
Dreisamtäler: Das Rathaus-Ge-
bäude wird Sie in diesem Zusam-
menhang auch beschäftigen?
Tatsch: Das Rathaus ist schon seit 
Jahren ein Thema, weil es mit seinen 
Nachtspeicheröfen energetisch in 
einem desolaten Zustand und auch 
nicht barrierefrei ist. Die Frage 
ist, was sinnvoller ist: Abriss und 
Neubau oder Sanierung. Anfang 
des Jahres sprach sich auf einer Ein-
wohnerversammlung eine deutliche 
Mehrheit für Abriss und Neubau 
aus. Ein Abriss wäre möglich, denn 
die Städtebauförderung ist das ein-
zige Förderprogramm, dass sowohl 
den Abriss von Gebäuden und auch 

den Neubau von Verwaltungsgebäu-
den bzw. Rathäusern fördert. 

Es wird außerdem um das alte 
Spritzenhaus gehen, in dem der 
Wochenmarkt stattfi ndet. In dem 
Gebäude befi nden sich Wohnungen 
mit veralteter Elektrik, energetisch 
geht die Energie zum Dach raus, 
weil es kaputt ist, und der Brand-
schutz liegt sehr im Argen. Auch 
denken wir darüber nach, was mit 
dem alten Milchhäusle geschieht, 
in dem das Dorfarchiv untergebracht 
ist. Das Städtebauförderprogramm 
zieht sich über acht bis zehn Jahre 
und richtet sich im Übrigen auch in 
private Gebäudebesitzer. 
Dreisamtäler: Das Kurhaus ist 
inzwischen energetisch komplett 
saniert.
Tatsch: Ja, es entspricht den neus-
ten Standards. Wir befinden uns 
derzeit in Gesprächen mit dem 
Energiedienst über die Installation 
einer Fotovoltaikanlage auf dem 
Kurhaus-Dach. Das alte Dach 
musste wegen statischer Probleme 

vollständig erneuert werden. Das 
hat nun den Vorteil, dass es mit So-
larpaneelen bestückt werden kann. 
Wenn die Kosten eruiert sind, wird 
es im Gemeinderat beraten werden. 
Dreisamtäler: Vor kurzem hatten 
Sie Besuch von Bürgermeistern 
aus Bayern.
Tatsch: Das geht auf eine langjähri-
ge Freundschaft mit einem Landrat 
zurück, der, als ich in Freystadt/
Bayern Geschäftsmann war, dort 
amtierender Bürgermeister war. 
Als Landrat besuchte er mich auch 
schon zu meinen Bürgermeister-
zeiten in Nordfriesland und Ende 
Juni kam er mit einer Bürgermeis-
terdelegation nach Hinterzarten. 
Die Kollegen waren vor allem an 
unserem erfolgreichen Tourismus-
konzept interessiert, ließen sich 
das Energiekonzept beim Hofgut 

Sternen erklären, wo mit dem 
Abwasser der Kläranlage regene-
rative Energie erzeugt wird. Sie 
besichtigten das Badeparadies, die 
Rothaus-Brauerei, das Skimuseum 
und natürlich die Schanze.
Dreisamtäler: Bei der Schanze 
steht eine Sanierung an.
Tatsch: Das ist ein weiteres gewal-
tiges Projekt für Hinterzarten, das 
sich auf 2,2 Millionen Euro belaufen 
wird. Für die große K 95 Schanze 
läuft das FIS-Zertifi kat aus und ohne 
Zertifikat ist die Schanze weder 
für das Training noch für Wettbe-
werbe einsetzbar. Die Schanze ist 
tatsächlich nicht mehr zeitgemäß 
und entspricht vom Profi l her nicht 
mehr den heutigen Anforderungen. 
Ein Problem ist beispielsweise, 
dass im Bereich des Anlaufs keine 
begehbare Treppenanlage für die 
Präparierung existiert. Früher waren 
die Winter stabiler, heute mit den 
wechselnden Temperaturen muss 
jedoch immer wieder nachpräpariert 
werden. Ohne Treppen ist das Risi-

ko für diejenigen, die präparieren 
einfach zu groß, trotz Steigeisen. 
Außerdem muss das Anlaufprofi l 
verändert werden. Für die Sanierung 
bekommen wir Zuschüsse von meh-
reren Seiten: vom Bund, dem Land, 
dem Landkreis und , dem Badischen 
Sportbund. Die Planungsaufträge 
sind vergeben und ich hoff e, auf 
einen Baubeginn im Herbst. Ganz 
besonders freut mich, dass ich es 
nach neun Jahren endlich geschaff t 
habe, auch eine fi nanzielle Unter-
stützung für die Betriebskosten der 
Schanze zu bekommen. Da geht 
es immerhin um 138.000,- Euro. 
Bis dato gab es nichts. Hierfür sei 
dem DOSB und auch dem DSV 
in Verbindung mit dem Badischen 
Sportbund Dank gesagt. 
Dreisamtäler: Herr Tatsch, vielen 
Dank für das Gespräch!

Wir haben uns 2019 für das 
Motto „Nacht der Helden“ 
entschieden.
Unsere Helden sind die Helden 
des Alltags.
Alltagshelden sind zuverlässig, 
sie arbeiten und engagieren 
sich, sind unentbehrlich, sie 
haben Spaß und sie sind da, 
wenn man sie braucht! 
Unsere Helden sind Handwer-
ker, Dienstleister, Verkäufer, 
Ange stellte, Landwirte, Ar-
beiter, Gastronomen und eh-
renamtliche Vereinsmitglieder, 
Menschen, die das alltägliche 
Leben am Laufen halten und 
lebenswert machen.
Alltagshelden sind für uns alle 
Ehrenamtlichen in der Feu-
erwehr, der Bergwacht, dem 
roten Kreuz, in Sport-, Musik-, 
Sozial-, oder Freizeitvereinen, 
die ihre Zeit für andere opfern 
und unser Leben bereichern 
oder gar retten!

Dank des Städtebauförderungsprogramms wird die Sanierung ange-
gangen: Unter anderem das Spritzenhaus in Hinterzarten 

Foto: Dagmar Engesser

Thomas Reis entzündete bei 
„dreisam“ ein Pointen-Feuerwerk

Nach der Pause gab’s Tumulte um einen versuchten Raub der Theaterkasse
Kirchzarten (glü.) „Pointen-
Feuerwerk, Raubüberfall und 
sprachloser Schnellsprecher“ – so 
lässt sich der Open-Air-Kabarett-
Abend „Das Deutsche reich(t)!“ 
mit Thomas Reis bei „dreisam – 
KleinKunstBühneBurg“ auf den 
Punkt bringen. Von „dreisam“-
Intendantin Petra Zentgraf mit 
den Worten „heizt rücksichtslos 
ein, verbreitet höllischen Spaß“ 
angekündigt, trat Thomas Reis 
(56), Kabarettist aus Köln, der 
in Kirchzarten aufwuchs und zur 
Schule ging, mit einem kräftigen 
„Zicke-Zacke“ auf die Bühne im 
Talvogteit-Innenhof, um dann 
gleich zu verkünden, dass „der 
Populismus umgeht“. Dann beka-
men es nacheinander und in einem 
„Aff enzahn“ Putin und Trump ab: 
„Der Teufel mit den drei goldenen 
Haaren hat Spliss.“ Und: „Donald 
ist auch eine Ente, aber keine 
Falschmeldung.“ Und da er „von 
einem Volk gewählt“ sei, bekamen 
es die Amerikaner gleich mit ab: 
„In der künstlichen Intelligenz sind 
die weiter als wir – aber auch drauf 
angewiesen!“

Annegret Kramp-Karrenbauer 
tat’s ihm dann an: „Politiker mit 
Doppelnamen: Wenn sie sich schon 
bei Hochzeit nicht entscheiden 
können.“ Der ärgste Feind der 
CDU sei der Tod und „bei der 
SPD scheitert die Doppelspitze an 
der Personaldecke“. Überhaupt sei 
Politiker ein ungelernter Beruf, bei 

denen es jede Menge Selbstdar-
steller gäbe. Angela Merkel bat er: 
„Mutti mach einfach weiter.“ Bei 
Horst Seehofer war sich Thomas 
Reis sicher: „Horst ist Trump, nur 
ohne Twitter.“ Und von einem 
Töpfchen ins nächste springend, 
waren die Frauen dran: „Die Frau 
ist das Ergebnis einer unfreiwilli-
gen Organspende!“ Weiter ging’s 
mit einer Kretschmann-Parodie 
und dem unerträglichen „Gender-
scheiß“ in der Sprache: „Studenten 
sind Menschen mit Semesterticket 
und Lehrer sind Menschen mit 
Kreide. Warum kommt das Bier 
aus dem Hahn und nicht aus dem 
Huhn?“

Und so weiter, und so weiter! 
Thomas Reis war nicht zu brem-
sen. Eine Pointe jagte die nächste, 
kaum blieb Zeit zum Lachen und 

dem Nachdenken über den Gag. 
Wenn auch die Redekunst mehr als 
bewundernswert war, täte seinem 
Programm ein „wenig Weniger“ 
sicher gut – und dem Zuhörer ein 
bisschen Zeit zwischendurch zum 
Weiterdenken (und dann erst zum 
Lachen!) lassen ebenfalls. Statt-
dessen tadelte er – zwar scherzend 
– das Kirchzartener Publikum, weil 
es nicht so lachte, wie’s in seinem 
Drehbuch stand.

Etwas Ruhe kam dann unge-
wollt in sein „Mundfeuerwerk“, 
als ein alkoholisierter oder unter 
Drogen stehender junger Mann, 
mit einem Stuhl in Bühnennähe 
kam, sein T-Shirt auszog, dann 
zur Toilette in die Talvogtei ging 
und mit einer bei den Landfrauen 
entwendeten Weinfl asche zurück-
kam, die er in seinen Rucksack 
packte. Kurz darauf wurde er aus 
dem Innenhof geführt. Draußen 
gab’s dann bald Tumult, weil er 
dort die Theaterkasse mitgehen 
lassen wollte. Die konnte ihm 
zwar entrissen werden, doch 
aufhalten konnte ihn keiner. Jetzt 
sucht ihn die Polizei – immer 
noch. Den Kabarettisten brachte 
dieser Zwischenfall ziemlich aus 
dem Konzept und er brauchte 
länger, um seine Fäden wieder zu 
fi nden. Bald entließ Thomas Reis 
das Publikum, das dann noch viel 
über ungezählte Gags und das 
Fast-Miterleben eines Raubüber-
falls diskutieren konnte.

Mit seinem Programm „Das 
Deutsche reich(t)!“ war Thomas 
Reis am Samstagabend in der 
Talvogtei. Foto: Gerhard Lück

„Lieder der Frühe“
„Camerata Vocale Freiburg“ mit ihrem Sommerprogramm auch im Dreisamtal
Kirchzarten/Freiburg (glü.) Win-
fried Toll und die Camerata Vocale 
Freiburg interpretieren Vokalmusik 
von Monteverdi, Brahms, Jenner, 
Hindemith, Vaughan Williams, 
Badings und Hawley. „Lieder der 
Frühe“ lautet der Titel ihres dies-
jährigen Sommerprogramms. Un-
ter der Leitung von Winfried Toll 
führt der Chor in zwei Konzerten 
am 19. und 20. Juli durch mehrere 
Jahrhunderte Vokalmusik.

Angefangen bei Claudio Monte-
verdis Ecco mormorar l´onde aus 
dem Secondo Libro di Madrigali, 
einer kleinen Preziose musikali-
scher Lautmalerei nach Versen des 
Cinquecento-Dichters Torquato 
Tasso bis hin zum amerikanischen, 
zeitgenössischen Komponisten 
William Hawley, der mit seiner 
zehnstimmigen A-cappella-Kom-
position Io son la Primavera von 
1986 stilistisch die große Tradition 
des italienischen Madrigals auf-
greift. Daneben erklingen weitere 
A-cappella-Werke von Paul Hinde-

mith (Six Chansons) und Johannes 
Brahms (vier Lieder aus op. 62) 
sowie die 1951 entstandenen Three 
Shakespeare Songs von Ralph 
Vaughan Williams.

Diese sind der Beitrag der Came-
rata Vocale zur neuen Freiburger 
Konzertreihe „Chormusik ent-
decken“, die von der „Chorstadt 
Freiburg“ ins Leben gerufen wurde 
und in ihrer ersten Ausgabe das Vo-
kalwerk Ralph Vaughan Williams‘ 
in den Fokus stellt. Hilko Dumno 
begleitet die Camerata Vocale in 

Henk Badings Trois Chansons 
Bretonnes und Gustav Jenners 
Vokalquartetten am Klavier.

Die Konzerte fi nden am Freitag, 
dem 19. Juli 2019 um 20 Uhr in 
Freiburg im Historischen Kauf-
haus am Münsterplatz sowie am 
Samstag, dem 20. Juli 2019 um 19 
Uhr in Kirchzartens Pfarrkirche St. 
Gallus statt. Karten sind bei den 
Vorverkaufsstellen der Badischen 
Zeitung, bei Reservix oder im 
Internet unter www.cameratavo-
calefreiburg.de zu erhalten.

Mit ihrem Sommerprogramm „Lieder der Frühe“ tritt die Camerata 
Vocale im Freiburger Historischen Kaufhaus und in Kirchzartens 
St. Gallus-Kirche auf. Foto: Lena Böhm

Beim Open-Air-Sommerkonzert des Musikvereins Kappel wurden drei Orchestermitglieder besonders 
geehrt: Anna Mäder (2.v.l.) für 25 Jahre aktives Musizieren, Thirza Roth und Markus Groß für sogar 40 
Jahre. Sie erhielten die Goldene Nadel des Blasmusikverbands, überreicht von Präsidiumsmitglied Joa-
chim Maurer (rechts). Mit den Geehrten freute sich der MV Kappel-Vorsitzende Markus Riegger (links). 
Das Konzert im Pfarrhof neben der Kirche war in jeder Hinsicht ein voller Erfolg, sowohl musikalisch 
als auch vom Besucherzuspruch her. Bei schönem Sommerabend-Wetter erwies der Auftrittsort seinen 
ganz besonderen Charme. Weitere Informationen und Bilder zum MV Kappel auf www.mvkappel.de.

Foto: privat



Seite 8 Mittwoch, 10. Juli 2019Dreisamtäler

KiKi-Days 2019
Iinklusives Sommerferienprogramm für Kinder

Kirchzarten (dt.) Es ist normal 
verschieden zu sein. Man kann 
verschieden normal sein. In-
klusion heißt wörtlich übersetzt 
Zugehörigkeit, also das Gegenteil 
von Ausgrenzung. Je mehr wir 
über Inklusion wissen, desto eher 
schwinden Berührungsängste 
und Vorbehalte. Und je mehr 
wir Inklusion leben, desto mehr 
etablieren wir das ge meinsame 
Leben und Lernen von Menschen 
mit und ohne Behinderungen als 
gesellschaftliche Normalform. 
Inklusion ist kein Expertenthema 
– im Gegenteil. Sie gelingt nur, 
wenn möglichst viele mitmachen. 
Jeder kann in seinem Umfeld dazu 
beitragen. Und genau dies möchte 
man tun beim Inklusiven Som-
merferienprogramm für Kinder 
in Kirchzarten in der Zeit vom 5. 
bis 9. August, jeweils 9 - 16 Uhr.

Zentraler Ort ist das Schülerhaus 
Dreisamtal, beim Schulzentrum 
Kirchzarten, in unmittelbarer Nähe 
zum Giersberg. Das Haus ist im 
Erdgeschoss barrierefrei zugäng-
lich und bietet genügend Platz für 
gemeinsames Mittagessen und 
diverse Aktionen. Die verkehrsar-
me Lage und die Nähe zum Wald 
bieten vielfältige Möglichkeiten 
für gemeinsame Angebote. 

In erster Linie geht es darum, 
gemeinsam ganz unbeschwert eine 

schöne Zeit zu erleben. Freizeit ist 
für alle Menschen ein wichtiges 
Thema. Sie trägt dazu bei, dass 
wir uns wohl fühlen. Die Teilneh-
menden sollen sich auf spielerische 
Art begegnen und gemeinsam die 
Vielfalt im unkomplizierten Mitei-
nander entdecken.

Das Angebot richtet sich an 
Kinder und Jugendliche zwischen 
7 und 14 Jahren aus dem Dreisam-
tal. Die Teilnahme kostet reduziert 
60,- Euro, normal 90,- Euro, 
Sponsorrate 120,- Euro damit 
kann man einem anderen Kind die 
Teilnahme ermöglichen.

Das Programm umfasst neben 
Spiel und Spaß in der Gruppe 
auch erlebnispädagogische, krea-
tive und handwerkliche Angebote. 

Die KiKi-Days sind ein ge-
meinsames Projekt des ZaKi 
– Zartener Kinder- Jugend- und 
Familientreff s des Diakonischen 
Werks Breisgau-Hochschwarz-
wald und des gemeinnützigen 
Vereins Schülerhaus Dreisam-
tal. Durchgeführt und geleitet 
wird das Ferienprogramm durch 
qualifi ziertes pädagogisches Per-
sonal ergänzt durch Experten 
und Expertinnen für besondere 
Programmpunkte.

Weitere Informationen und das 
Anmeldeformular sind zu fi nden 
unter www.KiKi-Days.de

Zwei Tage Bücherfl ohmarkt im Schülerhaus
Kirchzarten (dt.) Am kommen-
den Freitag, 12. Juli, von 16 bis 
20 Uhr und am Samstag, 13. Juli, 
von 11 bis 16 Uhr, fi ndet wieder 
der beliebte Bücherfl ohmarkt im 
Schülerhaus beim Schulzentrum 

in Kirchzarten statt. 
Zwei Tage lang kann im gut 

sortierten Lesesortiment ausgiebig 
gestöbert, geblättert und geschmö-
kert werden. Wer das Schülerhaus 
mit Spenden von gut erhaltenen 

Büchern unterstützen möchte, kann 
diese gerne während des Floh-
marktes ins Schülerhaus bringen. 

Der Erlös ist für weitere Um- 
und Ausbaumaßnahmen im Schü-
lerhaus bestimmt. Erste Erfolge 

können bereits mit der neu gestal-
teten Cafeteria begutachtet werden. 

Wer noch spontan Lust und Zeit 
hat, beim Auspacken der Bücher, 
beim Einsortieren und Verkaufen 
zu helfen, ist jederzeit willkommen. 

Räuber- und Wolfs-Abzeichen
Neue Veranstaltungen im Haus der Natur

Feldberg (dt.) Das Haus der Natur 
bietet zwei neue Indoor-Veranstal-
tungen für Schulklassen, Kinder- und 
Jugendgruppen an. Diese sind einge-
laden, nach entsprechender Anmel-
dung einen erlebnisreichen Vor- oder 
Nachmittag im Naturschutzzentrum 
am Feldberg zu verbringen. 

Nicht nur die Namen der heimi-
schen Raubtiere zu wissen, sondern 
auch deren Spuren zu erkennen, ist 
eine Kunst. Im Rahmen von zwei 
neu konzipierten Umweltbildungs-
veranstaltungen können Kinder 
sich intensiv mit diesen Tieren 
beschäftigen und Spannendes über 
ihre Lebensweise erfahren. Da 
diese Veranstaltungen im Haus der 
Natur stattfi nden, ist die Teilnahme 
bei jedem Wetter möglich. 

Beim Räuber-Abzeichen be-
kommen Kinder ab 6 Jahren bzw. 
Schulklassen der Jahrgangsstufen 
1 – 6 einen Überblick über unsere 
heimischen Wildtierarten. Ganz 
besonders beschäftigt man sich  
mit den Beutegreifern, den so 
ge nannten „Raubtieren“. Wieso 
verschwanden manche von ihnen, 

welche Bedeutung haben sie für 
unsere Wälder und woher wissen 
wir überhaupt, dass diese scheuen 
Tiere durch unsere Wälder und 
Vorgärten streifen? Welche Spu-
ren hinterlassen sie? Es wird zur 
gemeinsamen Spurensuche durch 
das Haus der Natur eingeladen, 
und die Kinder werden mit Spiel 

und Spannung einiges über die 
Wildnis direkt vor unserer Haustür 
erfahren. Am Ende erhalten sie das 
wohlverdiente Räuber-Abzeichen!

Das Wolfs-Abzeichen beschäf-
tigt sich intensiv mit der Rückkehr 
des Wolfes und der damit verbun-
denen Problematik. Während viele 
Naturbegeisterte in der Wiederkehr 

dieser Art einen Erfolg sehen, ha-
ben Landwirte oft eine ganz andere 
Meinung zu diesem Thema. 

Gemeinsam mit Schulklassen 
der Stufen 6 – 13 und Jugend-
gruppen wird diskutieren. Was 
sind die rechtlichen Grundlagen 
und weshalb sind diese so? Was 
schürt die Angst und den Hass, und 
welche Sorgen sind gerechtfertigt? 
In einem Rollenspiel werden die 
verschiedenen Akteure der Wolfs-
problematik an „den runden Tisch“ 
gesetzt. Die Jugendlichen müssen 
sich dabei in den Kopf eines Ak-
teures hineinversetzten – was dabei 
herauskommt, wird sich zeigen! 
Wichtiges Ziel der Veranstaltung 
ist ein refl ektierter Umgang mit der 
umstrittenen Tierart Wolf. Da die 
Gruppen eigenständig diskutieren 
und Argumente zusammentra-
gen, geben sie selbstständig das 
Leistungsniveau vor und die Ver-
anstaltung kann von einer breiten 
Altersspanne besucht werden. 

Buchung bei Monika Fehren-
bach, Tel.: 07676 / 9336-30, natur-
schutzzentrum@naz-feldberg.de.

Auch wenn Wölfe kuschelig aussehen können – Kuscheltiere sind sie 
sicher nicht Foto: Hubertus Ulsamer,
 Naturschutzzentrum Südschwarzwald

Zartener Schüler spielen 
„Finn macht es anders“
Bei den Freiburger Schultheatertagen ist heute 

auch die Zarduna-Schule beteiligt

Kirchzarten-Zarten (glü.) Bei 
den 10. Freiburger Schultheater-
tagen, die vom 9. bis zum 12. Juli 
2019 im Theater Freiburg und im 
Theater im Marienbad stattfi nden, 
geht heute Nachmittag um 13:30 
Uhr auch die Theatergruppe der 
Zarduna-Schule aus Zarten auf die 
Bühne. Sie hat sich erfolgreich für 
dieses Festival der Schultheater mit 
dem Stück „Finn macht es anders“ 
beworben. Die sieben Schüler freu-
en sich auch auf den Workshoptag, 
der für alle teilnehmenden Schüler 
und Lehrer den Aufführungen 
vorausgeht.

Voraussetzung für die Teilnahme 
der Zartener Schauspieler war, dass 
das Stück zuvor bei einer Premiere 
der Öff entlichkeit vorgestellt wur-
de. Dazu waren am Donnerstag 
Eltern und Interessierte in die 
Halle der sonderpädagogischen 
Einrichtung gekommen. Sie erfreu-
ten sich am Stück über Finn, der 
sich in seiner Klasse mit Mobbing 
auseinandersetzen muss. Obwohl 
er ein liebenswerter Junge ist, der 
behütet und geliebt aufwächst, ma-

chen es ihm die Mitschüler schwer. 
Sie beleidigen und demütigen ihn. 
Das Stück zeigt dann, wie Finn 
mit einer ungewöhnlichen Idee 
das Problem anpackt – er macht es 
einfach anders.

Die Sonder- und Theaterpäda-
gogin Johanna Peuser hat mit ihrer 
Kollegin, der Sonderpädagogin 
Alexandra Pfrengle, die Schüler bei 
einem Casting ausgewählt und mit 
ihnen das Stück eingeübt. Tamino 
und Finn, zwei der Schauspieler, 
sagten nach der gelungenen Pre-
miere, dass ihnen das Theaterspiel 
viel Spaß mache und sie sich sehr 
auf die Auff ührung im Marienbad 
freuen. Sie sind auch gespannt, die 
Produktionen der anderen Schu-
len anzusehen. Ziel und Zweck 
des Festivals sei ein intensiver 
Austausch über Theaterarbeit der 
Schüler untereinander, beschreibt 
Schulleiterin Sophie Nizielski das 
Ziel der Freiburger Schultheater-
tage und hoff t, dass am heutigen 
Mittwoch, dem 10. Juli um 13:30 
Uhr viele Zuschauer ins Theater im 
Marienbad kommen.

Instrumentenberatung 
Kirchzarten (glü.) Die Jugendmu-
sikschule Dreisamtal (JMS) bietet 
am kommenden Samstag, dem 13. 
Juli 2019 eine große Instrumenten-
beratung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene an. Sie findet 
von 10 bis 12 Uhr im Foyer und 
in den Räumen des Schulzentrums 
in Kirchzarten, Giersbergstraße 33, 

statt. Kleine Demo-Vorspiele sind 
um 10 Uhr und 11 Uhr zu hören. 
Nach dem Motto „Instrumente 
ausprobieren – von Fachlehrern 
beraten lassen – Entscheidungen 
fi nden“ wollen die Experten der 
JMS gerne unterstützende Weg-
weiser für die musikalische Aus-
bildung sein.

Nach der Premiere von „Finn macht es anders“ bekamen die Ak-
teure zum Dank eine Sonnenblume. Johanna Peuser und Alexandra 
Pfrengle (v.l.) hatten das Stück einstudiert. Foto: Gerhard Lück

Jugendrotkreuz Zarten beim Landesentscheid in Steinach 
Kirchzarten-Zarten (dt.) Nach 
dem erfolgreich belegten 1. Platz 
beim Kreisentscheid der Jugend-
rotkreuzler in Titisee-Neustadt am 
1. Juni qualifi zierte sich die Gruppe 
in der Altersstufe 6-12 Jahre für die 
Teilnahme am Landesentscheid in 
Steinach. 

Am 29. Juni belegten die Nach-
wuchs-Rotkreuzler aus Zarten 
hier einen souveränen 4. Platz 
– und sind somit die viertbeste 
JRK-Gruppe ihrer Altersklasse in 
Baden-Württemberg. Insgesamt 
waren sieben Gruppen vertreten. 

Unter dem Motto „Was geht mit 
Menschlichkeit“ durchliefen die 
Kinder bei 34° Grad (gefühlt 45° 
Grad) einen Parcour mit elf Stati-
onen quer durch Steinach. 

Zwei praktische Übungen erfor-
derten richtiges Handeln und An-
wenden von Erste-Hilfe-Wissen im 
Notfall. Hier musste eine Gruppen-
aufgabe mit mehreren verletzten 
Personen gelöst werden. Bei der 

zweiten Praxisübung mussten die 
Kids gleichzeitig in Einzelaufga-
ben ihr Erste-Hilfe-Können unter 
Beweis stellen. 

An fünf weiteren Stationen war 

Theoriewissen gefragt – aber nicht 
allein Rotkreuzwissen, sondern 
auch Fragen zu politisch-gesell-
schaftlichen und musisch-kulturel-
len Themen mussten beantwortet 

werden bzw. soziales Engagement 
war gefragt. 

Zur Aufl ockerung gab es zwisch-
endurch immer wieder auch Stati-
onen aus den Bereichen Sport, 
Spiel und Freizeit – hier waren 
dann Geschick, Schnelligkeit und 
Kreativität verlangt. So galt es bei-
spielsweise durch eine Röhre aus 
aneinander gereihten Toilettenpa-
pierrollen eine Murmel möglichst 
weit zu transportieren. 

Die Veranstalter hatten den Tag 
bestens organisiert. Es gab über-
all ausreichend Trinkstationen, 
zwisch endurch sogar Eis und für 
die Heimreise erhielt jede/r noch 
ein Lunchpaket. 

Nach diesem spannenden und 
aufregenden Tag fuhr die sieben-
köpfi ge Mannschaft unter Leitung 
von Katja Schmidt mit Marian 
Schuster und Anne Fehrenbach 
überglücklich wieder zurück nach 
Zarten und freut sich schon auf den 
nächsten angebotenen Wettbewerb.

Foto: DRK Zarten

„Tourismus macht Schule“
3. Klasse der Tarodunum-Grundschule aus Burg zu Gast in der Tourist-Info Dreisamtal

Kirchzarten (glü.) Die Tourist-
Information in Kirchzarten hatte 
letzten Donnerstag Besuch von 
vielen „Gästen“. Im Rahmen des 
Unterrichtsprojekts „Tourismus 

macht Schule“ konnte die 3. Klasse 
von Heike Ammerpohl vor Ort von 
den Mitarbeiterinnen der Tourist-
Info erfahren, wie vielfältig und 
wichtig der Tourismus im Dreisam-

tal ist und welche Rolle dabei die 
Tourist-Information spielt.

Bereits im Unterricht und anhand 
des informativen Schulbuches, das 
Tourismus Dreisamtal mit entwi-

ckelt hat, erarbeiteten die Schüler 
vieles rund um die Ferienregion im 
Dreisamtal. Sie wurden über das 
hiesige Urlaubsgebiet informiert, 
für die Bedeutung des Tourismus 
im Dreisamtal sensibilisiert sowie 
auf die praktischen Elemente 
dieses Projekts vorbereitet. Denn 
außer der Tourist-Info selbst sind 
noch andere touristische Anbieter 
in dieses Konzept integriert: Eine 
Fahrt mit der Schauinslandbahn, 
eine Technikführung im Steinwa-
senpark, der Besuch des Hofguts 
Himmelreich mit der Vorstellung 
des integrativen Ansatzes, ein 
Schnuppern im Hotel Sonne Kirch-
zarten und auch der Besuch des 
Campingplatzes vermittelten auf 
lebendige Weise einen Blick auf 
den wichtigen Wirtschaftszweig in 
der Region. Als dann die Schüler 
gefragt wurden, was sie in ihrer 
Heimat vermissen, in der andere 
so gerne ihren Urlaub verbringen, 
wurde lange nachgedacht bis eine 
Antwort kam: „Das Meer!“

Einen Rucksack voller Informationen zum Tourismus im Dreisamtal nahmen die Kids der 3. Klasse der 
Tarodunum-Schule vom Besuch in der Tourist-Info mit nach Burg. Foto: Privat

www.dreisamtaeler.de
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Unsere Nahversorger – Dorf- und Hofläden

Heute: Der Bioland-Betrieb Thaddäushof
Kirchzarten (cw.) Etwas ver-
steckt, doch ganz in unserer 
Nähe, befi ndet sich der Bioland-
Thaddäushof. Zwischen Kirch-
zarten und Kappel, rechts neben 
den Bahnschienen in Richtung 
Kappel, vorbei an grasenden 
Kühen und wenn man glaubt, 
da kommt nichts mehr, geht es 
plötzlich rechts ab zum Bioland-
Thaddäushof, dem Biobauernhof 
von Rainer Bank. Ein kleiner 
Hofl aden befi ndet sich dort neben 
Kräuter- und Gemüsebeeten. 
Nicht selten steht der Altbauer, 
Oskar Bank, mit großem Stroh-
hut inmitten eines Gemüsebeets 
und ist mit der Ernte beschäftigt. 
Inzwischen verfügt der Bioland-
Thaddäushof über eine lange Tra-
dition. 1962 baute Oskar Bank, 
der ursprünglich von der Stöck-
lemühle in Kirchzarten stammt, 
mit seiner Frau den Thaddäushof. 
Jetzt gehört der Hof Rainer Bank, 
seinem Sohn. Der 53-Jährige ging 
nach der Schule für ein Jahr bei 
seinem Vater in die Lehre. Da-
nach war es dem Vater wichtig, 
dass der Sohn auch einen anderen 
Hof kennenlernt und so absol-
vierte Rainer Bank sein zweites 
Lehrjahr in einem Biolandbetrieb 
bei Hilzingen. Zunächst war der 
53-Jährige skeptisch, denn zu 
jener Zeit verband er mit Bio-
betrieb eine eher rückständige 
Landwirtschaft. Doch mit einiger 
Verwunderung musste er fest-
stellen, dass Karl Riesterer, der 
Bauer des Hofes in Hilzingen, 
keine veraltete Landwirtschaft 
betrieb, sondern im Gegenteil, 
er arbeitete mit der Natur und 
hatte dadurch deutlich bessere 
Ergebnisse. Die Qualität von Karl 
Riesterers Produkten hob sich 
spürbar von den Erzeugnissen 
aus einer herkömmlichen land-
wirtschaftlichen Bewirtschaftung 
ab. Für den Landwirt war es ein 
großer Unterschied zu dem, was 
er bisher gelernt hatte. 

„Es ist schwer gegen die 
Natur zu arbeiten, es geht 
nur mit ihr“

In diesem zweiten Lehrjahr hatte 
Rainer Bank auch den direkten 
Vergleich zum Boden, denn der 
herkömmlich bewirtschaftete 
Boden schnitt im Vergleich zu 
einem biologisch bewirtschaf-
teten Boden schlechter ab. Hin-
sichtlich der Bodenbeschaff en-
heit und der Qualität der Ernte 
gab es deutliche Unterschiede 
zur herkömmlich betriebenen 
Landwirtschaft. Rainer Bank 
stellte fest, dass die Grundlage 
für eine gesunde Ernte ein guter 
Boden ist: „Den riecht man nicht 
nur, da ist auch jede Menge Le-
ben drin, das dafür sorgt, dass 
der Boden sich immer wieder 

selbst regeneriert“, so die Worte 
des Biobauern. Rainer Bank 
weiß seither, dass es gesünder 
für alle Lebewesen ist, mit der 
Natur zu arbeiten, nicht gegen 
sie. „Ein gesunder Boden ist 
die Grundlage für eine gesunde 
Ernte und damit auch wichtig für 
die Gesundheit aller Lebewesen“ 
erklärt der Landwirt. Das Inter-
esse von Rainer Bank an einer 
biologisch bewirtschafteten 
Landwirtschaft wuchs nach die-
sen Erfahrungen stetig und nach 
dem zweiten Lehrjahr war für 
ihn klar, dass man nicht gegen 
die Natur, sondern nur mit ihr 
arbeiten kann. Bei der Rückkehr 
zum heimischen Hof war für ihn 
klar: Der Thaddäushof muss ein 
Bio-Bauernhof werden. Der Weg 
dafür war lang!

Seit 1990 Bioland- zerti� -
ziert

1985 kehrte Rainer Bank in den 
heimischen Betrieb zurück und 
1990 trat der Thaddäushof in 
den Bioland-Verband ein. Einen 
Hofl aden, wenn man ihn so nen-
nen will, gab es seit 1992 in der 
Scheune neben dem Haupthaus. 
Hier wurden eingangs nur Getrei-
dekörner und Kartoff eln verkauft. 
Erst später konnte man auch Mehl 
herstellen und verkaufte dieses. 
Öff nungszeiten gab es während 
dieser Zeit noch keine. Doch der 
Wunsch der Kundschaft nach Ge-
müse und Salat ließ Rainer Bank 
nicht los und so erweiterte der 
Landwirt seine Produktauswahl. 
Damit zog der Laden aus der 
Scheune in den Keller, genauer 

gesagt in den ehemaligen Hei-
zungsraum des Hofes. Nun gab 
es auch Gemüse und Salat, sowie 
Öffnungszeiten. Seit 1998 gibt 
es nun den Hofladen in seinen 
jetzigen Räumlichkeiten. In dem 
kleinen Hofl aden verkauft Rainer 
Bank selbstgemachtes Bio-Mehl, 
verschiedene eigene Gemüse-
sorten, Kräuter, Kartoffeln und 
Obst. Zusätzlich werden neben 
den eigenen Bio-Produkten auch 
zugekaufte Waren verkauft, die 
Rainer Bank ausschließlich aus 
dem regionalen Naturkosthandel 
bezieht. Die Backwaren sind von 
einer Bäckerei in Wagensteig, die 
ausschließlich das von Rainer 
Bank produzierte Mehl verwen-
det. Insgesamt hat Rainer Bank 
drei Angestellte und der Vater und 
die Schwester arbeiten auch mit.

Frische Bioland-Weide-
milch rund um die Uhr

Der Bioland-Taddäushof hat 23 
Milchkühe, die täglich, außer in 
absoluten Ausnahmesituationen, 
auf der Weide stehen. Zum Fres-
sen bekommen sie ausschließlich 
Gras, Heu und Silage. Rainer 
Bank erklärt, warum Kühe kein 
Klimakiller sind und so wichtig 
sind für unsere Umwelt: „Kühe 
liefern Dünger und sind, durch 
ihr Grasen, verantwortlich für 
die Landschaft“, so der Landwirt. 
Rainer Bank mischt zum Düngen 
Kuhmist mit Gesteinsmehl aus 
dem Kaiserstuhl. Bei letzterem 
handelt es sich um Vulkangestein, 
sog. Phonolith. „Phonolith ent-
hält Bestandteile, die der hiesige 
Boden im Dreisamtal nicht hat, 
die aber für einen guten Boden 
wichtig sind. Phonolith hilft auch 
gegen Fliegen“, erklärt der Land-
wirt, der damit auch den Kuhstall 
ausstreut. Eine Besonderheit des 
Bioland-Thaddäushofes ist das 
Milchangebot: Ein Milchautomat 
bietet täglich rund um die Uhr 
frische Milch. „Diese Milch wird 
nach dem Melken nur gekühlt, 
ist somit unbearbeitet“, berichtet 
Rainer Bank. Auch eigenen Ap-
felsaft, den er aber nicht selbst 
presst, gibt es im Hofl aden. Neben 
der Biolandwirtschaft hat Rainer 
Bank noch ein Hobby: Der Land-
wirt interessiert sich für Landma-
schinentechnik. Dabei handelt es 
sich um historische Traktoren, 
Erntemaschinen und Pfl üge, die 
er als Hilfsmittel in der eigenen 
Landwirtschaft ebenfalls einsetzt. 
„Meine alten Traktoren produzie-
ren deutlich weniger Feinstaub 
als die modernen Traktoren der 
heutigen Zeit“, so die Worte von 
Rainer Bank.
Öff nungszeiten:
Dienstag und Samstag 10.00 
- 13.00 Uhr, Freitag von 10.00 - 
13.00 Uhr und 15.00 – 18.30 Uhr

Große Vielfalt auf kleiner Fläche.

Rainer Bank bei der Arbeit mit seinem 53 Jahre alten Traktor. Oskar Bank bei der Ernte.  Fotos: Claudia Wandres

Museumsnacht: Eine Nacht, ein Ticket, 13 Locations
Freiburg (sf.) Die Städtischen Mu-
seen Freiburg laden am Samstag, 
20. Juli, von 18 bis 1 Uhr zur Mu-
seumsnacht ein. Bei mehr als 100 
Programmpunkten rund um das 
Motto „anders“ können entdeck-
ungsfreudige Museumsfans ins 
kulturelle Nachtleben eintauchen.

Mit dabei sind das Augustiner-
museum, das Haus der Graphi-
schen Sammlung, das Museum 
für Neue Kunst, das Museum 
Natur und Mensch, das Archäolo-
gische Museum Colombischlössle, 
das Museum für Stadtgeschichte 
und die Museumspädagogische 
Werkstatt. Außerdem öff nen sechs 

weitere Häuser ihre Türen: der 
Kunstverein, das Planetarium, die 
Münsterbauhütte, das Fasnetmu-
seum, das Adelhauser Kloster und 
das Uniseum.

Es gibt Führungen und musika-
lische Unterhaltung. Auch für Kin-
der gibt es ein buntes Programm. 
Bei Mitmach-Angeboten und in 
Kreativwerkstätten kommen sie 
auf ihre Kosten. Sie erleben Ritter 
und Römer, folgen den Spuren des 
Wassers, treffen Schwarzwälder 
Originale oder echte Reptilien. Wer 
ein Andenken mitnehmen möchte, 
gestaltet Freundschaftsbändchen, 
Schmuckperlen, Buttons oder ein 

Insektenhotel.
Und was das leibliche Wohl 

betriff t: Bei badischen, mediterra-
nen oder türkischen Spezialitäten 
können sich die Kulturfans viel-
fältig stärken. Wer mag, entspannt 
bei einem Glas Wein oder Bier in 
lauschiger Atmosphäre – zum Bei-
spiel im Kreuzgang des Adelhauser 
Klosters.

Alle Orte und Veranstaltungen 
können mit einem Ticket besucht 
werden. Es ist im Vorverkauf an 
den Museumskassen und online 
unter www.freiburg.de/museums-
nacht für 10.- Euro erhältlich. 
Tickets an der Abendkasse gibt es 

für 12.- Euro und mit Museums-
Pass-Musées für 10.- Euro bei allen 
teilnehmenden Locations. Unter 18 
Jahren ist der Eintritt frei.

Am Tag der Museumsnacht ist 
das Augustinermuseum mit dem 
Haus der Graphischen Sammlung 
tagsüber regulär von 10 bis 17 Uhr 
geöff net. Das Museum für Neue 
Kunst, das Museum für Stadt-
geschichte, das Archäologische 
Museum Colombischlössle und 
das Museum Natur und Mensch 
(Gerberau 32) öff nen erst um 18 
Uhr. Am Sonntag, 21. Juli, sind die 
Städtischen Museen Freiburg erst 
ab 12 Uhr geöff net.

www.dreisamtaeler.de
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Mathematik bim Bäcker
„So, wer kummt als Näägschter?
„Ich!“
„Was derf ich Ihne genn?“
„Sell Olive-Chiabatta do links obe, bittschön.“
„Gern. Des dunklere oder lieber des hellere?“
„Des dunklere, nei halt, doch lieber des hellere, 
dankschön.“
„Was noch?“
„Ä Baguette.“
„Ä Stang oder eins vun selle breitere?“
„Eins vun denne breitere. Nei halt, doch lieber 
ä Stang, nei zwei Stange, a wa, gen Si mr drei!“
„Was noch?“
„Seller Dinkelkaschte, gschnitte, bitte. 
Nei, lieber nit gschnitte, entschuldigung!“
„Gut, do isch Ihr Dinkel. Wärs des?“ 
„Drei Artisan-Brötli noch, wenn Sie henn“.
„Ich hab bloß noch zwei.“
„Ich bräucht aber vieri.“
Tja, lieber Mann, dann rechne Sie mol 
un sage mir nächscht Woch d Lösung. 
 Stefan Pfl aum

13.07.19gültig bis:

Aus dem Schwarzwald isst! für den Schwarzwald

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen,
Glottertal und Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre

und Brombergstraße 3)

€Wienerle kesselfrisch

Lyoner mit Kalb�eisch €

€Rumpsteak

€Glottertäler Rostbratwurst

€Grillsteaks vom Schweinehals

Angebote der Woche
1 kg

100 g

100 g

100 g

100 g

7,99
2,59
1,19
0,99
0,99

Ökumenischer 
Gottesdienst im ÖZ

Stegen (dt.) Am Sonntag, dem 
21. Juli, um 10.30 Uhr, wird zum 
Thema Inklusion zu einem öku-
menischen Gottesdienst in das 
Ökumenischen Zentrum in Stegen 
eingeladen. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zu Gespräch und 
Begegnung beim Tee im Foyer. 

Das „Pfi ngstwunder“ – bei aller 
Unterschiedlichkeit gibt es ein 
Verstehen. Nach der Erzählung in 
der Apostelgeschichte haben sich 
durch das Wirken des Hl. Geistes 
Menschen trotz verschiedener 
Sprachen und Herkunft verstanden. 
Befähigt uns der Hl. Geist auch 

heute in den unterschiedlichen 
Lebenssituationen aufeinander zu 
zu gehen, egal wie wir sind?

Eingeladen sind alle am Thema 
Inklusion Interessierte und alle, die 
unmittelbar damit in Berührung 
sind: Menschen mit einer Behin-
derung selbst, Eltern, Geschwister, 
Erzieherinnen und Erzieher, Lehre-
rinnen und Lehrer, Inklusionsbe-
gleiterinnen und -begleiter… 

Musikalisch mitwirkend dabei ist 
die Jungendmusikschule Dreisamtal. 

Für gehörlose Menschen ist zur 
Übersetzung in Gebärdensprache 
eine Dolmetscherin anwesend.

Ältestenwahlen Kirchzarten-Stegen: 

Blick zurück und in die Zukunft
Kirchzarten-Stegen (dt.) Ge-
meinde zu gestalten, zu Erfah-
rungen und Überlegungen, ob und 
wie das möglich ist, dazu hat die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchzeiten-Stegen sonntags 
abends ins Ökumenische Zentrum 
Stegen eingeladen. Im Gottes-
dienst brachten Besucherinnen 
ein, zu welchen Gottesdiensten 
sie gerne ihre Nachbarinnen ein-
laden würden. Älteste berichteten 
prägnant über ihre Erfahrungen, 
Kirche zu leiten.  

Schließlich wurden zwei Älteste 
geehrt, die in ganz besonderer 
Weise ihre Gaben zum Wohl der 
Kirchengemeinde eingebracht 
haben: Isabell Holtz ist seit zwölf 
Jahren Vorsitzende des Ältesten-
kreises der Versöhnungsgemeinde 
Stegen und amtierte über drei 

Jahre lang als Vorsitzende des 
Kirchengemeinderats Kirchzar-
ten-Stegen. 

Roswitha Freykowski ist seit 
1998 Vorsitzende des Ältesten-
kreises der Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten. Beiden wurde für 
ihre Verdienste die goldene Ehren-
nadel der Badischen Landeskirche 
verliehen. Die Laudatorinnen Ul-
rike Müller und Susanne Thomas 
würdigten nicht nur das überaus 
vielseitige und verantwortungs-
volle Engagement der Geehrten, 
sondern vor allem, dass sie off ene 
Herzen und Ohren für die Anlie-
gen der Gemeindeglieder haben.

Beide Geehrte sagten in ihren 
Dankesworten, dass ihnen das 
Amt in der Gemeinde bei aller 
Herausforderung viel zurückge-
geben habe.

Roswitha Freykowski (links) und Isabell Holtz haben stets off ene 
Herzen und Ohren für die Anliegen der Gemeindemitglieder.

Foto: privat

Vortrag: Bewegung und 
Sport im Alter

Freiburg (es.) Christian Barley, 
Allgemeinmediziner, in seinem 
Vortrag die verschiedenen Formen 
sportlicher Betätigung im Alter 
und die Bedeutung von körperli-
cher Bewegung für die Gesundheit 
vor und beantwortet die Fragen 
rund um das Thema. 

Der in Kooperation mit der 
Bürgerschaftsstiftung Soziales 
Freiburg organisierte Vortrag fi n-
det am Freitag, 12.Juli, um 10.30 
Uhr im Carl-Mez-Haus, Raum 
Feldberg in der Hermannstr. 10 
statt. Der Eintritt ist frei.

Eine Ära geht zu Ende
Abschied der Erlenbader Franziskanerinnen

Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 14. Juli, feiert die Kirchenge-
meinde Freiburg Ost in der Kirche 
Hl. Dreifaltigkeit um 10.00 Uhr 
einen Gottesdienst zum Abschied 
der Erlenbader Franziskanierinnen. 
Dankbar möchte man sich dabei an 
genau 91 Jahre geistliches, pasto-
rales und menschliches Wirken der 
Erlenbader Franziskanerinnen im 
Freiburger Osten erinnern. 

Schwester Fabiola und Schwes-
ter Jutta werden ihren jetzigen 
Standort in der „Cella“ Ende Juli 
verlassen und ins Mutterhaus nach 

Sasbach, Achern zurückkehren. 
„Alles hat seine Zeit“, so lesen 

wir es im Buch Kohelet. 3,3f: „…
abbrechen hat seine Zeit, bauen hat 
seine Zeit; weinen hat seine Zeit, 
lachen hat seine Zeit.“

Das Seelsorgeteam Freiburg-Ost 
würde sich freuen, viele Wegge-
fährtinnen und Weggefährten der 
Schwestern zum Festgottesdienst 
und anschließenden Sektempfang 
begrüßen zu dürfen. Und vielleicht ist 
es dann wie es Herbert Grönemeyer 
in einem seiner Texte singt: „Lache, 
wenn's nicht zum Weinen reicht!“

Begegnungszentrum Laubenhof 

Sommerfest am 14. Juli
Waldsee (hr.) Die Heiliggeistspi-
talstiftung lädt am Sonntag, dem 
14. Juli, zum Sommerfest in das 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstraße 3 im Stadtteil 
Waldsee ein. Es beginnt um 14.30 
Uhr mit Kaff ee und Kuchen. Den 
Auftakt zum Programm geben 
die „Cheerleader der Freiburger 
Turnerschaft 1844 e.V.“ mit ihrem 
Auftritt. Seit Jahren räumen die 
Cheerleading Gruppen der FT er-
folgreich Titel bei Landesmeister-

schaften ab, und begeisterten die 
Gäste bereits beim Sommerfest 
2017 mit spektakulären Stunts. 

Musikalisch umrahmt wird das 
Sommerfest von der Künstlerin 
Adele Spätzle und vom Musikver-
ein Littenweiler. Im Sinnesgarten 
gibt es verschiedene Spiele für Groß 
und Klein, z.B. Kräutererraten und 
Dosenwerfen. Für das leibliche 
Wohl sorgen Cafe-Team und Eh-
renamtliche mit allerlei Leckerem 
vom Grill sowie mit Sa laten.

Vortrag am 12. Juli:

Umgang mit Demenz 
Littenweiler (hr.) Die Zahl der 
Menschen mit einer Demenz nimmt 
immer mehr zu und ihr Verhalten 
ist oft schwierig nachzuvollziehen. 
Zu einem Vortrag „Umgang mit 
Demenz“ wird am Freitag, dem 
12. Juli, 16.00 Uhr, in das Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-

weiler eingeladen. Diplom Heilpä-
dagoge Martin Frey informiert über 
das Krankheitsbild einer Demenz. 
Außerdem gibt er Hilfestellung für 
den Umgang mit den Betroff enen 
an die Hand, wie es besser gelingen 
kann im Alltag miteinander klar 
zu kommen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden willkommen.

Stollenhüttenfest 
bei den LandFrauen Kappel-Ebnet 

Kappel (dt.) Die LandFrauen Kap-
pel/Ebnet feiern am Sonntag, dem  
14. Juli, von 12.00 bis 17.00 Uhr an 
und in der Stollenhütte im oberen 
Großtal in Kappel ihr 25-jähriges 
Jubiläum. 

Es gibt leckeres Grillgut und 
eine große Auswahl an Salaten, 
da neben Kaff ee und Kuchen. Auch 
durstig muss niemand bleiben. 

Die Redhouse Hot Six sorgen für 
gute Unterhaltung und der Män-
nergesangverein Kappel leistet 
seinen Beitrag für ein gelunge-
nes Fest. Der Erlös wird an den 
Kinderschutzbund Freiburg e.V. 
gespendet. Die Landfrauen freuen 
sich auf viele Gäste. Weitere Infos 
auf  www.landfrauen-kappel-ebnet.
de oder Mobil 0151 - 555 393 66.

Praxisgemeinschaft in Stegen/St. Peter 
bekommt Verstärkung

Christian Rödling ergänzt seit 1. Juni das Team 
Stegen/St. Peter (ch.) Seit 1. Juni 
2019 ergänzt Christian Rödling 
das Ärzteteam in der Praxis Dr. 
Peter Krimmel und Martin Reisch 
in Stegen und St. Peter als „Arzt 
in Weiterbildung“. Nach dem Me-
dizinstudium folgt für jeden „fer-
tigen“ Arzt bzw. „fertige“ Ärztin 
die Weiterbildungszeit. Diese 
Zeit ist richtungsweisend und 
spezialisiert somit junge Ärzte 
und Ärztinnen auf ein bestimmtes 
Fachgebiet. Christian Rödling 
befi ndet sich im letzten Abschnitt 
dieser Weiterbildungszeit zum 
Facharzt für Allgemeinmedizin. 
Ziel der Praxis Dr. Krimmel und 
Reisch ist es, den Kollegen auch 
für die Zukunft fest zu integrie-
ren. Schon jetzt zeigt sich Rödling 
mit seinem kompetenten Wissen, 
seinen Erfahrungen als Notfall-
mediziner und seiner sympathi-
schen Art als wichtige Ergänzung 
im Ärzteteam um Dr. Krimmel 
und Reisch. „Wir möchten eine 

moderne Praxisstruktur schaff en, 
in der wir auch in Zukunft die 
sehr gute Versorgung unserer 
Patienten gewährleisten können. 
Mit dieser Struktur ist es möglich, 
neben dem beruf lichen Alltag 
auch zuverlässiger Familienvater 
und Lebenspartner zu sein. Die 70 

Stunden Woche für Ärzte gehört 
der Vergangenheit an“, erklärt Dr. 
Krimmel im Gespräch.

„Ebenso wie ich gerne berufl i-
che Verantwortung übernehme, 
indem ich z.B. auch als Notarzt 
arbeite, ist es mir sehr wichtig 
Teil meiner Familie zu sein und 

Mitverantwortung für meine 
beiden Töchter zu übernehmen“ 
so der 37-jährige „in einer Pra-
xisgemeinschaft wie dieser ist 
dies möglich und willkommen“, 
und Dr. Krimmel ergänzt: „Wir 
freuen uns, dass Christian Röd-
ling unser Team als Kollege 
verstärkt und wir damit auch 
generationenfähig bleiben. Nicht 
nur, dass er hier als künftiger 
Hausarzt praktische Erfahrungen 
sammeln kann, auch wir profi tie-
ren im Austausch von den jungen 
Impulsen. Wir ergänzen uns also 
prima“. Geboren als waschechtes 
Bobbele (im St. Elisabeth Kran-
kenhaus in Freiburg) freut sich 
Christian Rödling im Dreisamtal 
Fuß zu fassen. Von den Patienten 
wird er nicht nur als kompetenter 
Mediziner, sondern auch als sym-
pathischer Mensch schon jetzt 
geschätzt. Weitere Infos fi nden 
sich im Internet: www.aerzte-
dreisamtal.de.

Christian Rödling (re.), seit 1. Juni als Arzt in Weiterbildung mit 
im Team. Christine van Herk

Kinderoper 
Am 13. Juli in der Christuskirche

Freiburg/Wiehre (es.) Die riesige 
Kinder- und Jugendkantorei der 
Christuskirche hat sich mal wie-
der an ein Großprojekt gemacht. 
Am Samstag, 13. Juli, um 19.00 
Uhr, und am Sonntag 14. Juli, um 
15.00 Uhr wird die Kinderoper 
„Noye’s Fludde“ von Benjamin 
Britten in deutscher Sprache (No-
ahs Flut) aufgeführt. Die einaktige 
Oper erzählt die alttestamentliche 
Geschichte der Arche Noah mit 
einigen überraschenden Varianten. 
Neben der Kinder- und Jugendkan-
torei wirkt ein Schüler-Lehrer-Or-
chester der Musikschule Freiburg 
mit. Auch das Publikum wird in 
die Auff ührung einbezogen.

 Von den solo gesungenen Rollen 
werden nur die Teile von Noah, 
von einem Profi -Bariton (Francesc 
Ortega i Marti) präsentiert, die 
restlichen Rollen übernehmen 
Sängerinnen und Sänger der 
Jugendkantorei. Gottes Stimme 
spricht Schauspielprofessor Till 
Krabbe. Regie und Ausstattung 
übernimmt Martina Jäger, die 
musikalische Leitung liegt bei 
Bezirkskantorin Hae-Kyung Jung. 
Der Eintritt beträgt: für Vorschul-
kinder frei, Grundschulkinder 
3.- Euro, Schüler ab fünfte Klasse 
5.- Euro, Erwachsene 10.- Euro. 
Karten bei www.christuskantorei.
de oder bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.



Mittwoch, 10. Juli 2019 Seite 11Dreisamtäler

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Fürstenberg – einer der bekanntesten Berge der Baar 
Kulturwanderung mit Naturpark-Gästeführerin Veronika Albicker

Feldberg/Hüfi ngen (dt.) Die Gäs-
teführer im Naturpark Südschwarz-
wald bieten auch in diesem Jahr 
zu festen Terminen Entdeckungs-
touren in Deutschlands größtem 
Naturpark an. Es geht um Burg-
fräulein, Waldbaden, Grenzsteine, 
Speck und vieles mehr. Zwischen 
März und November 2019 können 
Interessierte auf 14 Touren den Na-
turpark Südschwarzwald aus ganz 
neuen Blickwinkeln entdecken.

Eine Kulturwanderung auf den 
Fürstenberg mit Veronika Albicker 
fi ndet am Samstag, 20. Juli, von 
16 bis 17.30 Uhr statt. „Was hat 
der Berg mit dem Adelsgeschlecht 
der Fürsten zu Fürstenberg und 
der Brauerei zu tun? Entdecken 
Sie den historischen Pfad auf dem 
Fürstenberg. Sie erfahren Interes-
santes über die imposante Stadt 
mit Stadtmauer und Burg, die einst 
oben auf der Kuppe stand, bis eine 
große Katastrophe sie vernichtete.“ 

Vom Fürstenberg aus hat man 
einen herrlichen Rundblick über 
die Baar und den Schwarzwald bis 
zu den Alpen. Die Rundwander-
ung beträgt ca. 1,5 Kilometer. 
Treff punkt ist der Parkplatz an der 
Schranke auf dem Fürstenberg. Die 
Führung kostet 5.- Euro.

Anmeldung zur Führung am bei 
der VHS Hochschwarzwald unter 
Tel.: 07651 / 1363.

Das Jahresprogramm, weitere 
Führungsangebote sowie Infor-
mationen zur Weiterbildung zum 
Gästeführer und zum „Verein der 
Gästeführer im Naturpark Süd-

schwarzwald“ gibt es unter www.
naturpark-gaestefuehrer.de.

Das Jahresprogramm 2019 kann 
auch in der Geschäftsstelle des 
Naturparks, Tel.: 07676 9336-10, 
E-Mail info@naturpark-sued-
schwarzwald.de) gegen Porto 
angefordert werden.

Erleben Sie den Fürstenberg mit Naturpark-Gästeführerin Veronika Albicker. Foto: Veronika Albicker

Höllentalbahn bald mit neuen Zügen
Probefahrten mit dem „Cordia Continental“ gestartet

Littenweiler (hr./ek.) Dr. Ekkehard 
Kaier aus Littenweiler hat ihn 
gleich im Bild festgehalten, den 
neuen Zug „Corodia Continental“, 
der vergangene Woche erstmalig 
auf der Höllentalbahn eingesetzt 
wurde. Ab Dezember wird er zwi-
schen Neustadt und Freiburg und 
später bis Breisach fahren. Das 
Land Baden-Württemberg hat 26 
Züge mit jeweils drei Wagen in 
den Landesfarben gelb-weiß beim 
französischen Hersteller Alstom 
bestellt, die im Werk Salzgitter pro-
duziert wurden. Jeder Wagen ist 70 
m lang, weshalb die Bahnsteige auf 
210 m ausgebaut wurden. Die Pro-
befahrt wurde mit einem Zug aus 
zwei Wagen durchgeführt. Die neu-
en ein- statt zweistöckigen Züge 
sind zwar länger, aber wesentlich 
leiser und schneller. Denn an jeder 
Achse jedes Wagens befi ndet sich 
ein Antriebsmotor – bislang nur 
E-Lok vorne oder hinten.

„Alstoms Coradia Continen-
tal Elektrotriebwagen erreichen 
Betriebsgeschwindigkeiten von 
bis zu 160 km/h. Er bietet her-
vorragende Beschleunigungsei-
genschaften und verkürzt damit 
die Reisezeiten. Die drei- und 
vierteiligen Triebzüge besitzen 

jeweils 164 bzw. 249 Sitzplätze. 
Besonderer Wert wurde auf den 
Fahrgastkomfort gelegt: Mehr-
zweckbereiche bieten ausreichend 
Platz für Rollstühle, Fahrräder und 
Kinderwagen. Die Antriebsausrüs-
tung ist auf dem Dach angeordnet, 
sodass der Innenraum großzügig 
gestaltet werden konnte – mit 
einem breiten und stufenfreien 

Gang für besseren Fahrgastfl uss 
im Zug. Der Coradia Continental 
ist im gesamten Zug mit WLAN 
sowie Steckdosen, Videokameras 
und einem Echtzeit-Fahrgastin-
formationssystem ausgestattet, 
das aktuelle Verbindungsdaten 
anzeigt“, vermeldet die Homepage 
des Herstellers.

„Der Zugfahrer war sichtlich an-

getan vom neuen ‚Corodia‘: Hel-
ler, moderner, leiser und schneller 
beschleunigend“ berichtet Dr. 
Ekkehard Kaier „Ob er auch 
pünktlicher auf der Höllentalbahn 
unterwegs sein wird und die vielen 
störenden Lautsprecherdurchsagen 
(bis zu vier für jede Verspätung) 
entfallen werden? Hoff entlich!“, 
so Anwohner Dr. Kaier.

Auf Probefahrt auf der Höllentalbahn unterwegs: Der neue Corodia Continental.
Foto: Dr. Ekkehard Kaier

- ANZEIGE –

Kichzarten (cw.) Das diesjährige 
Sommerfest des Evangelischen 
Kindergartens in Kirchzarten stand 
ganz im Zeichen der Umgestaltung 
und Erweiterung des Außenbe-
reichs. Lange mussten die Kinder 
warten, bis sie endlich den neuen 
Erlebnisbereich nutzen durften. 
Erst standen die Bagger da, was 
teilweise auch sehr spannend war, 
und dann musste der Rasen noch 
wachsen. Doch jetzt ist es soweit: 
Die Bagger sind weg, der Rasen ist 
grün und nun können die Kinder 
den neuen Außenbereich nutzen. 
Die Kinder stimmten mit dem Lied: 
„Lasst uns feiern, lasst uns lachen, 
unser Fest soll lustig sein“ zu die-
sem Anlass ein. Pfarrer Philipp van 
Oorschot begrüßte die Anwesenden 
und freute sich mit den Kindern 
über das passende Sommerwetter 
an diesem Tag. Claudia Jöchle, 
Kindergartenleiterin des Evangeli-
schen Kindergartens, dankte allen 
Sponsoren, Eltern und Kindern, die 
einen Beitrag zur Umgestaltung 
und Erweiterung des Außenbe-
reichs geleistet haben. Ebenfalls 
anwesend bei dem Sommerfest 
waren Bürgermeister Andreas Hall 

sowie Roswitha Freykowksi und 
Susanne Thomas vom Kindergar-
tenausschuss. Finanziert wurde die 
Veränderung des Außenbereichs 
von der Gemeinde, der Kirche und 

privaten Sponsoren. 
Alles handgemacht aus Holz
Doch es brauchte seine Zeit, denn 
schon seit einigen Jahren plante 
der Kindergarten eine Verände-

rung des Gartens. Konzipiert und 
umgesetzt wurde das Projekt von 
„BAGAGE“, einem gemeinnützi-
gen Verein, der spezialisiert ist auf 
naturverbundene Gestaltung von 

Außenspielfl ächen von Kindergär-
ten und Schulen. Ein Kletterbereich 
mit einer Rutsche, ein „Hexen-
häuschen“ und ein Holzschuppen 
mit Holzkisten zum Bauen laden 
zukünftig die Kinder zu Kreativität 
und Rollenspielen ein. Alles ist 
handgemacht und aus Holz, mit 
Ausnahme der Rutsche. Neu ist 
auch die Mosaikmauer, die die 
Kinder über einen Sponsorenlauf 
und Kuchenverkäufe finanziert 
haben. Gemeinsam klebten hier 
Kinder, Eltern und Erzieher Motive 
mit Mosaiksteinen, beispielsweise 
einer Sonne, an die Mauer. Auch 
erweitert wurde der Außenbereich 

um eine kleine Ecke, in der es jetzt 
ein Kräuterbeet gibt, das die Kinder 
pfl egen. Anlässlich des Sommer-
festes und der neuen Gartenanlage 
hatten die Kinder für diesen Tag 
bunte Streifen aus Krepppapier in 
die Bäume gehängt. An mehreren 
Tischen boten Erzieherinnen ver-
schiedene Aktionen an: So konnten 
die Kinder mit Mosaiksteinen ar-
beiten, Steine bemalen, Holzfi sche 
fangen oder sich an dünnen Wei-
denstöckchen im Schnitzen üben. 
Wer Lust hatte, konnte sich auch 
schminken lassen. Natürlich war 
auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Das neue Klettergerüst Foto: Claudia Wandres

Lesung am 12. Juli: 

Sonnentage
Freiburg/Oberau (es.) Verena 
Blecher, Schriftstellerin, Heraus-
geberin, Leiterin von kreativen 
Schreibwerkstätten, liest sommer-
liche Geschichten und Gedichte 
von Richard von Vokmann-Lean-
der, Joachim Ringelnatz, Christan 
Morgenstern, Annette von Droste-
Hülshoff, Verena Blecher und 

anderen. Es geht unter anderem 
auch um Sonne, Mond und Sterne, 
die den Himmel schmücken und 
wieso es Blitz und Donner gibt. Die 
Lesung fi ndet am Freitag, dem 12. 
Juli, um 17.00 Uhr im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2 statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.

Die Hammerklaviersonate
Freiburg/Oberau (es.) Das von 
Ludwig van Beethoven 1817/18 
komponierte Werk „die große 
Sonate für das Hammerklavier 
in B-Dur Op. 106“ gehört zu den 
technisch schwierigsten und für 
Interpreten und Zuhörer gleicher-
maßen zu den geistig anspruchs-
vollsten Klavierwerken aller Zeit. 
Der Pianist Kaki Kobayashi wird 

den „Mount Everest“ der Kla-
vierliteraturen herausfordern. Als 
kleinen, aber feinen Vorgeschmack 
auf die Sonate spielt er mit seinem 
9-jährigen Sohn Daito ein vierhän-
diges Stück von Beethoven. Das 
Konzert fi ndet am Freitag, dem 19. 
Juli, um 17.00 Uhr im Wohnstift 
Freiburg statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

Lesung am 14. Juli: 

Else Lasker-Schüler zum 
150. Geburtstag

Buchenbach (es.) Am Sonn-
tag dem, dem 14. Juli, findet 
von 11.00 bis 12.00 Uhr in die 
Friedrich-Husemann-Klinik eine 
Gedichtlesung anlässlich des 
150. Geburtstag von Else Lasker-
Schüler statt. Die deutsch-jüdische 
Dichterin, ist eine der charak-
tervollsten und anerkanntesten 
Dichterinnen des 20. Jahrhun-
derts. Ihr Ruhm ist mittlerweile 
unumstritten und sie wird heute 
in dem Land ihrer Väter als Der 
schwarze Schwan Israels tief ver-
ehrt. Die hohen Höhen und Tiefen 
ihrer Biographie, ihr bewegtes 
und ruheloses Schicksal schlugen 
sich in ihrer sehr intensiven Lyrik 

nieder. Zu etlichen bedeutenden 
Künstlern ihrer Zeit stand sie in 
einem freundschaftlichen Verhält-
nis und regem Briefverkehr, z.B. 
zu Martin Buber, Franz Marc und 
Gottfried Benn. Die vorgetrage-
nen Gedichte und Briefe werden 
sich zu einem lebendigen Portrait 
ihrer Person und Zeit ergänzen. 
Rezitiert und gelesen werden die 
Texte von Ulrike Wälde, einer 
hervorragenden Sprachgestalterin 
aus Heidelberg. Musikalisch Um-
rahmt werden die Texte durch die 
Flötistin Berthild auf dem Kampe, 
die Musik aus Lasker-Schülers 
Zeit spielt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.
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BAUEN OHNE
HANDICAP!

Steinhauser  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

Tauziehfreunde „Bleifuß“ Dietenbach e.V.

www.tauziehfreunde.de
www.facebook.com/tauziehfreunde 

Sponsoren der Hauptgewinne:
KARLSRUHE

FREIBURG
DONAU-
ESCHINGEN

BASEL

Kirch-
zarten

Campingwiese
Kirchzarten

Oberried

A5

B31

L126

Engelbert Gut

JUBILAUM 13.-14.JULI 2019

SAMSTAG 13.JULI 2019 SONNTAG 14.JULI 2019
17 Uhr Grümpelturnier 11 Uhr Frühschoppen

13 Uhr Dt. Meisterschaft
 Männer  700 kg
 Jugend  450 kg

 Reglements zum Grümpelturnier:
• Mannschaftswiegen von 16-17 Uhr
• 6 Personen pro Mannschaft
• Gesamtmannschaftsgewicht 540 kg
• pro weibliche Mannschaftsbesetzung 
 +10kg auf das Gesamtmannschaftsgewicht
• keine Tauziehschuhe + Skistiefel erlaubt

Großes Essensangebot im Festzelt
Liveband mit Party, Tanz und
Barbetrieb ab 21 Uhr

Anschließend Festausklang
„Harz up! Party“
mit DJ im Festzelt
und Barbetrieb

Hauptgewinne
GrümpelturnierGrümpelturnier

2. Platz:
10x Tageskarte Europapark

gesponsert von

Tauzieh-Ikone „Teddy“

Engelbert Gut

2. Platz:

Engelbert Gut

3. Platz:
10x Heimspiel SC Freiburginkl. 1 Bier + 1 Stadionwurstgesponsert von
EWK

1. Platz:
12x Heimspiel SC Freiburg

inkl. Eintritt Partnerlounge

gesponsert von

Franz Morat Group
Anmeldung und weitere Infos unter: www.tauziehfreunde.de
Anmeldeschluss 30.06.2019 · Nachmeldungen auf Anfrage möglich!

11 Uhr Frühschoppen
zünftige Musik
und Tanz mit den 

Großes Essensangebot
und Kaffeestube im Festzelt
Eiswagen und Hüpfburg auf dem Festgelände

Anmeldung und weitere Infos unter: www.tauziehfreunde.de www.tauziehfreunde.de www.tauziehfreunde.de www.tauziehfreunde.de www.tauziehfreunde.de

SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14SONNTAG 14.JULI 2019JULI 2019JULI 2019

13 Uhr Dt. Meisterschaft
 Männer  700 kg
 Jugend  450 kg

Anschließend FestausklangAnschließend FestausklangAnschließend Festausklang
„Harz up! Party“„Harz up! Party“„Harz up! Party“„Harz up! Party“„Harz up! Party“
mit DJ im Festzeltmit DJ im Festzelt
und Barbetrieb

11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen11 Uhr Frühschoppen
zünftige Musik
und Tanz mit den 

Großes Essensangebot
und Kaffeestube im Festzelt
Eiswagen und Hüpfburg auf dem FestgeländeGemeinsam   

mehr

bewegen. • Strom, Erdgas und Energiekonzepte 
nach Maß.

•  Engagierte und persönliche Beratung

> Infos online: www.ewk-gmbh.de

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

   Weil Energie   
   unsere Stärke
                 ist.

Öffnungszeiten Restaurant:
Mo - Mi und Fr - So ab 10.30 Uhr 

Warme Küche: 
11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag Ruhetag.

Landgasthof Bären
Bundesstr. 21 · 79199 Kirchzarten - Zarten
Tel. 07661/6820 · www.baeren-zarten.de

Seit mehr als 500 Jahren ... 
typisch badische Gastlichkeit in Zarten.

Wir sind stolz darauf, seit vielen Jahren 
bärenstarker Partner der Tauziehfreunde 

Dietenbach zu sein und gratulieren herzlich Dietenbach zu sein und gratulieren herzlich Dietenbach
zum 30-jährigen Jubiläum.

wo man eines der besten  
    biere der welt trinkt!

Süden ist...

Kirchzarten (dt.) Die Tauzieh-
freunde "Bleifuß" Dietenbach fei-
ern am 13. und 14. Juli ihr 30-jäh-
riges Jubiläum mit einem großen 
Fest- und Sportwochenende auf 
der Campingwiese in Kirchzarten.  

Am Samstag ab 17.30 Uhr fi ndet 
wieder das beliebte Tauzieh grüm-
pel  turnier für Jedermann statt. Es 
gibt Spitzenpreise für die ersten 
drei Platzierungen sowie weitere 
tolle Sachpreise und Gutscheine zu 
gewinnen. Zuschauer zum impul-
siven Anfeuern der heißen Kämpfe  
sind herzlich willkommen.

Für das leibliche Wohl wird 
bes  tens gesorgt sein. Anlässlich 
des Jubiläums ist in diesem Jahr 
auch ein Wein- & Sektstand der 
Winzergenossen schaft Oberrot-
weil dabei. Ab 21 Uhr spielt die 
Liveband „Querbeat“ für Besucher 
jeden Alters im Festezelt zum Tanz 
auf - der Eintritt ist frei!!! 

Am Sonntag bereits ab 11 Uhr 
spielt zum Frühshoppen die zünfti-
ge Musik „Schwarzwälder Luusbu-
ebe“. Für Gaudi und ein vielfältiges 
Essensangebot wird gesorgt sein. 
Zusätzlich wird eine Kaff eestube, 
der Eiswagen vom Ruhbauernhof 
sowie eine Hüpfburg für die klei-
nen Gäste angeboten.

Ab 13 Uhr beginnen dann die 
spannenden Wettkämpfe um die 
Deutsche Meisterschaft der Män-
ner 700kg und der Jugend 450kg 
- professionelles Tauziehen mit 
höchstem Kampfgeist und Diszip-
lin wird dargeboten. Im Anschluss 
an die Wettkämpfe wird zur „Harz 
up! Party“ mit DJ und Barbetrieb 
im Festzelt zum Festausklang 
eingeladen. Weitere Informationen 
auch auf www.tauziehfreunde.de

Fotos: Tauziehfreunde
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15. Freiburger LaufNacht mit neuer Altstadtstaffel

Freiburg (dt.) Der PTSV Jahn lädt 
am Freitag, dem 12. Juli, wieder 
zur Freiburger Laufnacht ein. 853 
Voranmeldungen zum Uniklinik-
Hobbylauf lagen dem PTSV Jahn 
bereits vor, Start ist um 21:15 Uhr. 
Noch sind zwar Anmeldungen mög-
lich, bei über 1.000 Teilnehmern 
wird es jedoch eng in den Gassen 
rund um das Münster, auch wenn 
es die meisten beim Hobbylauf eher 
etwas langsamer angehen lassen. 
Wer schneller laufen möchte hat 
die Möglichkeit den Sportlerlauf 
um 19:40 Uhr zu wählen, auch hier 
geht es über fünf große Runden und 
eine Distanz von 6.500 Metern. Er-
wartet wird die regionale Laufelite, 

schließlich geht es um ein Preisgeld 
von insgesamt 1.000.- €. Den Sport-
lerlauf gewannen 2018 die Breitnau-
erin Stefanie Doll (SV Kirchzarten) 
und Joseph Katib (Fürth) mit neuen 
Streckenrekorden. Dabei liegt der 
Fokus des Breitensportvereins 
PTSV Jahn Freiburg weniger auf 
dem Spitzensport, es geht vielmehr 
um das gemeinsamen Rennen und 
Bewegen.

Bereits um 18:00 Uhr starten 
rund 400 Kinder unter 10 Jahren 
über 600 Meter und ohne Zeitmes-
sung am Karlsplatz in die kleine 
Schleife, beim Abholen der kos-
tenlosen Startnummer gibt es ein 
T-Shirt mit dem grünen Logo der 

LaufNacht im Starterpaket dazu.
Neben den Schülerläufen über 

1.100 Meter und dem spannenden 
Vergleich der Freiburger Schü-
lerstaffeln über 4 x 600 Meter, 
wird es 2019 zum ersten Mal die 
Altstadtstaffel für Läufer ab 16 
Jahren geben, Start ist um 18:50 
Uhr. Jeweils drei Teilnehmer oder 
Teilnehmerinnen übergeben sich 
den Staffelstab nach einer Runde, 
gewertet wird in drei Kategorien, je 
nachdem wie sich das Staffelteam 
zusammensetzt. 

Dieses Laufformat ist auch der 
große Favorit von Markus Boh-
mann, der die sportlichen Fäden bei 
der LaufNacht seit Jahren zusam-

menhält. „Wir wollten schon immer 
die Euphorie der Schulstaffeln für 
die Erwachsenen erlebbar machen 
und hoffen, dass sich noch viele 
Staffeln bis zum 12. Juli anmelden. 
Ob nun sprintstark oder etwas lang-
samer, das ist doch eigentlich egal. 
Dieses Staffelholz im Team durch 
die engeAltstadt zu bringen und 
dabei nicht fallen zu lassen, macht 
den besonderen Reiz aus.“

 Anmeldungen sind für alle 
Läufe noch bis 11. Juli möglich, 
weitere Meldungen dann direkt am 
Karlsplatz bis 20 Minuten vor dem 
jeweiligen Start. Laufprogramm 
und weitere Infos unter www.
freiburger-laufnacht.de

Kirchzarten (u.) Im Juli startet in 
Kirchzarten ein neuer Laufkurs für 
Hobbyläufer. Abgestimmt auf das 
Laufwoch en ende vom 13. Okto-
ber 2019 (Bräunlingen, Freiburg 
oder München) auf die Strecken 
von 10 km oder Halbmarathon.
 Im Kurs wird Lauftrainer Otmar 
Gutmann den Teilnehmern 12 
Wochen lang bei jedem Lauf-
treff neue Impulse vermitteln. 
Dreisamtrailer-„Laufspass in der 
Natur“ bedeutet ein abwechs-
lungsreiches Training mit vielen 
unterschiedlichen Lau�mpulsen 
und Trainingsreizen. Nur dann 
stellen sich auch Leistungsver-
besserungen ein, ist der Läufer 
aus Oberried überzeugt. Vor allem 
in der Gruppe macht es viel mehr 
Spaß neue Trainingsideen umzu-
setzen.

Ab dem 23. Juli 2019 wird Otmar 
Gutmann daher 12 Woch en lang 
neue Trainingsideen präsen tieren, 

mit dem Ziel, dass die Teilnehmer 
das neu Gelernte später auch 
in ihren eigenen Lauftrainings 
umsetzen. Der Laufkurs ist zwar 
ein Fortgeschrittenenkurs, zu 
dem eine Mindestkondition für 
60 Minuten Laufen am Stück 
Voraussetzung ist, aber kein Kurs 
nur für ambitionierte Wettkampf-
läufer. Alle Läufer werden von den 
unterschiedlichen Trainingsreizen 
pro�tieren, ob diese am Laufen 
nur Spaß haben, Gewicht verlie-
ren oder etwas schneller werden 
wollen. Ein Schnuppertraining ist 
am 23. Juli möglich!

Otmar Gutmann ist seit vielen 
Jahren begeisterter Läufer und 
auf vielen Laufdistanzen bis hin 
zu Ultra Trails unterwegs. Seine 
besondere Leidenschaft gilt dem 
Trailrunning. Er ist lizensierter 
Laufcampus-Trainer und damit 
Teil eines bundesweiten Lauftrai-
ner-Netzwerkes.

Die besondere Leidenschaft von DREISAMTRAILER-Trainer 
Otmar Gutmann gilt dem Trailrunning. Foto: Privat

Fit für den Herbst(lauf)!
Neue Laufkurse und Trainingsideen von DREISAMTRAILER-Lauftrainer Otmar Gutmann

Bei Interesse an der Marathon-
strecke bitte zur Abstimmung 
direkt kontaktieren.
Alle Teilnehmer des Kurses 
erhalten einen 10% Ein-
kaufsgutschein für CitySport 
- Der Freiburger Lau�aden.

ANZEIGE

Losgelaufen wird ab dem 23. Juli 
2019 immer dienstags um 19.00 
Uhr an der Buswendeschleife des 
Schulzentrums in Kirchzar ten.
 
Weitere Informationen unter  
www.dreisamtrailer.de oder 
direkt bei Otmar Gutmann, 

Tel.: 0173 - 18 74 957.

Nachbarschaftsforum 
zum SC-Stadion 

Anlieger, Betriebe und Bürgervereine wurden informiert 
Freiburg (hr.) Nachdem in den 
vergangenen drei Jahren regelmä-
ßig ein „Begleitforum“ zum neuen 
SC Stadion getagt hat, um Anlieger, 
Bürgervereine, Bürgerinitiativen, 
Verbände und diverse Interessens-
gruppen wie Vertreter der Jugend, 
Senioren, Behinderte und Fans 
usw. über die Stadionplanungen 
zu informieren, tagt seit Anfang 
des Jahres – während der Baupha-
se – regelmäßig ein sogenanntes 
„Nachbarschaftsforum“. Dazu ge-
hören die unmittelbaren Nachbarn 
des Stadionstandortes sowie der 
im Industriegebiet Nord ansässi-
gen Betriebe, der Universität, des 
Landes sowie der Messe Freiburg. 

Informiert wird über den Bau 
des Stadions selbst sowie über 
die in dessen Umfeld laufenden 
Großbaustellen wie z.B. Universi-
tätserweiterung, Breisacher Bahn 
und Stadtbahn Messe. 

Neben einem gezielten Informa-
tionsaustausch und der Erläuterung 
anstehender Bauabläufe geht es 
im Nachbarschaftsforum insbe-
sondere darum, einen direkten 
Kontakt zwischen der betroffenen 
Nachbarschaft und den für den Bau 
verantwortlichen Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartnern 
zu ermöglichen. Die detaillierten 
fachlichen Abstimmungen erfolgen 
– wie bisher auch – in kleineren 

Abstimmungsrunden mit den un-
mittelbar Betroffenen.

In der Sitzung am 4. Juli wurde 
über die Arbeiten im Bereich des 
Straßenbaus und der Außenanla-
gen, die Erweiterung der Stadtbahn 
Messe und über den aktuellen 
Stand des Stadionbaus informiert. 
Die Arbeiten zu den Planstraßen 
Ost und Nord/West sollen bis Juli 
2020 abgeschlossen sein, ebenso 
die südlich gelegenen Außen-
analgen mit Verlängerung des 
Stadion-Boulevards und Anschluss 
an die Stadtbahnhaltestelle. 

Derzeit laufen auch die Arbeiten 
zur Erweiterung der Stadtbahn 
Messe, diese soll im Oktober 2020 
in Betrieb gehen. 

Ein Vertreter des Bauunterneh-
mens Köster berichtete darüber 
hinaus über den aktuellen Projekt-
stand des Stadionbaus. Zurzeit 
laufen die Rohbauarbeiten für das 
Hauptgebäude und die Tribünen. 
Der Innenausbau und die Arbeiten 
für die Dachkonstruktion beginnen 
im August – parallel findet die 
Errichtung der Außenanlagen und 
der Trainingsplätze statt. 

Weiterhin wurde angekündigt, 
dass in der zweiten Jahreshälfte 
Stadtverwaltung und Sportclub 
Freiburg gemeinsam mit den An-
wohnern ein Anliegerverkehrskon-
zept erarbeiten werden. 

Trikotvorstellung und erstes Testspiel
Freiburg (scf./hr.) Am Freitag 
vergangener Woche präsentie-
ren die SC Profis Nils Petersen, 
Dominique Heintz und Christian 
Günter vor dem SC Fanshop in 
der Schwarzwaldstraße die neuen 
Trikots für die kommende Bun-
desligasaison. Der Sport-Club und 
Ausrüster hummel haben sich bei 
Heim- und Auswärtstrikot für ein 
klassisch längsgestreiftes Motiv 
entschieden. Das Heimtrikot im 
vertrauten Rot-Schwarz, das Aus-
wärtstrikot in weiß-schwarz. Das 
Ausweichtrikot kommt in diesem 
Jahr in kräftigem Lila mit neongel-
ben Streifen auf den Ärmeln daher. 
Detailreiche Applikationen, wie 
ein eingestickter Greif im Nacken 
des Heimtrikots, verleihen den 
individuell für den SC designten 
Outfits zusätzlichen Charakter. 
„Wir sind sehr glücklich mit dem 
neuen Design“, sagte Torjäger Nils 
Petersen. Dominique Heintz wollte 
sich seinerseits nicht auf einen 

persönlichen Favoriten festlegen 
lassen „Ich finde alle geil“, so der 
Innenverteidiger. Zum Abschluss 
der Präsentation, die von Frank 
Rischmüller von Baden.fm mo-

deriert wurde, standen die drei SC 
Profis bereitwillig und gut gelaunt 
den Fans noch für reichlich Auto-
grammewünsche zur Verfügung.

Am Samstag kam das neue 

Trikot dann auch gleich im ers-
ten Testspiel gegen den SV Linx 
zum Einsatz. Mit zwei Toren von 
Neuzugang Wooyeong Jeong 
und Marco Terrazzino konnte die 
Streich-Elf einen Sieg im ersten 
Testspiel der Vorbereitung ver-
buchen. Noch nicht dabei waren 
Robin Koch, Luca Waldschmidt 
und Philipp Lienhart, die nach 
ihren Einsätzen bei der U21-
EM noch bis 14. Juli im Urlaub 
sind. Zudem fielen Alexander 
Schwolow, Janik Haberer, Florian 
Kath, Tim Kleindienst, Changhoon 
Kwon, Lukas Kübler und Luca 
Itter angeschlagen aus. Luca Itterer 
wird voraussichtlich sogar vier 
bis sechs Wochen fehlen, er zog 
sich im Training unter der Woche 
eine knöcherne Verletzung am 
Sprunggelenk zu. Am kommen-
den Samstag ist der Sport-Club 
zu einem weiteren Testspiel beim 
Offenburger SV zu Gast. Anpfiff im 
Karl-Heitz-Stadion ist um 17 Uhr.

Zur Freude der Fans standen die SC Profis Dominique Heintz, Chris-
tian Günter und Nils Petersen (v.r.n.l.) nach der Trikotpräsentation 
noch geduldig für Autogrammwünsche zur Verfügung.   

Foto: Achim Keller

Himmelreich-Jakobus-
weg feiert Zehnjähriges

Jubiläumsfeier bildet den Auftakt des dreitägigen 
Hoffestes im Hofgut Himmelreich

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Das zehnjährige Jubiläum des 
Fördervereins für den Himmel-
reich-Jakobusweg startet mit der 
traditionellen Patroziniums-Feier 
am Donnerstag, dem 25. Juli um 
19 Uhr in der Jakobuskapelle 
des Hofgutes Himmelreich. Die 
dortige Pietà – Maria hält den 
vom Kreuz abgenommen Jesus 
auf ihrem Schoß – hat der Verein  
restaurieren lassen. Im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde wird die 
von Klaus Hog aus St. Märgen 
erneuerte Figur übergeben.

Im Rahmen des 10. Hoffest-Wo-
chenendes vom Hofgut Himmel-
reich findet dann am Freitag, dem 
2. August um 16 Uhr zum Auftakt 
dessen Hoffestes ein Festakt zu „10 
Jahre Himmelreich-Jakobusweg“ 
statt. Hier im Himmelreich ent-
standen sowohl die Ideen zum 
Pilgerweg als auch die Visionen 
der Inklusion, die mittlerweile 
auf 17 erfolgreiche Jahre mit Re-
staurant und Hotel, Reisebüro mit 
DB-Agentur und Shop im Bahnhof 
Himmelreich und Akademie Him-
melreich zurückblicken. Von Frei-
tag, 2. bis Sonntag, 4. August 2019, 

setzt sich die Hoffest-Tradition fort 
unter dem Motto „Munterwegs im 
Himmelreich“: Drei Tage tolles 
Programm mit Flohmarkt, Kon-
zerten und Familientag auf dem 
Hofgelände im Himmelreich – eine 
gute Gelegenheit, die inklusive Ar-
beit zu erleben (der „Dreisamtäler“ 
berichtet noch!).

Zum zehnjährigen Jubiläum 
bringt der Förderverein auch eine 
völlig überarbeitete Neuauflage des 
Pilgerführers sowie eine Chronik 
heraus. Beide Broschüren können 
ab August über info@himmelreich-
jakobusweg.de bestellt werden. 
Chronik, Etappen-Flyer und Down-
load der Etappen kann man auf 
www.himmelreich-jakobusweg.de 
herunterladen. Der Verein freut sich 
über neue Mitglieder und Mitpilger 
– vor allem über Menschen mit 
Behinderungen, denn der Himmel-
reich-Jakobusweg ist einer der ganz 
wenigen Pilgerwege, die auch von 
Rollstuhlfahrern mit Schiebehilfe 
gemeistert werden können. Ein-
zelheiten zu allen Veranstaltungen, 
weitere Aktiven-Treff- und Pilgerter-
mine sind unter www.himmelreich-
jakobusweg.de zu finden.

Der Himmelreich-Jakobusweg orientiert sich an der Wegmarkierung 
des Schwarzwaldvereins und ergänzt dessen Schilder mit einem 
eigenen Hinweis. Foto: Gerhard Lück

PTSV Jahn Freiburg: Sommerferiencamps 2019
Freiburg (dt.) Der PTSV Jahn 
Freiburg e.V. bietet auch in diesem 
Jahr wieder verschiedene Som-
merferiencamps an. Ein Sportfe-
riencamp findet vom 29. 7. - 2. 8. 
statt mit Leichtathletik, Volleyball, 
Lacrosse, Frisbee, teamorientierte 
Spiele, u.v.m. Fußballcamps wer-
den vom 5. - 9. 8., 26. - 30. 8. und 

2. - 6. 9. angeboten. 
Das Sportferiencamp bietet Feri-

enbetreuung für 7-12-jährige Mäd-
chen und Jungen incl. Mittagessen 
und Snacks. Die Fußballcamps 
bieten Ferienbetreuung für 7 - 
14-jJährige Mädchen und Jungen 
incl. Mittagessen und Snacks.

Alle Camps sind jeweils von 

8.30 - 16.30 Uhr im PTSV Jahn Sta-
dion. Kosten für das Sportferien-
camp (5 Tage): 80.- € für Mitglieder 
bzw. 100.- € für Nichtmitglieder.

Kosten für die Fußballcamps 
(5 Tage): 90.-€ für Mitglieder 
bzw. 110.-€ für Nichtmitglieder. 
Teilnehmerzahl: mind. 15 max. 50 
Teilnehmer. Treffpunkt ist jeweils 

8.30 Uhr vor dem Bewirtungsraum 
PTSV Jahn - Stadion.  

Weitere Infos, Anmeldung und 
den ausführlichen Flyer gibt es 
beim PTSV Jahn Freiburg e.V., 
Schwarzwaldstraße 187 – 189, in 
Freiburg, Tel.: 0761 / 37980, E-
Mail: fsj@ptsv-jahn-freiburg.de 
und auf www.ptsv-jahn-freiburg.de
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Samstag, 13.07.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend

Sonntag, 14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Säge Zarten - Ökumenischer Gottesdienst zum 
 Jubiläum vom DRK Zarten/Kirchzarten
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier

Samstag, 20.07.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend

Sonntag, 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis  
8.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranz
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier - musikalisch 
 mitgestaltet durch den Männergesangsverein
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Ökumenischer Wortgottesdienst 
 zum Jubiläum der Motorradfreunde Zastler
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Wortgottesdienst 
 mit Kommunionfeier
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schlossfest in der 
 Talvogtei, mit Kirche für kleine Leute
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier zum Patrozinium
10.30 Uhr Stegen Ökum. Zentrum: Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Thema “Inklusion”

Gottesdienstordnung
vom 13. bis 21.7.2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste
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Bücherspenden können Freitag und Samstag Bücherspenden können Freitag und Samstag Bücherspenden können Freitag und Samstag Bücherspenden können Freitag und Samstag Bücherspenden können Freitag und Samstag 
während des Flohmarktes im Schülerhaus 
abgegeben werden. Herzlichen Dank!

im Schülerhaus Dreisamtal,
beim Schulzentrum Kirchzarten

Gerne nehmen wir Ihre (bitte gut erhaltenen) 
Bücher entgegen und verkaufen sie zugunsten Bücher entgegen und verkaufen sie zugunsten 
der Schülerhaus-Projekte.der Schülerhaus-Projekte.der Schülerhaus-Projekte.der Schülerhaus-Projekte.

KrimisKrimisKrimisKrimisKrimisKrimis

RomaneRomane
SchmökerSchmökerSchmökerSchmökerSchmöker

TaschenbücherTaschenbücher

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
16 bis 20 Uhr16 bis 20 Uhr16 bis 20 Uhr

Samstag,13. JuliSamstag,13. JuliSamstag,13. Juli
11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr11 bis 16 Uhr

Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!Hilfe?!
Wer Lust und Zeit 

hat, beim Auspacken 

der Bücher, 
beim Einsortieren 

und Verkaufen zu 

helfen, ist jederzeit 

willkommen. 
Herzlichen Dank.

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld

Be
tr

ei
be

r:
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nj
am

in
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ud
ak

ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE

W
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

„Vertont weiblich“
Les Voyelles in Kirchzarten

Kirchzarten (dt.) Der Freundes-
kreis Kirchenmusik Kirchzarten-
Stegen lädt am Sonntag, dem 14. 
Juli, 19.00 Uhr, wird zu einem 
Konzert „Vertont weiblich“ mit 
Les Voyelles in das Evangelische 
Gemeindezentrum Kirchzarten, 
Schauinslandstraße 8 in Kirchzarten 
eingeladen.

Das Ensemble Les Voyelles be-
steht aus den Sängerinnen Kathryn 
Magestro, Ilse Zeuner, Charlotte 
Hoffmann, Anne McGuire, Britta 
Suleck und Ruth Brückner-Quast. 
Mit dabei ist auch die Pianistin 

Claudia Janz. Gemeinsam haben die 
Musikerinnen ein neues Programm 
erarbeitet, in dem die Frau im Mit-
telpunkt steht. Die Frau als Geliebte, 
Mutter, Mädchen, Fee oder Heilige 
– das Spektrum der Rollenbilder ist 
ebenso breit wie die Auswahl der 
Komponisten und Komponistinnen. 
Das Programm spannt einen farbi-
gen Bogen der Vokalmusik des 19. 
und 20. Jahrhunderts von Johannes 
Brahms über Gabriel Fauré bis zu 
Maria Löfberg und Granville Walker. 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht. 

Juli
2019 Mi.10.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr au f dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Infos bei Ute Har-
re Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG. 
Mitgärtnern im Lebensgarten 

Gelegenheit die Praxis des bio-
dynamischen Anbaus kennenzu-
lernen. Der Acker liegt gegenüber 
von Burg am Wald zwischen den 
Einmündungen des Markenho-
fes. Das Mitgärtnern fi ndet jeden 
Mittwoch! von 9.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Weiter Infos: www.lebens-
garten-dreisamtal.de. 
● FREIBURG/OBERAU Jazz 
im Wohnstift Uli`s new Orleans 
Jazzband“ spielt um 18.00 Uhr 
wieder traditionellen Jazz zum 
Mitswingen oder Mittanzen auf 

dem Wettmann-Platz, Wohnstift 
Freiburg. Für das leibliche Wohl 
wird mit kleinen Snacks un d Ge-
tränken gesorgt. Bei schlechtem 
Wetter fi ndet die Veranstaltung im 
Festsaal und im Foyer statt. Der 
Eintritt ist frei.

Juli
2019 Do.11.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/  4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaff ee-
tisch für alle mit Erika Graf/Mar-
tina Hog um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer: 07661/90 53 12.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV Un-
teribental. Gemütliche Biketour 
im Dreisamtal und aufwärts. Treff -
punkt um 18.00 Uhr bei der Vater-
unser-Kapelle, Dauer ca. 3 Std. 
Veranstalter: RSV Unteribental.

Juli
2019 Fr.12.

● ST. PETER Bauernmarkt Von 
15.00 bis 16.30 Uhr fi ndet im Klo-
sterhof unter der Linde der Bau-
ernmarkt sta tt. Verkauft werden 
Produkte aus heimischer Land-
wirtschaft. Der Markt fi ndet jeden 
Freitag statt.
● OBERRIED Sommernachtski-
no Die Bürgergemeinschaft Ober-
ried lädt ab 19.30 Uhr in den Klo-
sterinnenhof zum Sommernachts-
kino ein. Es wird das Filmdrama 
„Still Alice – mein Leben ohne 
gestern“ gezeigt. Bis ca. 21.30 
Uhr wird das Vorprogramm u.a. 
mit Günter Fortmeier, Schatten-
spieler und Bauchredner gestaltet. 
Eintritt: 6.- Euro. Verbindliche 
Reservierungen unter info@bg-
oberried.de. Bei schlechtem Wet-
ter fi ndet die Veranstaltung in der 
Klosterscheune statt.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt in der Rathausstraße. 
Am alten Feuerwehrhaus ist das 
Marktcafé. Dort gibt es Kaff ee 
und Kuchen organisiert von Knete 
für Knilche e. V. Der Markt fi ndet 
von 8.00 bis 12.00 U hr jeden Frei-
tag statt.
● FREIBURG Bewegung und 
Sport im Alter Christian Barley, 
Allgemeinmediziner, stellt die 
verschiedenen Formen sportli-
cher Betätigung im Alter vor. Der 
in Kooperation mit der Bürger-
schaftsstiftung Soziales Freiburg 
organisierte Vortrag fi ndet um 
10.30 Uhr im Carl-Mez-Haus in 
der Hermannstr. 10 statt. Der Ein-
tritt ist frei.
● FREIBURG/OBERAU Le-
sung: Sonnentage Verena Ble-

cher liest sommerliche Geschich-
ten und Gedichte von Richard von 
Vokmann-Leander, Joachim Rin-
gelnatz, Christan Morgenstern, 
Annette von Droste-Hülshoff , 
Verena Blecher u.a. Die Lesung 
fi ndet um 17.00 Uhr im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2 statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbete n.

Juli
2019 Sa.13.

● KIRCHZARTEN Altpapier-
sammlung Ab 8.00 Uhr wird das 
Altpapier in Kirchzarten und allen 
Ortsteilen abgeholt Die Altpapier-
sammlung wird von den Pfadfi n-
dern Kirchzarten organisiert und 
durchgeführt. Bitte das Altpapier 
bündeln oder in Kartons packen.

www.dreisamtaeler.de NABU Dreisamtal
Besuch des Freiburger Heilpfl anzengartens 

„Achillea“
Freiburg (dt.) Eine Führung durch 
den Freiburger Heilpfl anzen garten 
„Achillea“, mit der Gründerin des 
Gartens, Marga Baldas-Posavac 
bietet am Samstag, 20. Juli, um 
10.00 Uhr die NABU-Gruppe 
Dreisamtal an. 

Der Achillea-Garten bietet auf ca. 
3.000 qm Fläche ca. 200 verschie-
dene Heilpflanzen zum Kennen-
lernen. Daneben dürfen auch viele 
Wildpfl anzen als Futterpfl anzen für 
Schmetterlinge oder Wildbienen 
wachsen. Zur weiteren Unterstüt-
zung einer biologischen Vielfalt bie-
tet der Garten naturbelassene Berei-
che, Trockenmauern, Totholzhaufen, 
Feuchtgebiete und Laichplätze. 

Treffpunkt ist in Freiburg-St. 

Georgen, Im Glaser 38. Die An-
fahrt mit PKW: Auf der Basler 
Landstraße in St. Georgen am 
„Hotel Schiff “ in die Blumenstraße 
abbiegen; immer geradeaus bis 
zum Ende, rechts in die Wendlinger 
Straße, nach 300 m links durch die 
Unterführung in den Zechenweg; 
Eingang ist dort nach 100 m links.

Die Exkursion beginnt um 
10.00 Uhr und dauert 2 Stunden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, der 
NABU freut sich über Spenden. 
Anmeldung bei Simone Rudloff , 
Tel.: 07661 / 90 35 123 oder per 
Mail: rudloff_simone@t-online.
de. Weitere Termine und Infos zum 
NABU Dreisamtal unter www.
nabu-dreisamtal.de.

Tag der off enen Tür in 
der Pfl asterstub‘

Tagesstätte für wohnungslose Menschen lädt ein 
Freiburg (dt.) Wer die Pflas-
terstub’ des Caritasverbandes 
Freiburg-Stadt e. V. kennenlernen 
möchte, hat dazu am Tag der off e-
nen Tür am Samstag, 13. Juli,  von 
10 bis 14 Uhr Gelegenheit. 

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Einrichtung laden 
alle zum Gespräch bei Kaffee, 
Kuchen und einem kleinen Imbiss 
ein. Umrahmt wird der Tag durch 
den „LebensKünstler-Chor“ vom 
Verein Schwere(s)Los.

Die Pfl asterstub’, Tagesstätte, 
medizinische Ambulanz und Be-
ratungsstelle für wohnungslose 
Menschen in der Herrenstraße 6, 
in Freiburg, wird täglich von bis zu 
120 wohnungslosen Menschen be-
sucht. Sie erhalten hier neben einer 
qualifi zierten Beratung ein kosten-
loses Frühstück und können sich 
duschen und ihre Wäsche waschen. 
Ärzte und Krankenschwestern bie-
ten eine regelmäßige medizinische 
Versorgung an.

Seite 14
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Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

15 EURO
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 31. Juli 2019 bei Vorlage des Coupons

Der Bürgerverein Zarten e.V. lädt ein zum

1. Zartener White Dinner

am 30. Juli 2016, ab 19 Uhr 
an der „Alten Säge Zarten“

Feiern Sie mit Freunden, Nachbarn und vielen netten 
Leuten in weißem Ambiente und weißer Kleidung einen 
unvergesslichen Abend an der Alten Säge in Zarten.

Jeder bringt sein Essen selbst mit (inkl. Gedeck). Für 
Getränke, Tische und Bänke sorgt der Bürgerverein.

Einritt frei – über eine Spende freuen wir uns!
Alle Infos unter: www.white-dinner-zarten.de

Marc Hofmann & Die Ständige Vertretung
gestalten den Abend musikalisch und 

kabarettistisch.

Mit freundlicher Unterstützung von:

4. Zartener
White Dinner

Der Bürgerverein Zarten e.V.  lädt ein zum

am 27. Juli 2019, ab 19 Uhr
an der „Alten Säge Zarten“

Feiern Sie mit Freunden, Nachbarn und vielen netten Leuten in weißem 
Ambiente und weißer Kleidung einen unvergesslichen Abend an der
Alten Säge Zarten.

Jeder bringt sein Essen für sich (inkl. Gedeck), aber auch zum Tauschen 
auf dem „rollenden Buffet“ und gegenseitigen Probieren mit.
Für Getränke, Tische und Bänke sorgt der Bürgerverein.

Eintritt frei - über eine Spende freuen wir uns.

Infos auch unter: www.white-dinner-zarten.de

Der Bürgerverein Zarten e.V. lädt ein zum

1. Zartener White Dinner

am 30. Juli 2016, ab 19 Uhr 
an der „Alten Säge Zarten“

Feiern Sie mit Freunden, Nachbarn und vielen netten 
Leuten in weißem Ambiente und weißer Kleidung einen 
unvergesslichen Abend an der Alten Säge in Zarten.

Jeder bringt sein Essen selbst mit (inkl. Gedeck). Für 
Getränke, Tische und Bänke sorgt der Bürgerverein.

Einritt frei – über eine Spende freuen wir uns!
Alle Infos unter: www.white-dinner-zarten.de

Marc Hofmann & Die Ständige Vertretung
gestalten den Abend musikalisch und 

kabarettistisch.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Muka
& Band
gestalten den

Abend musikalisch 

Mit freundlicher Unterstützung von:

BAHNHOFSTR. 20 | 79199 KIRCHZARTEN | TELEFON 07661 / 3003

www.friseur-rombach.de

Gm
bH

&
Co

.K
G

Am Fischerrain 6
79199 Kirchzarten
Tel.: 0 76 61/41 35
Fax: 0 76 61/59 70
www.holzbau-rombach.de

info@holzbau-rombach.de

Am Fischerrain 6
79199 Kirchzarten

Willhelm-Schauenbergstr. 7A · 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661–4228 · www.schweizer-kirchzarten.de

Willhelm-Schauenbergstr. 7A · 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661–4228 · www.schweizer-kirchzarten.de

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Auspro-
bieren wie sich fl iegen anfühlt? 
Oder lieber einen Tandemfl ug. 
Kosten: 90.- Euro, Tandemfl ug ab 
130.- Euro. Anmeldung erforder-
lich (Uhrzeit) Tel: 07661/627 140, 
Veranstalter: Flugschule Dreyeck-
land.
● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 10.00 bis 
12.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 

Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15 .- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Infos bei Ute Har-
re Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN Besuch beim 
Imker für Kinder und Jugendli-
che. Der Imker Stefan Chab zeigt 
von 14.15 bis 16.30 Uhr seine 
Bienenvölker und wie mit deren 
Einsatz Honig gewonnen werden 
kann. Getränke und eine kleine 
Stärkung werden gereicht. Treff -
punkt am Engenberg 43A. Anmel-
dung unter Tel.: 07661/9035123. 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Spende wird erbe  ten.
● ST.PETER Hoff est auf dem 
Plattenhof Ab 14.00 Uhr werden 
die Neuheiten der Grünlandtech-
nik der Firma Krone vorgestellt. 
Am Abend sorgt ab 19.30 Uhr 
„El Paso“ mit Country Musik für 
stimmungsvolle Unterhaltung. 
Die Bar ist geöff net und der Ein-
tritt ist frei.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Wetterbuchen-Exkursion am 
Schauinsland. Treff punkt ist um 
9.30 Uhr 
Parkplatz an der Passstraße 
Schauinsland (Kreuzung Mün-
stertal-Hofsgrund). Anmeldung 
(erforderlich) und weitere Infos 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602/512. 
Kosten:28.- Euro inkl. 2-3 Std. 
Führung, Vespersäckle, Winzer-
wein/Sekt. Veran stalter: NaTour 
pur Schauinsland.
● FREIBURG/WIEHRE Kin-
deroper in der Christuskirche
Um 19.00 Uhr wird die Kindero-
per „Noye’s Fludde“ von Benja-
min Britten in deutscher Sprache 
(Noahs Flut) vom Kinder- und 
Jugendkantorei der Christuskir-
che aufgeführt. Der Eintritt be-
trägt: Grundschulkinder 3.- Euro, 
Schüler 5.- Euro, Erw. 10.- Euro. 
Karten bei www.christuskantorei.
de oder bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.

Juli
2019 So.14.

● BUCHENBACH Else Lasker-
Schüler zum 150. Geburtstag
Gedichte, Briefe und Leben einer 
der größten Dichterinnen des letz-
ten Jahrhunderts zu Musik aus ih-

rer Zeit. Rezitation: Ulrike Wälde, 
Flöte: Berthild auf dem Kampe. 
Von 11.00 bis 12.00 Uhr in der 
Friedrich-Husemann-Klinik. Der 
Eintritt ist frei, Spende willkom-
men.
● OBERRIED/ZASTER Hüt-
tenfest des Skiclub Freiburg Im 
Zastler auf der „Freiburger Hütte“ 
fi ndet das Hüttenfest des Skiclub 
Freiburg ab. 10.00 Uhr statt. Ab 
12.00 Uhr gibt es warme Speisen 
und ab 14.00 Uhr Kaff ee und Ku-
chen. Es gibt einen Shuttlebus ab 
dem Parkplatz an der Schranke im 
Zastler um 10.00, 11.00 und 12.00 
Uhr. Busgebühr 2.- Euro.
● ST.PETER Hoff est auf dem 
P lattenhof Das Fest beginnt 
ab 11.00 Uhr mit einem „off e-
nen Hof Tag“. Es gibt  es einen 
Streichelzoo, einen Spielplatz, 
der Schwarzwals-Milch Wagen 
kommt und die Kaff eestube ist 
geöff net. Ab 14.00 Uhr fi ndet ei-
ne Grünlandvorführung der Firma 
Krone statt.
● HINTERZARTEN „Urauff üh-
rung der Friedenskantate“ Die 
Chorleiter der ev. Kirche, Kon-
stanze Ruttloff , und Roman Bab-
ler von der kath. Kirche erarbeite-
ten mit dem Ökumenischen Chor 
das Werk, das mit Chor, Solisten 
und Orchester um 10.30 Uhr in 
der ev. Kirche uraufgeführt wird.
● HINTERZARTEN Konzert 
„Bunte Lampions“ Unter dem 
Titel „bunte  Lampions“ steht ein 
Konzert des Freiburger Senioren-
Salonorchesters. Unter der Lei-
tung von Gottfried Schrägle prä-
sentieren die Musiker bekannte 
und beliebte Melodien. Es beginnt 
um 17.00 Uhr im Kurhaus Hin-
terzarten. Der Eintritt Beträgt 12.- 
Euro.
● FREIBURG Konzert der Be-
gabtenförderung „Die Großen 
von Morgen“ Das Konzert der 
Freiburger Akademie zur Begab-
tenförderung fi ndet um 11.00 Uhr, 
im Augustinum Freiburg, Weier-
weg 10, statt. Eintritt frei, freiwil-
liger Beitrag erbeten.
● FREIBURG Literaturhaus-
Fahrrad „Freileser“ Molière 
nach PeterLicht. Unter freiem 
Himmel erklingen um 16.00 Uhr 
Monologe aus der Feder des Köl-
ner Autors und Musikers. Ort: 
Zwischen Stadttheater und Platz 
der Alten Synagoge. Der Eintritt 
ist frei.
● FREIBURG/WIEHRE Kin-
deroper in der Christuskirche
Um 15.00 Uhr wird die Kindero-
per „Noye’s Fludde“ von Benja-
min Britten in deutscher Sprache 
(Noahs Flut) vom Kinder- und 
Jugendkantorei der Christuskirche 
aufgeführt. Der Eintritt beträgt: 
Grundschulkinder 3.- Euro, Schü-
ler 5.- Euro, Erw. 10.- Euro. Kar-
ten bei www.christuskantorei.de.

Juli
2019 Mo.15.

● STEGEN Slow Jogging Ein 
Training im schönsten Fitness-
Studio der Welt: Natur pur! Nach 
dem ca. 1-stündige n Joggen ca. 15 
Minuten Flexx-Training! Treff -
punkt um 10.30 Uhr beim Wan-

derparkplatz Stegen. Anmeldung/
Veranstalter: Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.
● FREIBURG Vortrag: „Brexit“ 
– Wie geht es weiter mit dem Ver-
einigten Königreich und der EU? 
In der Reihe „Das alte und neue 
Europa“ spricht Professor Dr. 
Alexander Hennig zum Thema 
„Brexit“. Der Vortrag fi ndet um 
19.00 Uhr, im Augustinum Frei-
burg, Weierweg 10, statt. Eintritt 
8.- Euro, ermäßigt 6.- Euro.

Juli
2019 Di.16.

● KIRCHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal. Psalm 140-145: Ge-
bete von der Klage zum Lob. Ort: 
Kurhaus Kirchzarten, Dietenba-
cher Straße 22, von 19.30-21.00 
Uhr. Weitere Infos bei Martin 
Ernst Tel.: 07661/7023 oder unter: 
www.geo-exx.com.
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. 
Von 10.00 bis 10.40 Uhr im Alten 
Rathaus, Burger Platz, Höllental-
straße 56. Weitere Infos bei Linda 
Benitz, Tel.:07661/909 1556.
● KIRCHZARTEN Gedächt-
nistraining im Haus Demant
mit Linda Feist um 13.45 Uhr im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109. Weitere Infos bei Linda Feist 
Tel.: 07661/623 26.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV 
Unteribental. Die Gruppe, die 
Anspruch und Genuss vereint. 
Treff punkt um 18.00 Uhr bei der 
Vater-unser-Kapelle. Dauer ca. 3 
Stunden. Veranstalter. RSV Unte-
r ibental.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17.00 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 
Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661/48 28 oder 0160/95951 
284 Veranstalter: Fam. Zipfel, Er-
lenhof.
● OBERRIED Kinderbetreuung 
auf dem Steiertbartlehof Von 
14.00 bis 17.00 Uhr dürfen die 

Kinder Hasen, Hühner und Po-
nys versorgen und sich auf Spiel 
& Spaß und auf einem kleinen 
Snack freuen. Ort: Steiertbartle-
hof, Geroldstal  2. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07661/1462. 
Kosten: Preis auf Anfrage.

Juli
2019 Mi.17.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendl. 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Infos bei Ute Har-
re Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG. 
Mitgärtnern im Lebensgarten 
Gelegenheit die Praxis des bio-
dynamischen Anbaus kennenzu-
lernen. Der Acker liegt gegenüber 
von Burg am Wald zwischen den 
Einmündungen des Markenho-
fes. Das Mitgärtnern fi ndet jeden 
Mittwoch! von 9.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Weiter Informationen: www.
lebensgarten-dreisamtal.de.
FREIBURG „Serenade im 
Café “ Um 16.00 Uhr beim Café  
im Treff punkt St. Michael, Carl-
Kistner-Straße 49. Zu hören sind 
Werke von Franz Schubert, Geor-
ge Gershwin, Franz Grothe und 
Liedern zum Mitsingen. Die Aus-
führenden sind Dorothea Rieger 
und Hans-Joachim Schönfeld. Der 
Eintritt ist frei.
● FREIBURG Ausstellung „Is-
land & Gotland“ In der Galerie 
Augustinum um 19.00 Uhr, die 
Ausstellung „Island & Gotland“ 
eröff net. Die Fotografi n Anita 
Walter erzählt in farbintensiven 
Bildern von der Schönheit dieser 
beiden nordeuropäischen Regio-
nen. Augustinum Freiburg, Weier-
weg 10, Eintritt frei. Die Ausstel-
lung ist bis Sonntag, 22. Septem-
ber, täglich von 10.00 – 20.00 Uhr 

Marina Zwetajewa „Mutter und die Musik“ 
Musikalische Lesung mit Doris Wolters, Lucas Fels und Lambert Bumiller

Kirchzarten-Burg (dt.) Eine 
Veranstaltung innerhalb der Reihe 
"Consonanzen - Zusammenklän-
ge" des Buchladen in der Rainhof 
Scheune, Höllentalstr. 96, wid-
met sich einer der bedeutendsten 
russischen Lyrikerinnen des 20. 
Jahrhunderts. Marina Zwetajewa, 
geboren 1892, lebte von 1922 bis 
1939 in Prag und Paris im Exil. 
Um dort ihrer Not zu entkommen, 
begann sie, autobiographische 

Prosa zu schreiben, die sie in die 
Tiefen der Kindheit führte, zurück 
zu jenem kindlichen Bewusstsein, 
das sich an jedem Ding, an jedem 
Wort entzündet. 

"Mutter und die Musik" (1935) 
mit seiner assoziativen, lautmale-
rischen, feinnervigen, glühenden 
Sprache ist eines der schönsten und 
heitersten Prosawerke über die Mu-
sik, das gleichzeitig auch ihren Weg 
zur Dichterin beschreibt. Zu den 

Texten, gelesen von der Schauspie-
lerin und Sprecherin Doris Wolters, 
erklingt zeitgenössische russische 
Musik: Werke von Tschaikowsky, 
Rachmaninow, Schostakowo-
witsch, Glasonow u.a.gespielt 
von Lucas Fels (Violoncello) und 
Lambert Bumiller (Klavier). 

Die Matinée am Sonntag, 14. 
Juli beginnt um 11 Uhr. Reservie-
rungen unter Tel.: 07661 / 988 09 
21. Der Eintritt kostet 18,- Euro.

Mittwoch, 10. Juli 2019

Der Bürgerverein Zarten e.V.

Dreisamtäler

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de
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Sportwochenende in Buchenbach
Traditionsveranstaltung wird fortgesetzt • 12. – 14. Juli auf der Anlage in Buchenbach

 

HÖFENER HÜTTE  ▪  79256 Buchenbach 
  
    
 
 
 

 
 

Dienstag bis Freitag, Montag Ruhetag (außer an Feiertagen!) 
 
 

www.hoefener-huette.de  ▪  info@hoefener-huette.de 
Tel. 07661/3324 oder 0173/9068945 

 

01. April – 01. November 
10.00 – 22.00 Uhr 

 

02. November – 31. Dezember 
11.00 – 21.00 Uhr 

 

 
 

 

www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

Restaurant & Bar Fiesta · Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel.: 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

– MIT DER
  LIVE BAND

Live-Musik in 
besonderer Atmosphäre.

– KINDERSCHMINKEN
– GESCHICKLICHKEITSSPIELE
– KINDERQUIZ

– KINDERSCHMINKEN
Für Kinder von 15 -18 Uhr

Für Erwachsene von 18 - 2 Uhr

Biergarten bis 1 Uhr geöffnet

BBQ Buffet von 18 - 21.30 Uhr

Sa. 27. Juli  · 15 – 2 Uhr

20 Jahre

1999 2019

www.spvgg-buchenbach.de

Freitag

12.7.
Samstag 

13.7.

17.30 Uhr A-Junioren-Turnier
18.00 Uhr AH-Turnier

E-Junioren-Turnier
C- und B-Junioren-Turnier
Elferkick für Vereins-, Hobby- u. Betriebsmannschaften

20.30 Uhr Schlagerparty
mit DJ B-Sito
U12-Turnier
in Kooperation mit dem SC Freiburg

G-Junioren-Turnier
Einlagespiele Juniorinnen

20.30 Uhr „Älternabend“

mit DJ WEEZLY
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Freitag und Samstag: Barbetrieb

Festgelände am Sportplatz

EIN
TRITT frei!

EIN
TRITT frei!

Sonntag 

14.7.

mit Hits der 
70er, 80er, 90er
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Festgelände am Sportplatz
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heik
Vertrauen ist messbar
www.heiko-service.de

heiko-Abrechnungsdienst

M. Kromer
Ihr zuverlässiger Partner für die Heizkostenabrechnung

Birkenstr. 7c 79256 Buchenbach 07661 96 90 783
 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach • Meisterfachbetrieb
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de
Viel Spaß beim Sport fest !

Buchenbach (glü.) Zum 14. Mal 
lädt die Spielvereinigung Buchen-
bach vom 12. bis 14. Juli zum 
Sportwochenende auf ihre Anlage 
an die Burger Straße ein. Ihren Ur-
sprung hat die Veranstaltung Ende 
der 70er Jahre, damals noch am 
Gummenwald. Einem Kleinfeld-
turnier für Vereinsmannschaften 
folgten Turniere oder Einlagespiele 
für Jugendmannschaften und dann 
auch ein AH-Turnier. Im Laufe der 
Jahre war es immer schwieriger, 
genügend Vereinsteams zu fi nden – 
trotz oder wegen der großen Anzahl 
an Hobbyfußballern gab es immer 
wieder Verletzungen, die kickenden 
Mitglieder der Teams wurden älter 
und so musste man sich im Verein 
etwas Neues überlegen.

Anfang der 2000er brachte dann 
der Schriftführer eine Idee aus 
dem Raum Tuttlingen mit: Den 
Elferkick. Und mit dieser Idee 
fanden sich auch wieder genügend 
Teams: denn zum einen müssen 
nur mindestens fünf Spieler gestellt 
werden und Elfmeterschießen kann 
eigentlich jeder – sieht man einmal 
von der ein oder anderen englischen 
Mannschaft ab. Mit mehr als 25 
Teams ist das Teilnehmerfeld am 
Samstagnachmittag gut besetzt. 

Das AH-Turnier bildet traditio-

nell den Auftakt am Freitag. Und 
seit mehreren Jahren konnte auch 
der Turnierbetrieb bei den Jugend-
mannschaften ständig erweitert 
werden. Die Turniere richtet die 
Spielvereinigung gemeinsam mit 
dem Jugendförderverein Drei-
samtal aus, den man mit dem FSV 
RW Stegen seit 2016 mit großem 
Erfolg führt. 

Großfeldturniere für A-, B- und 
C-Junioren werden als Vorberei-
tungsturniere für die neue Saison 
ausgetragen, ebenso findet ein 
Turnier für E-Junioren statt. In 
Kooperation mit der Fußballschule 
des SC Freiburg trägt der Verein 
schon seit fünf Jahren ein Turnier 
für U12-Mannschaften aus. Das 
Team des Bundesligisten der TSG 
1899 Hoff enheim ist von Beginn 
an als Gast dabei, was durchaus als 
Beleg für die gute Organisation der 
Veranstaltung zu werten ist. Ein-
lagespiele der Juniorinnen sowie 
ein G-Juniorenturnier runden das 
umfangreiche Sportprogramm mit 
80 Teams ab. Am Sonntag bietet die 
Spielvereinigung von 12 bis 13 Uhr 
auf dem Rasenplatz zusätzlich ein 
Schnuppertraining für Jungen und 
Mädchen der Jahrgänge 2012 bis 
2014 an, die bisher noch nicht im 
Verein Fußball spielen. Ab 13 Uhr 

Auf der Anlage der Spielvereinigung Buchenbach fi ndet am Wo-
chenende ein großes Sportwochenende statt.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 17. Juli

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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  Die Rennmaschine für
ambitionierte Fahrer

TCR ADVANCED 2
Das Bike aus Carbon

Advanced-Composite-Material, Schalthebel / Umwerfer und Schaltwerk 
Shimano 105, Felgen / Naben und Speichen Giant PR-2 wheelset, Bremsen 
und  Bremshebel Shimano 105, Rahmengrößen S, M, M/L, L, XL 

1699,- €
ab



Mittwoch, 10. Juli 2019 Seite  17Dreisamtäler

Sportwochenende in Buchenbach
Traditionsveranstaltung wird fortgesetzt • 12. – 14. Juli auf der Anlage in Buchenbach

Profitieren Sie  
von einer neuen 
Spar-Taktik für  
Ihr Investment.

Bleiben Sie 
am Ball.

Büro

Holger Götz
Hauptstr. 13
79256 Buchenbach
Telefon 07661 9887785
Goetz.Holger@dvag.de

Verkauf ab Hof in unserem Hofladen am Di, Do, Fr, Sa & 
auf dem Wochenmarkt am Freitag in Kirchzarten, 

am Samstag in Kirchzarten und in Littenweiler

Dr. Uwe Miedtke
 Markenhofstraße 7c, 79199 Kirchzarten-Burg a.Wald

Telefon 07661-3122 und 904076        www.markenhof.de

Kirschen aus eigenem Anbau 

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung!

WOHNEN • GARTEN • GENUSS

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU • GARTENPARK • BUCHENBACH

Heimspiel
auf eigenem Rasen?

Unser Team erfüllt Ihre Gartenträume!

Telefon 07661 905050-0   •   www.team-gruen-furtner.de
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WOHNEN  GARTEN 

79256 Buchenbach

Alexandra Witoszek e.K. • Lärchenstraße 2 • 79256 Buchenbach
Tel. 07661/7230

Ihre freundliche Apotheke in Buchenbach

www.honka.de HONKA� 
HOME OF PREMIUM LIVING 

HONKA Service-Center Süd, Erhard Heizler, email: erhard.heizler@honka.de 
lbentalstraße 23, 79256 Buchenbach-Unteribental 

NEU: Möbel-Lift

Inh.: Michael Drescher & Peter Rohrer

Mühlenstraße 6
79258 Hartheim

Telefon: +49 (0) 76 33 / 93 909-26
Telefax: +49 (0) 76 33 / 93 909-27
E-Mail: info@tsh-hartheim.de
Internet: www.tsh-hartheim.de 

   Kompetenz die dafür

 sorgt, dass es rollt !

Löwenstraße 3
79199 Kirchzarten
Email:getraenke-

rettich@t-online.de

www.getraenke-rettich.de

MAN GEHT
ZUM RETTICH!

Im Frühjahr konnten die Buchenbacher Jugendfußballer ein Team aus Südafrika zum Trainingscamp mit Testspiel begrüßen.

werden im Festzelt mehrere Teams 
geehrt, die vergangene Saison Titel 
gewinnen konnten.

Ausgetragen wird die Veranstal-
tung auf der herrlichen Sportanlage 
des Vereins an der Burger Straße. 

An beiden Abenden sorgen DJs bei 
freiem Eintritt für beste Stimmung 
und das Küchenteam der Spielver-
einigung wird eine erstklassige Ver-
pfl egung bieten. Alle Turnierpläne 
sind auf der Homepage des Vereins 

unter www.spvgg-buchenbach.de 
zu fi nden. Mehr als 130 Helferin-
nen und Helfer sind im Einsatz. 
Für das Engagement und auch die 
Unterstützung vieler Buchenbacher 
und Dreisamtäler Unternehmen 

sind das Vorstandsteam sowie das 
für das Sportwochenende verant-
wortliche Orga-Team sehr dankbar. 
Sie freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher an allen Tagen.

Die SpVg. Buchenbach kümmert sich intensiv um den Fußballer-Nachwuchs. Fotos: Gerhard Lück/Privat

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
17. und 31. Juli
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Freiburger Webdays

Bewertungen im Internet - Lassen Kunden sich 
beeinfl ussen?

Freiburg (dt.) Die Antwort auf 
die Frage, ob wir uns von Online-
Bewertungen beeinfl ussen lassen, 
ist eindeutig „Ja“! Ob wir bei Be-
wertungen mitmachen oder dabei 
sein wollen. Oder ob wir da nicht 
wollen: Die Konsumenten, Einkäu-
fer und Kunden haben sich längst 
entschieden. Dieses Rad lässt sich 
nicht zurückdrehen. Der Trend: 
Online-Bewertungen beeinfl ussen 
immer mehr die Entscheidung 
beim Endverbraucher. Bleibt daher 
nur die Frage. Wie kann man den 
Trend für sich nutzen?

Andreas Owen beantwortet die-
se Frage exemplarisch am Beispiel 
lokaler Handwerker. Hierfür haben 
ihn die Organisatoren der Freibur-
ger Webdays als Speaker für Don-
nerstagabend, den 26. September 
2019 nach Freiburg eingeladen. 
Und Owen folgte der Einladung in 
die „Stadt der freundlichsten Men-
schen“ gern (Online-Befragung des 
Basel Institute of Commons and 
Economics). 

Andreas Owen ist Gründer 
und Geschäftsführer von „wir-
sindhandwerk.de“. Das Start-Up 
ist mit dem "CyberOne Hightech 
Award 2018" ausgezeichnet und 
von ntv zu "Deutschlands bestem 
Online-Portal 2018" prämiert 
worden. Darüber hinaus ist And-
reas Owen Seriengründer, coacht 
Unternehmen und Gründer und ist 
Gründungsmitglied und Vorstands-
vorsitzender von cyberLAGO, 
dem größten Digital-Netzwerk am 
Bodensee. Die von ihm gegrün-
dete Suchtreff er AG, erste Such-
maschinen-Marketing-Agentur 
Deutschlands, ist 2007 von der 
börsennotierten Goldbach Group 
AG und die Plattform Bodensee.
de ist von der Schwäbisch Media 
akquiriert worden. Als Pionier und 
Gründer zahlreicher Start-Ups im 
Online-Bereich hatte sich Andreas 
Owen bereits seit Ende der 1990er 
Jahre einen Namen gemacht.

Das Besondere an der Branche, 
um die es in Owens Vortrag bei den 

Freiburger Webdays 2019 gehen 
wird: Handwerker bekommen neue 
Kunden hauptsächlich über persön-
liche Empfehlungen. Tatsächlich 
ist die neue und gelebte Form der 
Mund-zu-Mund-Propaganda heute 
das Prinzip der Bewertungen und 
Empfehlungen im Internet. Andre-
as Owen zeigt wie der Handwerker 
von diesem Trend profi tieren kann 
und seinen guten Ruf online bringt.

Generell geht es während der 
1,5-tägigen Fachkonferenz um 
diese Fragen: Wie muss ich mich 
heute als Unternehmen aufstel-
len? Welche Chancen bieten mir 
Internet und soziale Medien? 
Diese Themen werden anhand 
konkreter Lösungen diskutiert 
und vorgestellt. Die Veranstalter 
bieten ein Ambiente für off enen 
Austausch und konstruktive Bera-
tung. Auch über Zahlen, Daten und 
Fakten wird an den beiden Tagen 
gesprochen. 

„Online-Bewertungen“ ist ein 
Beitrag unter vielen spannenden 
Vorträgen des Kongresses, der 
in diesem Jahr unter dem Motto  
„Groß denken – lokal handeln“  
steht, als Schlüsselbegriff zum 
Erfolg südbadischer Unternehmen 
mit Strategien und Konzepten von 
Machern für Macher.
Was die Teilnehmer erwartet:
• 1,5 Tage mit Themen rund um 
lokales Marketing
• Neues & Aktuelles zu: Präsenz 
und Auffi  ndbarkeit im Netz (SEO, 
SEA, Webseiten etc.), Facebook, 
Video und vieles mehr!
• Informative Vorträge mit Praxi-
stipps für den Erfolg im Online 
Marketing
• Kostenlose Beratung durch Ex-
perten an unseren Working Stations 
zu individuellen Fragen
• Networking mit rund 300 Teil-
nehmern der Region aus Handel, 
Handwerk, Dienstleistung und 
Industrie Weitere Infos und Tickets 
auf www.freiburger-webdays.de.
Freiburger Webdays, 26. und 27. 
September, Messe Freiburg.

Wird es in mei-
nem Kopf 
z u  s t ü r -
misch, be-
ruhigt mich 

das Kochen ungemein. 
Bin ich in guter Stim-
mung, habe vielleicht 
auch nette Menschen ein-
geladen und eine leckere 
Rezeptidee, dann freue 
ich mich auf das Ein-
kaufen genauso wie auf 
das Kochen. Es kommt 
durchaus vor, dass, wenn ich die Zeit habe, ich 
mich einfach durch den Laden treiben lasse und 
die eintrudelnde Inspiration genieße. Andererseits 
gibt es ab und zu auch für mich jene Art des Ein-
kaufsbummels, der mich dafür entschädigen soll, 
dass ich mich in einer kleinen mentalen Schiefl age 
befi nde und mal wieder nicht alles so ist, wie ich 
es mir vorstelle. Nun gut.

Wenn ich mich also entweder beschwingt und 
in bester Einkaufslaune in den Supermarkt oder 
mich, auf tröstende Beute hoff end, in ein Kauf-
haus begebe, dann passiert es nicht selten, dass 
sich meine Hochstimmung oder meine Vorfreude 
spätestens an der Kasse in ein niederschmetterndes 
Stimmungstief verwandelt. Dann schwant mir 
schon beim Betreten des Ladens, welche Amazone 
mich heute meiner Krone entledigen wird. Welcher 
dreiste Marketingstratege hat sich nur diesen 
zynischen Satz mit dem Kunden und dem König 
ausgedacht. Es könnte so schön sein: „Bei uns 
ist die Kundin Königin!“. Wo war das nochmal? 
Glauben Sie mir, ich erwarte nicht das Ausrollen 
des roten Teppichs oder dass das gesamte Personal 
sich bei meinem Erscheinen in Reih und Glied 
aufstellt und mich persönlich begrüßt – wobei... 

Ach was, keine Fanfaren, keine persönliche 
Einkaufsbegleitung, kein demütiges Verneigen. 
Im Prinzip wäre ich eine bescheidene Königin und 
ich plädiere für absolut fl ache Hierarchien. Wenn 
mich jedoch ein verantwortlicher Mensch um eine 
kleine Liste meiner königlichen Erwartungen bit-
ten mag, hier ist sie: wunderbar wäre es, 1. wenn 
ich an der Kasse bei meinem Gegenüber nicht mit 
einem genervten Seufzer oder das Verdrehen der 
Augen rechnen müsste, weil ich augenscheinlich 
eine völlig überfl üssige Frage gestellt habe. 2. 
wäre das Wahrnehmen meiner Person schon mit 
einem bescheidenen freundlichen Hallo einfach 
wunderbar tröstend und 3. wäre es am alleraller-

wunderbarsten, wenn ich 
mich nicht mit diesem 
Gefühl an die Kasse stel-
len müsste, jeden Mo-
ment einen Schwinger 
versetzt zu bekommen, 
wegen falschen Verhal-
tens oder einfach nur 
aufgrund meiner bloßen 
Anwesenheit.

In ein Kaufhaus gehe 
ich prinzipiell nur noch 
an solchen Tagen, an de-
nen ich mich ganz stark 

fühle. Ansonsten fi nde ich mich nämlich vor jedem 
Spiegel wieder, nur um mich zu vergewissern, dass 
ich ganz bestimmt nicht durchsichtig bin. Drei 
Mitarbeiterinnen an der Kasse, zwei miteinander 
im tiefenentspannten Dialog, während sich 20 
zahlungswillige Kunden die Beine in den Bauch 
stehen und allesamt der bemitleidenswerten drit-
ten Frau hinter der Theke unter die Arme greifen 
möchte. Den beiden sich im regen Austausch 
Befi ndenden gelingt jedenfalls hervorragend die 
nervigen Eindringlinge erfolgreich aus ihrer Wahr-
nehmung auszublenden. Das mich beschleichende 
Gefühl behagt mir überhaupt nicht. Ich scheine mit 
plumpem Vortäuschen, einen Artikel bezahlen zu 
wollen, nichts Geringeres im Sinn zu haben, als in 
Privatsphären einzudringen und Menschen beim 
Pfl egen zwischenmenschlicher Beziehungen zu 
stören. Daher meide ich diese Situationen. In klei-
nen Einzelhandelsgeschäften ist es eh viel netter. 
Dort darf ich meine Krone aufbehalten. 

Die gute Nachricht: Sie existieren noch, diese 
ganz wunderbaren Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen - im Supermarkt und (manchmal) auch in 
Kaufhäusern. Und wenn sie mal einen schlechten 
Tag haben, dann verfolgen sie augenscheinlich 
die bessere Strategie damit um zu gehen, dies die 
Könige und Königinnen nicht merken zu lassen. 
Ihnen allen danke ich von Herzen, dass Sie mir 
die Freude lassen, die ich oftmals beim Einkaufen 
habe. Alle anderen bitte ich, zu versuchen, mich 
wenigstens wie eine Prinzessin fühlen zu lassen 
und ich verspreche hoch und heilig, nie wieder zu 
fragen, ob der Laden auch am Sonntag geöff net 
ist, ob sie jene vergriff ene Hose nochmals geliefert 
bekommen oder ob es Boskop gibt, obwohl gerade 
Himbeersaison ist.

Herzlichst, 
Ihre Christine van Herk

…wenigstens wie 
eine Prinzessin.

NABU-Gruppe Dreisamtal
Buchenbach (dt.) Die NABU- 
Gruppe Dreisamtal triff t sich zu 
ihrem monatlichen Treffen am 
Donnerstag, 25. Juli, um 18.30 Uhr 
im Gasthof Himmelreich. 

Hier werden die jeweils aktu-
ellen Themen besprochen. Jeder, 

der an der Arbeit des NABU 
Dreisamtal Interesse hat und sich 
informieren oder mitmachen will, 
ist eingeladen. Im August fi ndet 
kein Monatstreff en statt. Weitere 
Termine und Infos unter www.
nabu-dreisamtal.de.

Literarisches Café im Waldhof
Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 14. Juli, von 15.00 bis ca. 
16.30 Uhr, wird zu einer Lesung 
im Park des Waldhof – Akademie 
für Weiterbildung, Im Waldhof 
16 in Littenweiler eingeladen. 

In dem „Literarischen Cafè“ 
werden Märchentexte gelesen, 
die von den Teilnehmenden einer 
„Schreibwerkstatt Märchen“ an 
diesem Wochenende entstanden 
sind. Sie werden ergänzt durch 

das eine oder andere „Leitmär-
chen“ der Gebrüder Grimm. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Ein 
„märchenhaftes“ Kuchenbuffet 
steht mit Kaffee und Tee für 
Selbstzahler bereit. 

Der Schauins-
landkönig am 
Sonntag
Das legendäre Bergzeit-
fahren auf den Freibur-
ger Hausberg
Schauinsland (dt.) Am Sonntag, 
dem 14. Juli, findet wieder das 
Schauinslandkönig Bergzeitfahren 
statt, das sich seit der ersten Austra-
gung im Jahr 2007 mit jeweils bis 
zu 1.000 Teilnehmern zu Deutsch-
lands größtem Bergzeitfahren 
etabliert hat.

Ab 10 Uhr morgens werden alle 
Teilnehmer wie bei einem Einzel-
zeitfahren der Profi s unmittelbar 
vor ihrem Start von zwei Starthel-
fern festgehalten, und gehen ein-
zeln von der großen Startrampe auf 
die legendäre und an diesem Tag 
komplett gesperrte Schauinsland 
-„Bergrennstrecke“ .

Auf 11,5 km Länge sind rund 
800 Höhenmeter zu überwinden.
Viele Sonderwertungen für Tan-
dems, Kinderradanhängergespan-
ne, Handicapsportler, Einräder, 
Skiroller und Inlineskater (Station 
des Baden-Württemberg Inline 
Cup: www.bwic.de) sorgen für 
Vielfalt und interessante Abwechs-
lung.

Die Zeitnahme erfolgt mit Trans-
ponder-Chips, und im Ziel warten 
neben den vielen Fans, Zuschauern 
und guter Stimmung auch der le-
gendäre Schauinslandkönig-Thron 
samt Krone und Zepter auf alle, 
die erfolgreich oben am Gipfel 
ankommen.

Für alle Teilnehmer, Zuschauer 
und Fans werden im Zielbereich 
ganztägig verschiedene Foodtrucks 
Essen, Getränke, Kaff ee und Ku-
chen anbieten. Die Siegerehrung 
fi ndet gegen 15 Uhr direkt im Ziel-
bereich auf dem Schauinsland statt. 
Die Talfahrt mit der Schauinsland-
bahn ist bis um 18 Uhr möglich.

Die Online Anmeldung ist noch 
möglich bis Freitag, 12. 7. Das 
Startgeld mit Teilnehmergeschenk, 
Zielverpflegung und bequemem 
Rucksacktransport per Schauins-
landbahn beträgt 40.- €.

Mehr Infos und die Online-
Anmeldung gibt es auf www.
schauinslandkoenig.de. Wer noch 
kurz entschlossen beim Schauins-
landkönig mitfahren möchte, kann 
noch nachmelden: Am Samstag, 
13. 7. von 10 bis 16 Uhr bei Sport 
Kiefer, beim Sport Institut in der 
Schwarzwaldstraße 173. Nachmel-
dungen: 40,- €

Am Veranstaltungstag Sonntag, 
den 14. 7. von 8.30 bis 12 Uhr 
direkt vor Ort im Startbereich im 
Ortsteil Bohrer. Nachmeldungen: 
45,- €
Straßensperrung L 124 Schau-
inslandstraße
Für das Schauinslandkönig Berg-
zeitfahren ist die Schauinslands-
trasse L 124 am Sonntag voraus-
sichtlich von 8 bis 15 Uhr zwischen 
der Abzweigung Bohrer und dem 
Schauinslandgipfelparkplatz voll-
ständig gesperrt.

Alle Teilnehmer, Zuschauer, 
Gäste und Schauinslandbesucher 
werden gebeten, am Veranstal-
tungstag umweltfreundlich mit 
dem Rad, dem ÖPNV und der 
Schauinslandbahn anzureisen, da 
nur wenige Parkplätze im Start- 
und im Zielbereich zur Verfügung 
stehen. Der Zielbereich am Schau-
insland befindet sich in einem 
sensiblen Natura 2000 Natur-
schutzgebiet. Bitte die befestigten 
Straßen und Wege im Start- und im 
Zielbereich nicht verlassen.

Alpaka-Wanderung mit 
Wildkräutern

Stegen-Eschbach (dt.) Erstmals 
wird am Samstag, dem 20. Juli, 
von 16 bis 20 Uhr beim Hum-
melhof in Stegen/Eschbach eine 
Alpaka-Wanderung angeboten, bei 
der die Teilnehmer nicht nur die 
außergewöhnlichen Tiere, sondern 
außerdem wertvolle heimische 
Wildkräuter am Wegesrand kennen 
lernen, die anschließend zu kleinen 
Leckereien verarbeitet werden.

Nach einer Einführung in die 
Welt der Alpakas durch Alice 
Hummel geht es zu  einer etwa 
1,5-stündigen Wanderung über den 
schönen Hausberg im Eschbach tal. 

Auf dem Rückweg werden unter 
Anleitung der Heilpraktikerin As-
trid Fiebich, bekannt als Buchau-
torin und Heilpfl anzenexpertin im 
SWR-Fernsehen, heilkräftige und 
essbare Wildkräuter vom Weges-
rand gesammelt. Diese genießt 
man anschließend in gemütlicher 
Runde. Die Teilnahme kostet 45.- 
€ pro Person inkl. Lebensmittel, 
einem Getränk für die Wanderung 
und einer Kräuterliste. 

Anmeldung bei Alice Hum-
mel, Tel.: 07661 / 90 91 688, 
wunderland88@web.de, www.
hummelhof-alpakas.de.

Foto: privat
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NEUBAUGEBIET
WOHNGEBIET AM KURHAUS  
IN KIRCHZARTEN 

Für das Neubaugebiet ,,Wohngebiet am Kurhaus‘‘ in Kirchzarten
stellen wir Ihnen speziell konzipierte Hausplanungen auf Grundlage
der örtlichen  Bauvorgaben vor. Individuell nach Ihren Wünschen
und Ideen können wir zum  garantierten Festpreis Ihr zukünftiges
Haus in Kirchzarten realisieren. 

Wir freuen uns Ihre Ideen und Wünsche für Ihr Haus kennenzulernen.  

AM KURHAUS

WOHNGEBIET

Steinhauser Wohnbau GmbH  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  •  07661 / 9350 - 0  • www.steinhauser-bau.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
Die Kath. Kirchengemeinde Beim Titisee sucht zum 
nächst möglichen Zeitpunkt einen Mesner (w/m/d) für die 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Hinterzarten.  

 

Mesner (w/m/d) 
in Teilzeit (14 Std./Woche) 

 

Für die Gottesdienste und Kasualien werktags und an den 
Wochenenden sowie kirchlichen Feiertagen. Die Vergütung 
richtet sich nach der AVO. 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis spätes-
tens 31.07.2019 an die Röm.-Katholische Kirchenge-
meinde Beim Titisee, Büro Hinterzarten, Vincenz-
Zahn Weg 1, 79856 Hinterzarten. Für Fragen wenden 
Sie sich bitte an Frau Zipfel Tel: 07661 / 9034 – 64 oder 
tanja.zipfel@vst-stegen.de 
 

        

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

 für unsere Büros und Produktionsgebäude in Stegen. 
Wir bieten eine flexible Arbeitszeit zwischen 

16 und 20 Uhr in Teilzeit oder auf Minijob-Basis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Wandres GmbH micro-cleaning, z. Hd. Geschäftsleitung, 

Im Gewerbepark 8, 79252 Stegen 
oder per mail an: bewerbung@wandres.com

Reinigungskraft (m/w/d)

Neubauwohnungen im 
Zentrum von Kirchzarten

• nur 7 Wohneinheiten 
 mit 2-4 Zi.Wohnungen

•  Tageslichtbäder, Aufzug,
 geschmackvolle Ausstattung

• z.B. 2 Zi.Whg 48qm: 
 280.000,- €

Jetzt informieren!

Tel: 0761/707742-0
info@freiburger-immobilien-zentrum.de

Das Studienhaus Wiesneck, Institut für politische Bildung Baden-Württemberg e.V.  
in Buchenbach sucht jeweils als Minijob:

• eine Reinigungskraft (m/w/d) ab 1. September 2019 im Gäste-  
und Zimmerbereich. Arbeitszeit vormittags, bei Bedarf auch am Wochenende.

• eine Küchenkraft (m/w/d) ab 1. September 2019. Arbeitszeit vor  
allem wochentags am Nachmittag. Außerdem sind 1-2 Schichten/Monat am  
Wochenende möglich. Erfahrung im Küchenbereich ist wünschenswert.

Freundlichkeit und Teamfähigkeit wird erwartet.  
Bewerbung und Infos unter Tel. 07661-9875-0 oder wiesneck@wiesneck.de

Wir suchen ab sofort :

KFZ Mechatroniker (m/w/d)

lhre Tätigkeit umfasst
-  Diagnose und Reparatur  

von PKWs
-  Mechanische lnstandsetzungs- 

und lnspektionsarbeiten
-  Einbau von Zusatzausrüstungen 

z. B. Anhängerkupplungen etc.
-  Den Umgang mit moderner 

KFZ-Diagnosetechnik/Software

Wir bieten:
-  Einen modernen, sehr gut 

 ausgestatteten Arbeitsplatz
-  Sehr gute und leistungs-

orientierte Vergütung
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld
-  Tolles Team und  

freundliche Kollegen

Bewerbungen bitte an E-Mail : 
ahw.wursthorn@t-online.de

Autohaus Wursthorn GmbH
Vertragspartner der Ford Werke GmbH

Wilhelm Schauenberg Str.1 
79199 Kirchzarten 
Tel. 0 76 61/ 36 54

Auszubildende/n zum
Metallbauer Fachrichtung Konstruk-
tionstechnik zum 1.9.2019 gesucht.

Rufen Sie uns bitte an und  
vereinbaren einen Termin mit uns.   
Schlosserei Schneider GmbH,  
Schmiedegasse 2, 79254 Oberried   
Telefon 0 76 61 / 53 17

Wir suchen eine zuverlässige 
Reinigungskraft ab sofort für  

ca. 4. Std./Woche. 
Augenarztpraxis Dr. Starc

Tel. 0 76 61- 32 15

Verkaufsfahrer in Teilzeit
Sie sind motiviert, teamfähig, zuverlässig, 
�exibel und besitzen den Führerschein Kl. C1. 
Wünschenswert sind Deutsch- und Orts-
kenntnisse in Freiburg und dem Dreisamtal.
Bewerbungsunterlagen an:
Getränke Rettich

Löwenstraße 3, 79199 Kirchzarten
Getraenke-rettich@t-online.de

Nach rund 30 Jahren 
gehen unsere Zusteller
Berta und Albert Wehrle 
in den „Ruhestand“. 

Wir bedanken uns aufs 
Herzlichste für die äußerst 
zuverlässige Arbeit in all den 
Jahren!

Nun brauchen wir Ersatz. 
Für Wagensteig-Ort su-
chen wir einen neuen Aus-
träger/eine Austrägerin ab 
13 Jahren, gerne auch älter, 
zur gewissenhaften Vertei-
lung des Dreisamtälers an 
die Haushalte im „Dörfl e“.

Wir bieten gute Bezahlung 
und die Anlieferung an die 
Haustüre.

Bewerbungen bitte per eMail 
verteilung@dreisamtaeler.de

Infos unter Telefon:
07661 / 3553

Austräger/in 
gesucht

Immobilien
An-/Verkauf

Suche kleines Häuschen
ab 25 qm, Tel.: 0176 - 98 10 69 18

Vermietungen

Büro/Praxisraum in Kirchzarten 
zu vermieten, 360,- € KM, 

Tel.: 07661 / 98 17 97

Schöne 1 1/2-Zi.-Whg., teilmö-
bliert, 42 qm, Freisitz, 10 min. 
von PH, am Hang, an Student/in 
od. berufstätig im Dreisamtal, ab 
sofort zu vermieten, 580.- € WM, 
Tel.: 0761 / 6 42 98

Mietgesuche
Naturverb. Dame sucht Whg. 

Nette, ruhige Dame, NR, k.Tiere, 
su. 1-2-Zi.-Whg. im Dreisamtal um
näher bei d. Familie zu sein, 

Tel.: 0176 / 22 85 49 74

Familie m. 2 kl. Kindern (Tisch-
lermeister & Akademikerin) sucht 
Haus/Whg. zu Miete/Kauf ab 100 
qm, gerne mit Garten. Wir freuen 
uns! Tel.: 0176 - 20 84 56 32

Freundliches, ruhiges Paar sucht 
3-4-Zi.-Whg. im Dreisamtal zu 
mieten od. kaufen. Zuschriften an 
den Dreisamtäler unter Chiff re-
Nr.: Z 192001

Für unsere langjährigen und 
zuverlässigen Mieter, Fam. mit 2 
Kindern, suchen wir wg. Eigen-
bedarf ein neues Zuhause in 
Kirchzarten. Gerne auch zum 
Kauf. Rückfragen werden gerne 
beantwortet unter 0151 - 28 92 37 
62 oder Mieter, 07661 / 90 52 36

Stellenangebote

Haushaltshilfe gesucht     
Vertrauenswürd. u. zuverl. Haus-
haltshilfe/Reinigungskraft für 
priv. Haush. in Buchenbach auf 
450 €-Basis gesucht. Zeiteintei-
lung fl exibel. René Derjung,

Tel.: 0176 / 63 17 56 25

www.dreisamtäler.de Dreisamtäler

Freiburg (sf.) Mit mehr als über 
526.000 Gästen konnte das KEI-
DEL Bad 2018 erneut einen Be-
sucheranstieg verzeichnen. Im 
Vergleich zum Vorjahr besuchten 
knapp 56.000 Gäste die Therme 
zum Entspannen und Auftanken. 

Damit das Bad auch weiterhin 
einer der beliebtesten Erholungs-
orte in der Region Freiburg bleibt, 
ist eine Schließphase seit 8. Juli 
bis 13. September erforderlich, um 
notwendige Sanierungs- und Re-
novierungsmaßnahmen durchzu-
führen. Bereits im vergangenen 
Jahr wurde mit dem Neubau des 
Technikkellers ein wichtiger bau-
licher Schritt begonnen. Die Bau-
arbeiten werden dieses Jahr abge-

schlossen und die neue Technik 
an den Bestand angeschlossen. 
Darüber hinaus werden zahlreiche 
Wärmeleitungen und Stromkabel 
verlegt und installiert, Filteranla-
gen gereinigt und die Duschbe-
reiche in der Sauna und dem Bad 
renoviert und saniert. Neben den 
genannten Bauarbeiten zählen 
Feinarbeiten wie das Streichen 
der Wände, Reparaturen an den 
Bodenfl iesen zu den Projekten. 

Ab dem 14. September wird das 
KEIDEL Bad zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für die 
Gäste geöffnet. Ein besonderes 
Highlight der Umbauphase ist die 
neue Erd- und Außensauna, welche 
Mitte Dezember eröff net wird.

Rekordjahr im KEIDEL 
Bad erfordert Schließzeit

MV Littenweiler
Musik beim Bauern-
markt Littenweiler
Littenweiler (dt.) Der Musikver-
ein Littenweiler verabschiedet 
sich in die Sommerpause. Zuvor 
spielen am Samstag,  dem 20. 
Juli, verschiedene Gruppierungen 
auf dem Schulhof der Reinhold-
Schneider-Schule, gleich neben 
dem Marktplatz aus ihren aktuellen 
Programmen. Vielleicht nutzt der 
ein oder andere die Gelegenheit, 
sich über die Angebote des Musik-
vereins zu informieren oder genießt 
einfach den Einkauf auf dem Bau-
ernmarkt - die schöne Musik lädt 
zum Verweilen ein.

Die Musikerinnen und Musi-
ker des MV Littenweiler würden 
sich sehr freuen, wenn zahlreiche 
Litten weiler Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit nutzen 
würden den Verein zu erleben. 
Eltern sind mit ihren Kindern ganz 
herzlich willkommen. Der Eintritt 
ist frei, Spenden nimmt man gerne 
entgegen.
Das Programm:
10.30 Uhr Perkussion (Kinder und 
Jugendliche) unter Leitung von Ro 
Kuijpers
11.00 Uhr Werkstattorchester 
unter Leitung von Marion Verdone
11.15 Uhr Jugendorchester, 
Leitung Nikolaus Reinke
ab ca. 11.30 Uhr Orchester, 
Leitung Nikolaus Reinke

Fortbildung
Grundkurs CNC-Frä-
sen, 8. - 26. Oktober 
Freiburg (ga.) Die Gewerbe Aka-
demie bietet am Standort Schopf-
heim vom 8. bis 26. Oktober einen 
Grundkurs CNC-Fräsen an. Der 
Unterricht fi ndet berufsbegleitend 
immer dienstags, donnerstags und 
samstags statt. Zielgruppe sind 
Fachkräfte und Auszubildende aus 
dem Bereich Metall. Kenntnisse 
im Fräsen nach Zeichnung sowie 
Pythagoras und Winkelfunktionen 
sollten vorhanden sein.

Die Kosten können unter be-
stimmten Voraussetzungen mit 
einem Bildungsgut schein der Ar-
beitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds gesenkt 
werden. Weitere Auskünfte erteilt 
die Gewerbe Akademie unter Tel.: 
07622 / 68 68 11 oder unter www.
gewerbeakademie.de
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Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospekte 
des DRK Ortsvereins Zarten 
sowie der Bäckerei Reiß in 

Kirchzarten beigelegt.  
  Wir bitten um Beachtung.

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 Gutscheine im Wert von je 25,– 
Euro vom Autohaus im Dreisamtal 
Kirchzarten.
Kleiner Tipp: Das Bild entstand 
ca. 7 km nordwestlich von Kirchzartens 
Ortsmitte entfernt. 
Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:
Am Giersberg in Kirchzarten.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

40 Jahre
Seit 1979 sind wir als Sozialstation für die 
Menschen im Dreisamtal und den um liegen-
den Ortschaften unterwegs. 
In dieser Zeit hatten wir un-
zählige bereichernde Begeg-
nungen mit unseren Kundin-
nen und Kunden, mit den An-
gehörigen, mit unseren Ko-
operations- und Geschäftspartnern, mit den
Ärztinnen und Ärzten und mit Vielen mehr , 
die gemeinsam mit uns für die Menschen da 
sind.
Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei 
Ihnen für die oft  schon langjährige, gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und freuen 
uns auf die nächsten Jahre!
Der Aufsichtsrat und das gesamte Team der 
Kirchlichen Sozialstation Dreisamtal

Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Zwei Eintrittskarten für das 
Konzert des Philharmonischen 
Orchesters Freiburg sowie zu 
Klaus Dolginger‘s Passport 
feat im Rahmen des Open Air im 
Kurpark Bad Krozingen gingen 
an Fritz Kelly Bruchmann in FR-
Wiehre sowie an Peter R. Wurr in 
Kirchzarten.  

Wir wünschen viel Spaß! 

Elzach   |   Kirchzarten   |   Freiburg   |   Herbolzheim   |   Haslach i.K.   |   Staufen 
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gültig vom 11. Juli bis 17. Juli
Unser Wochenangebot

www.obere-metzgerei.de

seit 1749

€ /100 g
0,99

€ /100 g
1,49

€ /100 g
0,89

Nudelsalat  ........................
mit Lyonerstreifen 
und Tomaten

Traditions-
schinken  ...............................
unser Bester

Gekochte Ripple  ....
ideal auch zum Vespern

Pollo Fino  ...........................
super lecker,
super saftig

Rib Eye .....................................
natur oder gewürzt
Premiumreifung, top Qualität 
aus regionaler Aufzucht

Senner  ......................................
mit feinem Käse

€ /100 g
0,89

€ /100 g
2,59

€ /100 g
1,19

RIND

SEIT 1749

Mit Herkunfts-
nachweis

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Beginnen Sie den Tag mit „Got-
tes Wort“ und es wird ein guter 
Tag für Sie! Hören Sie täglich neu 
Ihr „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Rufen Sie an: 
0761 / 476 4892    

(Privat) Flohmarkt
Samstag, 13. Juli , 10 - 16 Uhr, 

Kirchzarten, 
Am Fischerrain 6,

auf dem Gelände der Rombach 
Holzbau, gegenüber Freie Schule

Kirchzartener InJoy-CHOR
sucht singfreudige Menschen!
Wir singen entspannt und ge-
fühlvoll Lieder aus aller Welt, 

Mantren, Oldies u.v.m.
Mehr Infos: www.sonjakreiner.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Wg. Haushaltsaufl ösung günstig 
abzugeben: Schöner Orient-Tep-
pich ca. 2,95 x 1,85 m, Flachbild-
Fernseher Ø 0,80 m, Schallplatten, 
CDs u. Kasetten etc., Tel.: 07661 
/ 6 12 10

5 Stühle mit Tisch, Tischplatte 
ca.  80 x 120 cm, ca. 80 x 200 cm 
ausgezogen., 100.- EUR, 

Tel.: 0172 - 280 83 23

Suzuki Roller UC125, Farbe rot, 
1. Zulassung 04/2000, 29.000 km, 
TÜV 07/2020, mit Topcase, unfall-
frei, 500.- €, Tel.: 07661 / 90 90 926

Konzert 
Freiburger Senioren-
Salonorchester „Bunte 
Lampions“
Hinterzarten (es.) Unter dem 
Titel „bunte Lampions“ steht ein 
Konzert des Freiburger Senioren-
Salonorchesters. Es bietet ei-
nen bunten Strauß ansprechender 
Melodien. Dem Salonorchester 
gegründet 1989 gehören über 25 
Liebhaber der Salonmusik im Alter 
von 60 bis 85 Jahren an. Unter der 
Leitung von Gottfried Schrägle 
präsentieren die Musiker aus ihrem 
umfangreichen Repertoire bekann-
te und beliebte Melodien aus dem 
19. und 20. Jahrhundert. Das Kon-
zert fi ndet am Sonntag, 14. Juli, um 
17.00 Uhr im Kurhaus Hinterzarten 
statt. Der Eintritt Beträgt 12.- Euro, 
Karten sind im Vorverkauf unter 
www.reservix.de erhältlich.

Dreisamtäler
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